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Frankreich und die russisch-österreichische
Haltung .

(Don unserem Mitarbeiter .)
# Paris , 13. Dez. Während man in Wien und ander¬

wärts von der französischen Diplomatie erwartet , daß sie Ruß¬
land zurückhalte, bedauert man im Gegenteil in Paris , daß die
russische Regierung allzu passiv sei in ihrer Beschützung der ser¬
bischen Interessen . Der »Cri de Paris " sagt in dieser Be¬
ziehung : „Was tut Rußland gegenüber dieser beunruhigenden
Lage? Es bleibt gleichgültig und untätig . In Polen hat es
bloß die allernötigsten Vorsichtsmaßregeln ergriffen . Trotz der
Warnungen , die ihm von allen Seiten zuströmen, von London
chenjogut wie von Paris , bleibt Rußland vollkommen über¬
zeugt, daß der Friede nicht getrübt werden wird . Diese ruhig ,
heitere Stimmung wäre ein gutes Zeichen , wenn man sich nicht
daran erinnerte , daß kurz vor dem japanischen Kriege der rus¬
sische Botschafter in Paris in bestimmtester Form Dem damali¬
ge» Auslandsminister Delcasss erklärt hatte , es werde nicht zum
Kriege kommen . Die Wahrheit ist , daß der Zar sich nur um
sein Familienunglück kümmert . Die Krankheit seines Sohnes
scheint leider unheilbar und sein Bruder , der nach dem Tode des
Zariewitfch an die Reihe käme , hat auf den Thron verzichtet,
indem er die geschiedene Gemahlin eines einfachen Haupt -
«anyes heiratete . Diese Lage verhindert Nikolaus , der euro¬
päische « Krise eine genügende Aufmerksamkeit zu schenken."

Der „Cri de Paris " vergleicht aber die Gleichgiltigkeit des
Zaren auch mit derjenigen der französischen Parlamentarier ,
die nicht den gleichen Entschuldigungsgrund haben . Er wirft
ihnen vor , nur noch die Politik des Vogels Strauß zu kennen,
der seinen Kopf verbirgt , um die drohende Gefahr nicht zu sehen .

Trotz dieser Gleichgültigkeit ist es in Paris unangenehm
empfunden worden , daß allein der bulgarische Bevollmächtigte
Danew nach London gereift ist , ohne Paris zu berühren . Er
fehlte an dem großen Frühstück , das Ministerpräsident
Poincar « . zu Ehren der serbischen , griechischen und montenegri¬
nischen Mission gab . Nachträglich erklärt man die Zurückhal¬
tung des Bulgaren Danew daraus , daß feine Aufgabe , in
Bukarest eine neue Bereinbarung zwischen Bulgarien und
Rumänien zu treffen , gescheitert sei . Danew habe die Not¬
wendigkeit erkannt , auch noch in Wien und Berlin zu unter¬
handeln, damit Oesterreich und Deutschland einen gewissen
Druck auf Rumänien ausüben . Aus diesem Grunde habe er
nicht die Zeit gefunden , auch noch in Paris einen Besuch zu
machen.

Bei der Haltung Oesterreichs und Rußlands spricht übri¬
gens der Sozialist Zaurtzs unumwunden von einem Konflikt
zweier Reaktionen , worin beide unrecht haben . Er sagt in der
.Humanits " : „Wenn Rußland gegen Oesterreich vorgeht , st
wird es sich mit dem Borwands schmücken , die Balkanvölker zu
verteidigen. Elende Heuchelei ! Der Zarismus war stets der
Unterdrücker und der Betrüger der Slawen . Entweder hat ei ,
sie zermalmt wie in Polen , oder er hat sie nur scheinbar befreit j
wie in Bulgarien , um sie später zu knechten . Der Zarismus !

hat im Interesse egoistischer Kombinationen zweimal die
Slawen Bosniens an Oesterreich ausgeliefert . Wenn sich de :
Kampf entspinnen sollte, so würde die klerikale Reaktion Oester,
reichs Mit der zaristischen Reaktion ringen . Frankreich hat in
diesem Kampfe zweier Reaktionen keine Partei zu ergreifen .
Oesterreich wäre übrigens töricht , sich einzubilden , daß es die
slawische Bewegung im Balkan eindämmen und damit zugleich
seine eigenen Slawen im Zaume halten kann . Es kann die
Slawen nur durch eine Politik der Freiheit und des demokra¬
tischen Fortschrittes an sich fesseln."

* *
*

— Paris , 13 .Dez . (Tel .) Der sozialistische Deputierte Reboukrichtete
an den Ministerpräsidenten Poincar « die schriftliche Anfrage , ob die
Regierung die Bestimmungen und die Tragweite des Bündnisvertrags
mit Rußland bekannt geben könne. Ministerpräsident Poincare gab
hierauf die nach der Geschäftsordnung der Kammer im Amtsblatt
oeröffenlichte Antwort , daß die Regierung diese Anfrage nicht beant¬
worten könne.

Grstzbulgarien.
Ein geschichtlicher Rückblick von Oberamtsrichter Riß .

(llnber . Nachdr. verv.)
Ilm die Wende des 8 . Jahrhunderts war eine böse Zeit für

das oströmische Reich . Karl der Große wurde in Rom zum
Kaiser gekrönt und vollendete damit eine Entwicklung, die
über fünf Jahrhunderte zurückreichte und der nur vorüber¬
gehend Widerstand entgegengesetzt worden war : die Trennung
des Abendlandes vom Morgenland . Und um die gleiche Zeit
erwuchs dem in seinen asiatischen Gebieten von den Arabern
schwer bedrängten Byzanz ein gefährlicher Feind unmittelbar
vor den Toren seiner Hauptstadt . In das alte Thrazien und
Mosten war nach dem Abzug der Ostgoten ein Volk eingedrun¬
gen , das keine Ruhe zu kennen schien : die Bulgaren . Kaiser
Zeno soll es selbst gegen die Goten zu Hilfe gerufen haben ;
wenn das richtig ist , hatten seine Nachfolger wenig Grund , ihm
dafür dankbar zu sein.

Fortwährend berichtet die Geschichte des oströmischen
Reiches von Kämpfen gegen die Bulgaren . Belisar erfocht
einen großen Sieg über sie und soll sie sogar in ihre alten
Sitze an der Wolga zurückgedrängt haben ; aber bald nachher
finden wir sie wieder an der Donau in dem Lande , das heut«
noch ihren Namen trägt . Nur eine seltsame Wandlung tritt
uns entgegen : das zähe, kriegerische Volk , das gegenüber der
griechischen Kultur sich völlig ablehnend verhalten hatte , erlag
ohne Widerstand der slavischen Flut , die in jener Zeit sich über
die Balkanhalbinsel ergoß. Ursprünglich ein Zweig des fin¬
nisch -ugrischen Stammes , dem auch die Magyaren und Türken
angehören , verwandeln sie sich allmählich vollständig in
Slaven , von ihren westlichen Nachbarn , den Seiden , sich nur
noch unwesentlich unterscheidend. Fest hielten sie allerdings
ihren Namen , und fest hielten sie an der Herrschaft des bulgari¬
schen Stammes . Und diese Herrschaft nahm gerade um die
Wende des 8. Jahrhunderts einen gewaltigen Aufschwung .

Der bulgarische Khan Krum , der um jene Zeit an der
Spitze der Bulgaren stand, fand sein Genügen nicht mehr darin ,
mit den griechischen Kaisern um etliche Landstriche für sein Volk

zu streiten ; er richtete die Blicke auf Byzanz selbst, wo damals
die Kaiserin Irene ein übles Regiment fühtte . Mit ihre «
Nachfolger Rikephoros kam es zu einem schweren Kampf an
den Nordhängen des Balkan ; der Kaiser selbst und sein Sah «
verloren dabei das Leben . Zwei Jahre später rückte Krum vor
Byzanz. Die drohende Gefahr führte zu einem Thronwechsel;
der Feldherr Leo, der sich schon gegen die Armenier siegreich
bewähtt hatte , riß die Herrschaft an sich und zwang auch dio
Vulgaren zum Abzug. Schon 815 erschienen sie wieder ; mitte «
während der Belagerung aber starb Krum eines plötzliche «
Todes, sehr gelegen für Byzanz. Sein Nachfolger führte da»
Heer, wohl auf den klugen Rat des Kaisers , gegen Westen und
kam später an der Save in Kampf mit den Truppen des Fra ««
fenreiches, die dort die pannonische Mark hüteten .

Auch Khan Boris , der erste christliche Fürst der Bulgare «,
erweitertedas Gebiet seiner Herrschaft gegen Westen hin ; im
Jahre 863 schloß er ein Bündnis mit Ludwig dem Deutschen
zu Tulln ob Wien . Unter seinem Nachfolger, Khan Symeo «.
erlangte das Reich feine höchste Blüte . Er nannte sich Zar der
Bulgaren und Kaiser der Römer ; seine Herrschaft erstreckte sich
bis zur Küste des adriatischen Meeres . Es lag nahe , daß er
den Gedanken Krums , Byzanz zu seiner Hauptstadt zu mache«,
wieder aufgriff . Dort herrschte damals sein Jugendfreund »
Leo der Philosoph , mit dem er gemeinsam erzogen worden war .
Jugendfreundschaften zwischen Herrschern bewähren fich selten.
Bald kam es zum Kampfe zwischen den beiden Reichen, und 893
erschien Symeon , nachdem er das byzantinische Heer bei Mesem«
bria geschlagen hatte , vor den Mauern von Byzanz. Der
Kaiser griff zu dem dort so oft erprobten Mittel : er schickt«
Boten in die unerschöpfliche Wlkerkammer des heutigen Ruß«
land und ließ dort zum Kampf gegen seine Bedränger einlade ».
Die Magyaren , die damals in der Ukraine saßen, leistete«
Folge . War es dieser Umstand, waren es andere : Symeon gab
sie Belagerung auf . Beigetragen haben die Magyaren hierzu
iedenfalls ; denn alsbald wandte er fich gegen sie und vertrieb
sie aus ihrem Lande . Ohne es zu wollen, wurde er auf dies«
Weise zum Gründer des Königreichs Ungarn ; denn in desse«
jetzigem Gebiete kam das flüchtige Volk wieder zur Ruhe u«b
Siedlung .

Für Symeon war aber der frühere Plan nur aufgefchobe «.
Im Jahre 923 kam es zu einer zweiten Belagerung von » yza«z.
und diesmal vermochte die Stadt sich nicht zu halten . Der
Kaiser Romanos Lekapenss sah sich gezwungen, um Gnade zu
bitten ; mit seinem Gefolge warf er sich vor den Toren der
stabt , im Angesichte der beiden Heere, dem Bulgarenherrscher
zu Füßen . Das ist der stolzeste Augenblick in der Geschichte der
Bulgaren . Seltsamerweise war es nur ein Augenblick. Un¬
mittelbar am Ziele , trat Symeon von der Verwirklichung des
Planes zurück. Genügte ihm das Bewußtsein , daß es nur vo»
seinem Willen abhing , sich in den Besitz von Byzanz zu setzen?
Oder erkannte er , daß es sich hier um einen Erwerb von höchst
trügerischem Werte handelte , der seine Macht nur äußerlich ge«
mehrt , aber innerlich unrettbar geschwächt hätte ? Denn ohn«
Ende wüteten damals die Kämpfe mit den Arabern , gegen di*
sich Ostrom, ein böses Zeichen seiner Schwäche , schon der Türke«
als Bundesgenossen bediente . Die nenbegründete Bulgaren «
Herrschaft auf der Balkanhalbinsel stand aber noch nicht so

Mm die Macht.
Amerikanischer Detektivroman von Kingsland Crosby .

( 41 Fortsetzung.) Nachdruck »« Volk»
Das Gepäck wurde an Bord geschafft und die „Nordland "

nahm von neuem die Fahrt auf . So dampfte sie Meile um
Meile langsam dahin , während der Abend mehr und mehr her¬
aufkam und die Sonne in ihrem Purpurbett im Ozean versank.
Dann wurde das Abendessen eingenommen , und als die In¬
sassen der Jacht von Tisch aufstanden und wieder an Deck kamen,
hatte die Brise etwas aufgefrischt und brachte einen Salzhauch
des Meeres mit sich . Die Damen zogen ihre Umnahmen enger
«m die Schultern , und alle vier schritten an Deck auf und ab,
bis Cuyler schließlich seine Zigarre über Bord warf .

„Jetzt muß ich mich mit den eingelaufenen Telegrammen
beschäftigen und kann nicht weiter die köstliche Nacht genießen,"
sagte er mit sichtlichem Widerstreben .

„Das ist zu dumm , lieber Papa ; kannst Du die Arbeit nicht
wenigstens morgen früh erledigen ?"

„Nein , leider geht das nicht . Jedenfalls sehe ich Euch aber
noch , bevor ich mich zur Ruhe begebe .

"
„Ich will mit Dir heruntergehen, " warf Frau Hazard ein.

»Ich bin in meinem Roman am letzten Kapitel angelangt und
« uß jetzt unumgänglich wissen , was mit den beiden jungen
Leuten noch geschieht . Ist Dir auch warm genug, Leonore?"

Diese beruhigte sie darüber , und Frau Hazard folgte ihrem
Drüder unter Deck , während Barrett und das junge Mädchen
bon neuem an Deck auf und abschritten . Sie sprachen nur
u»enig miteinander und lauschten dem Rauschen des Wassers,
bis sie schließlich auf dem Hinterdeck anhielten .

„Wie mußten Sie eigentlich , daß wir heute abend hier sein
würden?" fragte Leonore , in einem Stuhl Platz nehmend.

„Das war ganz einfach.
" erwiderte Barrett , einen andern

Ktuhl neben sie ziehend. „Aus einer Bostoner Wittagszeitung

ersah ich , daß die „Nordland " fällig war , und daß ein Schlepp¬
boot Ihrem Vater Depeschen bringen sollte . Wahrscheinlich
hatte das irgend ein Reporter erfahren und in Druck gegeben.
Ich bin nur froh , daß mir der Artikel zu Gesicht kam ."

„Sind Sie das wirklich? " fragte Leonore.
Barrett blickte sie an . „Sind Sie es etwa nicht ? "
„Es ist zu freundlich von Ihnen , daß Sie sich mit uns so

viele Mühe geben, aber mein Vater und meine Tante wissen
das auch zu schätzen .

"
„Und Sie selber, fteuen Sie sich denn gar kein bißchen ,

mich hier an Bord zu sehen ? "fuhr er fort .
„Raten Sie einmal, " erwiderte sie schelmisch , während sie

sich zurücklehnte und ihn durch ihre halbgeschlossenen Augen
ansah.

,Lch brauche nicht erst zu raten, " versetzte er in einem
Tone , der ihr Herz rascher schlagen machte , und sie war nur
froh , daß er in der Dunkelheit nicht sehen konnte, wie sie rot
wurde.

„Sind Sie denn aller Dinge so sicher , daß ein Raten bei
Ihnen niemals nötig ist ? forschte sie schließlich möglichst ruhig .

„O nein , das ist es nicht," erklärte er aufrichtig . „Manches
ist mir durchaus noch nicht klar , Fräulein Cuyler . Aber eine :
Sache bin ich sicher , völlig sicher , und die möchte ich Ihnen
sagen —" Er stand von seinem Stuhl aus und trat an Leonore
heran , die sich , vielleicht ein wenig bestürzt , ebenfalls erhob.

„Ich wollte gerade vorschlagen, wir sollten etwas nach vorn
gehen," unterbrach sie ihn . „Dort haben wir eine bessere
Aussicht .

"
Sie ging voran , und er folgte ihr nach kurzem Zögern , und

aufs neue standen sie zusammen an der Steuerbord -Reling und
sahen in die prachtvolle Nacht hinaus . Der Anblick des nächt¬
lichen Meeres war zu erhaben , um viel sprechen zu können .
Die Majestät des Ozeans , die unzähligen Sterne über ihnen,
der auf den s^ - " rzcn Wassern tanzende und flimmernde Mond¬
schein machte ; «. uj sie einen tiefen EindruL sie

i eine lange Weile in Schweigen versunken, aber dann konnte er
j es nicht länger ertragen und begann mit so sanfter Sttmme
auf sie einzusprechen, wie sie es noch nie zuvor von ihm ge¬
hört hatte :

„Darf ich Ihnen jetzt sagen , was ich auf dem Herzen habe? "

fragte er und wartete einen Augenblick , aber er erhielt keine
Antwort . „Ich werde nicht reden, wenn Sie es mir ver¬
bieten . Leonore ! "

Sie schrank ein wenig zusammen, als sie zum ersten Male
ihren Vornamen von seinen Lippen hörte , aber er trat näher
an sie heran und hätte sie ohne weiteres in seine Arme ge¬
schlossen , wenn nicht gerade jetzt Cuyler aus seinem Bibkiothek-
zimmer hervorgekommen wäre .

„Dr . Barrett !" Hütten sie seine Stimme rufen , noch beqpr
er in Sicht kam .

„Jawohl , Herr Cuyler , was gibt es?" Damft fchtttt
Barrett seinem Gastgeber entgegen.

„Haben Sie diesen Artikel hier gelesen ?" fragte der Ban¬
kier , ihm eine Abendzeitung hinhaltend .

„Rein , was steht denn darin , Herr Cuyler ?"
„Die Leute schreiben , daß Sie eine archäologische

Forschungsreise auf eigene Kosten ausgerüstet haben , die in
das Innere Mexikos aufbrechen und eine Anzahl alte Tempel
und eine verschüttete Stadt ausgraben soll . Das Blatt be¬
richtet ferner , daß Sie in einem Monat abreifen und
wenigstens drei Jahre von Hause fottbleiben wollen .

"

„Ja, " sagte Barrett , „im allgemeinen stimmt das schon .
Die Forschungsreise habe ich allerdings ausgerüstet .

"
„Das ist doch einmal etwas besonderes," ließ fich Fra »

Hazard vernehmen , die ihrem Bruder an Deck gefolgt war ,
„Man könnte nur wünschen , daß noch mehr jüngere Herren ,

j denen die nötigen Mittel zur Verfügung stehen , solch ernsthafte
! und wettreichende Unternehmungen ausführen möchten .

"
I Leonore hatte einen Augenblick das Gefühl, als lallte ihr-
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fuget, daß ohne Gefahr für sie ein Krieg in Asien hätte unter¬
nommen werden können.

Schon während der Belagerung von Byzanz hatten sichdie Serben erhoben . Dieser Ausstand wird gewöhnlich als de ,
Grund genannt , weshalb Symeon die Belagerung aufgab -
Vielleicht ist das in dem Sinne richtig, als er ihm die Gefahr
auszeigte, in die er seinen Besitz durch allzu große Ausdehnung
bringen konnte. Er wird als ein so bedeutender Herrscher ge¬
schildert, daß man ihm diese kluge Mäßigung wohl zutrauen
darf . In seiner Residenz Prestlav , Perstlaba magna in den
Quellen jener Zeit genannt , hielt er glänzend Hof; eine reich»
Literatur , überwiegend kirchlichen Inhalts unv veranlatzr
eurch die Trennung der bulgarischen Kirche und der griechischen
entstand in jener Zeit .

Der Glanz war von kurzer Dauer . Symeons Sohn Peter
hatte die Herrschereigenschaften seines Vaters nicht geerbtSeine lange Regierung (927—969) bedeutet Rückgang und
Verfall . Die westlichen Länder trennten sich ab und bildeten
ein eigenes Reich mit der Hauptstadt Ochrida ; das Ostreich
wurde bald nach Peters Tode eine römische Provinz . Ein
halbes Jahrhundert später eroberte Kaiser Bafilios , der Bul¬
garentöter , auch den Westen, und das Bulgarenreich war damit
»ntergegangen . In jenen Zeiten standen Glanz und Sturz oft
nahe beisammen. Auch an der Wolga blühte lange Zeit ei»
Bulgarenreich , vielleicht in der Gegend, aus der die Donau -
bulgaren gekommen waren ; die Monopolen zerschlugen es, und
nur die Trümmerreste der ehemaligen Hauptstadt , des Dörfer
Bolgary im Gouvernement Kasan , lasten noch die früher »
Größe ahnen .

Vorübergehend gelangte das Bulgarenreich an der Donau
nochmals zu Freiheit und sogar zu Bedeutung . Die Brüdei
Äsen riefen 1186 das Volk zum Abfall von Ostrom auf und be¬
gründeten das neue Reich mit der Hauptstadt Tirnowo . Isaak
Angelas war damals Kaiser in Byzanz, hart bedrängt von den
Türken und zugleich in Furcht vor den Kreuzfahrern , auch
schwer in Streit mit der eigenen Familie . Die Zeit war gün-
stig für die Bulgaren . Im Jahre 1205 besiegten sie den lateini¬
schen Kaiser Balduin bei Adrianopel und eroberten Thrazien
und Mazedonien ; Äsen II . , der 1218 zur Herrschaft kam , dehnte
diese über Serbien und Albanien aus , bewarb sich auch um die
lateinische Kaiserkrone und belagerte 1228 Byzanz. Rach
seinem Tode (1241 ) zerfällt aber sofort der nur durch ihn zu-
sanimengehaltene Besitz. Unendliche Fehden im Lande selbst
und mit den Nachbarn, Byzanz, Ungarn , Serbien , zerrütteten
das Land . Dann kommen die Tartaren und schließlich die
Türken . Die Schlacht auf dem Amselfelde (1389) bedeutet auch
für Bulgarien auf Jahrhunderte die Vernichtung seiner Selb -
ständigkeit.

Kraftvoll und ausdauernd hat das Volk sich wieder aus
all dem Unglück herausgearbeitet und seine kriegerischen Er¬
folge beweisen, daß die Not seine Kraft nicht gebrochen hat . Ob
es sein Ziel , ein neues Eroßbulgarien zu errichten , wohl er¬
reichen wird ?
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Kadifche Chronik .
A Karlsruhe , 14. Dez . Durch einen Erlaß der General¬

direktion der Großh . Staatseisenbahnen wurde folgendes ver¬
fügt : Mit Wirkung vom 1. Januar 1913 an ist das Lokomotiv,
personal verpflichtet , während des Dienstes auf der Lokomotive
die Dienstmütze zu tragen .

41° Pforzheim » 14. Dez . Die Vertreter der hiesigen Metzger¬
innung erklären dem Stadtrat , daß es sich nicht mehr lohne -
holländisches Vieh in Karlsruhe abzuschlachten oder aus dem
Ausland solches Fleisch einzuführen , da die Preise für gute
Oual ' tät ausländisches Großvieh in den letzten Wochen erheb¬
lich gestiegen sind . Der Stadtrat nahm hiervon Kenntnis und
beschloß, zurzeit in dieser Angelegenheit keine weiteren Schritte
zu unternehmen .

x. Büchenbronn (A. Pforzheim) , 13 . Dez . Man schreibt uns :

Ganz besonders gefiel der Chor „Sonntag ist 's" von Weidt . Durchdas „Dankgebet" von Kremser mit Orgelbegleitung hat der „Sänger¬
kranz" dem Konzert und auch seinem goldenen Jubiläumsjahr einen
würdigen und erhebenden Abschluß gegeben.

V Adelshofen (A . Eppingen ) , 14. Dez . Der 20jährige
Knecht des Altbürgermeisters Sitzler brachte beim Futter¬
schneiden gestern vormittag die rechte Hand in die Maschine
und es wurden ihm vier Finger total abgefchnitten. auchder Daumen ist noch verletzt. Der Bedauernswerte wurde
sofort in die Klinik nach Heidelberg verbracht.

1 . Mannheim , 14. Dez . Der Bürgerausschuß bewilligtein seiner gestrigen letzten Sitzung in diesem Jahre für die
Erbauung des neuen Krankenhauses im Friedhofpark als
zweite Etappe (Hochbauarbeiten) 8 990 000 Mark . Die na¬
tionalliberale Fraktion wünschte die Prüfung der so überaus
wichtigen und finanziell weittragenden Vorlage durch eine
gemischte Kommission, was aber mit der Begründung , daß
dadurch die Angelegenheit um ein Jahr verzögert werden
würde , von der Mehrheit abgelehnt wurde . — Eine lange
Diskussion rief auch die Vorlage betr . Herstellung einer Ver¬
bindungsleitung zwischen dem städtischen Elektrizitätswerk
und dem der O . -E .-E . gehörigen Rheinauer Elektrizitätswerk
hervor, sowie die Erweiterung der Kestelanlage des städti¬
schen Elektrizitätswerks . Die Sozialdemokraten stimmten
gegen die Vorlage , da sie darin die Aufgabe des Regie¬
betriebes erblicken , während die bürgerliche Mehrheit die

-Vorlage annahm . Damit wird nun das Mannheimer , das
Rheinauer , das Ludwigshafener und das Mannheimer
Staatseifenbahn -Elektritätswerk mit einander verbunden zur
gegenseitigen Sicherheit bei eintretenden Störungen . — Für
die Wasserversorgung der Gemeinde Sandhofen wurden
202 000 Mark bewilligt . — Ferner stimmte der Bürgeraus¬
schuß der Ueberlaffung von Gelände an den Ruderverein
„Amicitia " an den Rennwiesen für die Errichtung eines
neuen Bootshauses zu , da durch die Errichtung eines Reckar -
HöchdamMes das alte Bootshaus an der Reckarbrücke entfernt
werden muß.

I. Mannheim , 13. Dez . Die hiesigen städtischen Masken¬
bälle finden am Samstag , 18. Januar und Dienstag , 4 . Fe¬
bruar statt .

ve. Mannheim , 13. Dez . Zu dem Ehedrama in Rhein -
Eönnheim bei Ludwigshafen wird noch berichtet : Zwischen
den Eheleuten Baudy bestanden schon seit längerer Zeit
Zwistigkeiten wegen des Verkaufs ihres Hanfes und gab es
schon bald nach der Heirat Unstimmigkeiten . Als der 31jäh-
rige Ehemann das Haus schließlich in Händen hatte , beab¬
sichtigte er , es unter den Hammer zu bringen , um mit dem
Erlös davon zu gehen. Zu einem neuerlichen Streit kam es
nun jüngst wegen verschiedener Möbel . Die Frau hatte die
Zimmertür verriegelt , Baudy erbrach sie aber und gab nach
wenigen Worten auf seine Ehefrau die 3 totbringenden
Schüsse ab . Der Täter flüchtete nach der Tat , stellte sich
dann aber selbst beim Landgericht in Frankental .

: : Oftersheim (A . Schwetzingen) , 14 . Dez . Bei der Ee -
meinderatswahl auf v Jahre entfielen auf die Liste der ver¬
einigten Bürgerpartei und sozialdemokratischen Partei 2 und
auf die Liste der vereinigten fortschrittlichen Volkspartei und
der katholischen Vürgervereinigung ebenfalls 2 Sitze.

□ Heidelberg , 13. Dez . Die neuerbaute Filmfabrik in Schlierbach,
welche unter dem Namen „Filmindustrie <5 . m. b . H." von einem Kon¬
sortium hervorragender Filmfachleute , einer an erster Stelle stehenden
Bank in Mannheim erstellt, durch einen umfangreichen Um- und Neu¬
bau der früheren Lindauschen Knopffabrik entstanden ist , geht ihrer
Vollendung entgegen und wird bereits Mitte Januar in Betrieb ge¬

feiert . Man regelte die Einteil ^ ^«ue
Weife, das vormittags in Eernsb ^ ft ®

"»jähriges Stiftungsfest feiert .
der Festlichkeiten in der Weife, oas vornnrrags rn wernsb^ ß»das Preissingen vorgenommen wird und sich sodann nach des^ aast
Beendigung sämtliche Vereine zur Beteiligung an 2 hö <
Jubiläumsfeier nach Scheuern sich begeben.

^ J*räl
=4= Baden -Baden , 14 . Dez . Ein bis jetzt unbekannt« ^ d.

Stückchen des Bankiers Anton Müller dürfte von weites Sie
Interesse sein . Müller war u . a. auch der Bankier des Fr^ *erb <
Herrn von Benningen auf Schloß Solms in Baden -Baden . ^
solcher hatte er eine Eeneralvomacht Venningens inns . Müüh
nahm nun auf Grund derselben ohne Wissen Venningens «JllSll *
Februar 1912 eine zweite Hypothek von 75 000 Mark auf ^ fiele"
Schloß auf. Da er erstmals die Zinsen selbst bezahlte , ahq <t.w.

e
Venningen nichts davon , bis endlich laut „Volksfreund "

g,l . Oktober die Kapitalzinsen ' . . «eilig
begreiflicherweise von Müll, .- — Jen)

\ioo
liest

.tzäuni

nicht bezahlt wurden . Der Hypöthekengläubiger wartete '
bf -üen .s

vor einigen Tagen mit einem direkten Monitum , welches dm^
Ham Freiherrn die Augen öffnete.

X Achern . 14 . Dez . In den Straßen der Stadt brannjI '
gestern abend ,wieder das elektrische Licht ; dagegen in den Wos
nungen nur vereinzelt . Die Einwohnerschaft muß sich noch zu,

’
-ncrgrößten Teil mit der Notbeleuchtung behelfen . Bis Sanrst »

abend wird aber auch die Hausbeleuchtung wieder funktionil
"

een. Der Strom wird von den Werken in Oberkirch und Wil '
städt geliefert . — Zu dem Brand des der Rhein . Schuckert-E,
sellschaft in Mannheim gehörigen Elektrizitätswerks in Acher . . -— - »er ,ist noch weiter zu berichten, daß der Schaden an innerer Ei,
rjchtung allein auf etwa 300 000 Mark geschätzt wird . iBegl

_L Kehl , 14. Dez . Der Rhein hat zur Zeit den geringste um
Wasserstand während dieses Jahres . Ueberall werden mächtij Ulli
Kiesbänke, kleinen Inseln gleichend, sichtbar . Die infolge
Rheinregulierung in den Strom eingebauten Buhnen trete.

nommen.

Letzten Sonntag nachmittag vereinte der Gesangverein „Sänger¬
kranz" zu seinem Wohltätigkeitskonzert zu Gunsten der Kinderschule
eine große Zuhörerschaft in der hiesigen Kirche . Als Mitwirkende
hatte er die Konzertsängerin , Frl . Lisl Pseifer , Herrn Hans Vogel,
Lehrer am Großh . Konservatorium , beide aus Karlsruhe , und den
Herrn Ortsgeistlichen Ernst Rotz gewonnen. Letzterer verschönte das
Konzert durch zwei Flötensoli . Frl . Pfeiffer sang mit ihrer in der
Höhe wie Tiefe gleich voll und ansprechend klingenden Altstimme eine
Arie aus „Elias " von Mendelssohn und Lieder von Reimann , Rei -
necke und Rößler . Als Meister seines Instruments zeigte sich Herr
Hans Bogel in den Leiden Orgelsoli , im Präludium und der Fuge
E - Moll von Bach und im E -Dur -Konzert von Händel . Der Gesang¬
verein selbst unter Leitung seines trefflichen Dirigenten Kuhn -Durlach
bewies mit vier musterhaft vorgetragenen Chören sein hohes Können .

o Weinheim , 14 . Dez . Ein Fabrikarbeiter , der im Ne¬
benamt Kassierer eines Sparvereins war , wurde heute wegen
Unterschlagung von Spargeldern verhaftet . Das Defizit der
Spargelder , die vor Weihnachten ausbezahlt werden sollten,
beträgt an 600 Mark .

O Rastatt , 14 . Dez . Am 20. Dezember findet hier auf dem
Rathause , vormittags y2 ll Uhr beginnend , eine Landesaus -
fchutz-Sitzung des „Landesverbandes der bad . Gewerbe- und
Handwerker -Vereinigung " statt mit folgender Tagesordnung :
Versicherung der Mitglieder bei Tod durch Unfall ; Ernennung
einer Kommisiion für die Spargenossenschaften; Eaueinteilun -
gen und Eaudiäten ; Verbandszeichen : Verwaltungsrat der
Krankenkasie; Verschiedenes und Wünsche ; Submisiionswefen .
Um 1412 Uhr schließt sich an diese Sitzung eine Tagung der
Delegierten des Zentralausschusses an .

A Gernsbach, 13. Dez . Der Murgtal -Sängerbund beschloß
in seiner hier abgehaltenen Generalversammlung , im Jahre
1913 ein Preissingen zu veranstalten . Dasselbe wird an dem
gleichen Tage , voraussichtlich Ende Mai stattsinden , an
welchem der Gesangverein „Freundschaft" in Scheuern sein

ebenfalls deutlich hervor .
y Lahr , 14. Dez . Der gestern hier tagende Landesaql ,

schuß der badischen Feuerwehren wählte Herrn Müller -Dezi , -
in Säckingen zum Präsidenten des Bad . Landesfeuerwehrve,
Landes.

$ Schiltach (A. Wolfach) , 13. Dez . Gestern abend 9 lh
begab sich der Metzgermeister E . Wagner in das Gastha«
zum „Hirsch"

; da er zu später Nachtstunde noch nicht heim« -rWÄ
kehrt war , wurde nach ihm gesucht. Man fand ihn am Atz

'«egflder Kinzig in der Nähe der zum „Hirsch" führenden Brist ^
ertrunken aus. Wagner scheint auf dem Heimwege an Li
Böschung der Kinzig geraten und in das Wasser gestüij « x,-.
M sein. dd* Forchheim (A . Emmendingen ) , 13 . Dez . Hier hat si,
der verw . Bürger I . Eckert auf der Heubühne erhängt . b}e 5

Freiburg i. B .. 14. Dez. Wie nunmehr feststeht, wii und
mit den Ausbesserungen der Münsterpyramide im nächste «nd
Frühjahr begonnen ; die Arbeiten werden mindestens « ftau
Jahr in Anspruch nehmen. Während dieser Zeit wird ei
kompliziertes und teueres Gerüst die Aussicht auf den Miii
sterturm unmöglich machen .

A Freiburg , 14. Dez. Bei der vor einigen Tagen v«
genommenen Arbeitslosenzählung haben sich im ganzen 14
männliche beschäftigungslose Personen (gegen 104 im vorige
Jahr ) gemeldet. Mit den höchsten Ziffern sind die Bäuhaiü
werker und Taglöhner der verschiedensten Arten vertreten .

) ( Freiburg i . Br ., 14 . Dez. Nachdem die Maul » »> , 17,
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Klauenseuche in den Nachbarorten erloschen ist, wird amtlii
bekannt gegeben, daß die Biehmärkte in Freiburg von jetz
ab wieder regelmäßig stattfinden und zwar der nächste Pi «j
markt am 9. Januar .

T . Kandern (A. Lörrach) , 12 . Dez. Der Burgeraussch«
hat beschlossen, daß das Schulgeld für die Volksschule aufgehob,
werden soll. Für die Aufhebung stimmten ein Teil der nati»
nalliberalen Mitglieder , sowie sämtliche Mitglieder der Fori
schriftlichen Volkspartei .

X Friedlingen (A . Lörrach ) , 13. Dez . Ein hiesiger BLi
ger fand bei Rosenau im Sumpfe steckend die Leiche des fei
August vermißten Landwirts Meitzburger aus dem benachbai
ten elfäsiifchen Orte Neudorf . Die Leiche war ganz von Er«
überwuchert.

-si- Kleinlaufenvurg (A . Säckingen) , 14. Dez . Frau M
bürgermeister Agathe Haas vollendete in diesen Tagen ih
90. Lebensjahr .

Wyhl (A. Waldshut ), 14 . Dez. Der in Wyhl feit ettti
gen Wochen vermißte Kaufmann L . Witt wurde im Mühleba
tot aufgefunden . Infolge zerrütteten VermögensverhältnH
war W . schwermütig geworden.

-ch- Et . Blasien , 14 . Dez . Am Mittwoch nacht wurde d«
Einwohnerschaft durch Feuerlärm in Schrecken gesetzt,
brannte die Stallung und das Bierdepot » welches der Löwen
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Herz stillstehen, aber das Blut Mortimer Cuylers floß in ihren
Adern .

„Ja , wirklich," fügte sie tapfer hinzu . „Wft hoffen alle ,
daß Sie dort unten große Entdeckungen machen werden .

"

„Wollen Sie sich denn wirklich in jenem verwunschenen
Lande zwei oder drei Jahre lang vergraben ? " fragte Cuyl ' r
ungläubig .

„Das hatte ich mir allerdings vorgenommen ."
„Nun , ich wünsche Ihnen allen nur Möglichen Erfolg . Nur

tut es uns leid , daß wir Sie dann eine so lange Zeit nicht
mehr sehen werden .

"
Er begab sich wieder in die Kajüte zurück, während

Leonore und Barrett ihre Stühle auf dem Hinterdeck aufs neue
einnabmen .

„D a s war es also, was Sie mir vorher sagen wollten ,
als mein Vater Sie unterbrach ? " fragte sie etwas zögernd.

„Nein , das wollte ich Ihnen nicht sagen . . . Ich wollte
Ihnen erklären , daß ich fortreisen würde , — falls Sie nicht
wünschen , daß ich hier bleibe .

"
Er hielt inne , denn er wußte nicht , wie er weitersprechen

sollte und hatte sich niemals vorher in seinem Leben so hilflos
wie jetzt diesem jungen Mädchen gegenüber gefühlt , die plötzlich
ihr Haupt senkte und ihr Gesicht in den Händen verbarg . Da
war er in einem Augenblick neben ihr und sprach ungestüm,
hastig auf sie ein, und sie ließ es ruhig geschehen.

(Schluß folgt .)

Theater » Kunst und Wissenschaft .
== Karlsruhe , 14. Dez . Der Hegausänger Rechnungsrat a . D.

Richafti Stöcker ersucht uns , Bermitteler seines nachfolgenden Dankes
zu sein :

„Allen , die mich zum 80. Geburtstage mit ihren guten Wünschen
erfreuten , sage ich auf diesem Wege innigsten Dank ! Bei der autzer-
»rdovtlich großen Anzahl der aus dem ganzen deutschen Sprachgebiete
Mir zugegangenen Gratulationen ist es mir leider unmöglich, jedem

Einzelnen der verehrten Gratulanten in besonderer Zuschrift zu danken,was ich gütigst zu berücksichtigen bitte . Waldshut , den 12 . Dezember
1812. Richard Stöcker ."

— Berlin , 13. Dez Dem berühmten italienischen Tenor Enrico
Caruso ist, wie amtlich bekanntgcgeben wird , der Rote Adlrrorden
dritter Klasse mit der Königlichen Krone verliehen worden . Wie er¬
innerlich , erhielt der berühmte Sänger bereits vor zwei Jahren den
Titel Königlicher Kammersänger , als er am Geburtstage der Kai -
icrin zum ersten Male bei Hofe sang.

hd Halle a . d. Saale , 13. Dez . (Tel . ) Sämtliche reichsdeutschen
Mediziner der Universität Halle, soweit ste im klinischen Studium
stehen , stellten heute bis auf weiteres den Besuch des Kollegs und
Kliniken ein . weil die Fatultät entgegen ihrer Zusage und entgegen
einem Ministerial -Erlah alle Ausländer ohne entsprechende Vorbil¬
dung von neuem wieder praktizieren ließ . Die Professoren konnten
heute keine Kollegien abhalten .

VermisrMes .
— Berlin , 13 . Dez . (Tel .) Am 21 . November wurde an

oer Adlerhofer Brücke die Leiche einer Frauensperson aus dem
Teltswkarral gelandet und als die des Dienstmädchens Maria
Sildatke aus Naumburg identifiziert . Die Untersuchung hat
jetzt ergeben, daß das Mädchen am 17. November von dem
19jährigen Diener Richard Stäbner aus Prellwitz , mit dem , sie
ein Verhältnis unterhielt , in den Teltowkanal gestoßen worden
war , nachdem sie ihm eröffnet hatte , daß der Umgang nicht ohne
Folgen geblieben fei . Stäbner wurde verhaftet .

— Berlin , 14 . Dez . (Tel .) Angesichts der Leiche der Frau
Karstedt hat der Nauener Messerstecher , der Bäckergeselle
Nesselstroth gestern abend alles weitere Leugnen aufgegeben
und vor dem Untersuchungsrichter ein vollständiges Geständnis
abgelegt . Frau Direktor Karstedt ist , wie schon gemeldet, vor¬
gestern gestorben.

bä Chemnitz, 13. Dez . (Tel . ) In dem ersten Geschoß des
Hauses Cabelsbergerstraße 29 wohnte seit 16 Jahren der Mon¬

teur Hoppe mit Frau und Kind . Die Frau war in letzter Zei!
sehr nervös und äußerte Selbstmordgedanken . Als gestern v«
Ehemann keinen Einlaß in seine Wohnung fand , stieg er von
Hofe aus durch das Fenster und fand seine Frau und feinei
12jährigen Sohn im Blute schwimmend auf . Die Frau hast
anscheinend in geistiger Umnachtung dem Kinde die Kehle durch
schnitten und sich dann selbst die Pulsader geöffnet.

- - Neiße, 13. Dez . (Tel . ) In dem Prozeß , gegen die B«
standsmitglieder des Borfchußvereins Groß -Neuenvorf , Striep
und Blasig , die 640 000 Mark unterschlagen haben , wurde heuK
das Urteil gefällt . Striezel wurde zu 2iA und Blasig zu 2 Iah
ren Gefängnis verurteilt . Jedem der

~
beiden Angeklagte

wurde noch eine Geldstrafe von 1000 Mark auferlegt .
M Dessau , 13 . Dez . (Tel .) Die Bluttat des Mus

ketiers Emersleben , der seinerzeit den Hauptmann Neettz
vom 18. Infanterie -Regiment vom Kasernenhoffenster a«
erschoß und sich darauf selber das Leben nahm , erfährt jetzi
gewiffermaßen ihre endgültige Erklärung durch die Feststei
lung , daß Emersleben erblich belastet war . Heute wurlx
sein Bruder in die Irrenanstalt Dernburg eingeliefert un>
cs ist nunmehr sicher , daß die Geisteskrankheit in der Fa
mikie verbreitet war .

— München, 13. Dsz. (Tel .) Der Vortragskunstler Jnstckb
der, wie schon gestern gemeldet, die Berliner Sängerin Ba»
mann erschoß, ist gestorben.

-e: Weiden (Oberpfalz ) , 13 . Dez . (Tel .) In der Nähe der
Restaurants „Waldfluß " erschoß sich gestern ein Obertertianer
weil er eine schlechte Zensur erhStten hatte .

— Bern , 14. Dez . ( Tel .) Die Arbeiten zum zweiten Simpl »»
tnnnel haben gestern begonnen. Man rechnet damit , daß sie 7 Iah «
dauern werden.

iräLondon » 13. Dez . (Tel .) Ein Telegramm aus Live«
pool berichtet über einen Diebstahl , der mit dem kürzlich«»
Diebstahl der Goldbarren sehr viel Aehnlichkeit bat .
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QctnteilttjKiierei in Waldshut gehört . Das Feuer griff schnell um sich.
Eernsb ^ L» war ein Glück. daß die Dächer mit Schnee bedeckt waren ,

nach des!» wäre sicher die Wirtschaft auch abgebrannt . Verbrannt
— ^ 'b ca . 100 Zentner Heu und verschiedene landwirtschaftliche

ätschaften. die, wie man hört , durch Versicherung gedeckt
ftb . Die Aktiengesellschaftist mir dem Gebäude auch versichert .
§ ie der Brand entstanden ist , konnte noch nicht feftgestellt
werden.

□ Erüningen ( 21. Villingen ) , 14. Dez . Die baulichen
le. Müll» Schaden in Erüningen , die der große Brand vom 12. September

B
01 , welchem 19 Wohn - und Oekonomiegebäude zum Opfer
fielen, verursacht hatte , sind zum größten Teil wieder aus -
-rmerzt . Dank einem einmütigen Zusammenarbeiten der Be-

^ Mligten mit allen in Betracht kommenden staatlichen Behörden
on MLl? 18 Häuser neu gebaut worden , von denen die letzten jetzt
»artet -^ Unfalls bezogen wurden . An Hilfsgeldern ginge« rund

-zl>00 Mark ein , die mit der Zeit zur Verteilung kamen . Ein
Mt dieser Summe wurde schließlich zur Anschaffung von Obst-

Bäumen verwendet .
$ Engen , 14. Dez . Die Bürgermeisterwahl wird im Ja¬

guar n . Zs . stattfinden . Der Bürgerausschuß hat sich nicht für
einen Derufsbürgermeister ausgesprochen. Bürgermeister Reb-
stei« wird wieder kandidieren .
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von der Luftschiffahrt.
ctz FreiSurg , 14 . Dez. Gestern nachmittag 3 llhr besuchte

Per Flieger Faller , von Mülhausen kommend , unsere Stadt in
Begleitung eines Offiziers als Fluggast . Er landete etwa
um 4 llhr auf dem Exerzierplatz . Sein Zweidecker wurde im
KUitärschuppen untergebracht . Faller fuhr im Auto wieder
»ach Mülhausen zurück. Wahrscheinlich wird der Flieger am
nächsten Sonntag den Versuch , nach dem Feldberg zu fliegen,
wiederholen .
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Karlsruhe, 14 . Dezember .

,== Hofbericht. Der Groghrrzog empfing gestern vormittag
Minister Dr . Rheinboldt zur Vortragserstattung . llm

llhr meldete sich der Oberleutnant zur Sec Bernhard

a «̂on Müller. Nachmittags folgten die Vorträge des Geheimen
Legationsrats Dr . Seyb und des Geheimerats Dr . Freiherrn
»on Babo .

f Todesfall . Gestern abend 3 Uhr ist plötzlich infolge eines
Schlaganfalls die frühere Obersthofmeisterin der Eroßherzogin' Hilda, Freifrau von Laroche-Starkenfels , gestorben. Seit der
Bermählung des Erbgroßherzogpaares im Jahre 1885 gehörte
die Verstorbene zur nächsten Umgebung der hohen Herrschaften
und wußte sich in der langen Reihe von Jahren die Achtung
und Wertschätzung des Eroßherzogspaares zu sichern. Frei¬
stau von Laroche , die ein Alter von 76 Jahren erreichte,
war feit Jahren leidend und so sah sie sich denn auch gezwungen,
vor wenigen Jahren den Posten als Obersthofmeisterin beider
Großherzogin Hilda aufzugeben . Der Grotzherzog und die
Eroßherzogin begaben sich gestern abend sofort nach Bekanni -
werde« der Todesnachricht in das Sterbehaus Bismarckßraße 1 ,
um den Hinterbliebenen das Beileid auszudrücken und kurze
Zeit im Gebet im Sterbezimmer zu verweilen .

Die nächste Bürgerausschuß -Sitzung . welche am Dienstag ,
17. Dezember, stattfinden sollte, ist nach einer neuerlichen Be¬
kanntmachung des Oberbürgermeisters auf Donnerstag . 18. De¬
zember , nachmittags 3 '/- llhr , verlegt worden.

_L Die Parademusik auf dem Schloßplatz fällt wegen der
Hoftrauer anläßlich des Todes des Prinzregenten Luitpold von
Bayern bis auf weiteres aus .

Burmefter - Konzert. Heute Samstag , den 14 . Dezember ,
abends 8 llhr spielt Burmefter im Museumssaal. Es sei hierdurch
nochmals auf den Abend aufmerksam gemacht und bemerkt , daß die
Karten noch bis 7 llhr in der Hofmusikalicnhandlung Hugo Kuntz
Aachf . zu haben sind. Abendkasse ab VS llhr .

§ Zwei Einbrecher auf frischer Tat ertappt und fest -
genommen. In vergangener Nacht zwischen 10 und 11 Uhr
wurden die Bureauräumlichkeiten einer Fabrik in der Lager -
stratze erbrochen . Es konnte aber nichts gestohlen werden , da
die Einbrecher auf fxtfdycr Tat von dem Heizer des betreffenden
Anwesens betreten und verjagt wurden . Dem Heizer gelang
es, einen der Einbrecher , den 28 Jahre alten ledigen Taglöhner
Ludwig Bahamer aus Loffenau , festzunehmen und der Polizei
auszuliefern . Sämtliche Polizeiwachen wurden nun von dem
Erfülle verständigt und eine eifrige Fahndung nach dem flüch¬
tigen Einbrecher angeordnet . Morgens 4i/ > llhr wurde dann
auch der zweite Einbrecher , der 22 Jahre alte Taglöhner Aug.
Karl Kunz von hier , mit Hilfe eines Polizeihundes in Mühl¬
burg festgenommen, nachdem er in der Zwischenzeit in Maxau
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großes Handelshaus in London , das Silberbarren im Werte
non mehr als tausend Mark über dem Weg nach Liverpool
nach Westafrika versandte , erhielt die Meldung , daß das Sil¬
ber nur bloß bis Liverpool auf den dortigen Bahnhof ge¬
langte und verschwunden ist. Bon den Dieben fehlt bisher
jede Spur .
Rntzlan » und die Fleifchausfuhr « ach Deutschland.

— Petersburg . 14 . Dez . (Tel .) Eine Konferenz von Ver¬
tretern der Industrie und des Handels beschäftigte sich mit der
Ausfuhr russischen Fleisches nach Deutschland.

Die überwiegende Mehrheit sprach sich für die Förderung
der Fleischausfuhr aus . Vertreter des Börfenkomitces meinten ,
die Ausfuhr müsse reguliert werden , damit nicht der innere
Markt beeinträchtigt und eine schroffe Preissteigerung eintrete .

Demnächst wird sich das Handelsministerium mit der Frage
befassen.

Unalücksfalle .
— Borkum , 13 . Dez . (Xct.l Der Dampfer „Mentania" der

Ctettiner Rhederei Kunzmann ist wahrscheinlich »erkoren. Die ans
29 Mann bestehende Besatzung wurde mittags von dem Hamburger
Schlepper „Herkules " gerettet der heute abend um 5 llhr in Emden
« lntraf . Ein schwerer Südwestfinrm hindert jede Rcttungsarbeit .
Das Schiff ist voll Wasser gelaufen.

Frankfurt a. M .. 13 . Dez. (Tel .) Heute nachmittag gegen
^45 llhr wurde eine etwa 50 Jahre alte Frau auf dem Bahn¬
hofsplatz von einem Herrschaftsautomobil aus Wiesbaden über¬
fahre«. Die Frau trug so schwere innere und äußere Perletzun -
tz«n davon , daß sie kurz nach ihrer Einlieferung in oas städtische
Krankenhaus gestorben ist .

P . 6 . Chambery . 14 . Dez . (Priv . -Tel .) Ein Lastautomobil
fahr gestern abend auf der Straße nach Lyon in eine Abteilung
Marschierender Soldaten . Das Automobil warf mehrere Leute

8. Kompagnie des 97 . Jnf . -Regts . zu Boden ; zehn Soldaten

das Stationsgebäude erbrochen, 34 Mark und einen Revolver
gestohlen hatte . Geld und Revolver sind wieder beigebracht.

8 Feftgenomme« wurden: ein 28 Jahre alter lediger Zemeatenr
aus Freiburg wegen Ruhestörung und Widerstands, ein 18 Jahrs \
alter Taglöhnrr aus Blankenloch der seinem Arbeitgeber Waren im '

CBertc von 29 M stahl und ein 31 Jahre alter verheirateter Tag- !
löhner aus Plittersdorf wegen Fahrraddiebstahls.

Deffentliche Versammlung zur künftigen Gestaltung
der Karlsruher Berkehrsverhällniffe .

Vr. Karlsruhe , 14 . Dez . Testern abend fand im großen
Saale der „Eintracht " eine von dem Sozialdemokratischen
Verein einberufene öffentliche Versammlung statt , in der die
zukünftige Gestaltung der Verkehrsverhältnisse von Karls¬
ruhe zur Beratung stand. Der Versammlungsleiter , Herr
Sigmund , eröffnete die aus allen Kreisen außerordentlich
stark besuchte Versammlung und erteilte dem Referenten des
Abends , Herrn Stadtrat Rechtsanwalt Dr . D i e tz. Mitglied der
städtischen Derkehrskommission, das Wort zu seinem Vortrag :
Sollen die städtischen Straßenbahnen und
das Elektrizitätswerk einer Gesellschaft

überlassen werden ?
Der Referent wies zunächst auf die vor einiger Zeit er¬

schienene Denkschrift des Oberbürgermeisters über die zukünf¬
tige Gestaltung der städtischen Derkehrsverhältnisse und die
von ihm (Redner ) verfaßte Eegendenkfchiift sowie die in der
Presse wiedergegebenen Artikel hin , durch die die ganze An¬
gelegenheit der breiten Oesfentlichkeit bekannt geworden sei.
Oberbürgermeister Siegrist schlägt , wie hier wiederholt sei,
in seiner Denkschrift die Gründung einer Aktiengesellschaft ,
deren Aktien außer der Stadt Karlsruhe , die Süddeutsche
Eisenbahngesellschaft und die Rheinische Schuckert -Eesellschaft
Mannheim übernehmen sollen , vor , und zwar in der Weise,
daß die Stadt ein Aktienkapital von 4 Millionen Mark i— 51
Prozent der Aktien einbringt , während die Süddeutsche
Eisenbahngesellschaft für ihren Anteil die Lokalbahn Spöck—
Durmersheim (Anschlagwert 1,9 Millionen Mark ) einlegt .
Redner übte eine scharfe Kritik an der geplanten „eigenarti¬
gen Zusammensetzung" des Auffichtsrates , in dem es der Stadt
Karlsruhe unmöglich wäre , ihre Interessen in der gewünsch¬
ten Weise zur Geltung zu bringen . Hinter der Süddeutschen
Eisenbahngesellschaft würde der bekannte rheinische Groß¬
industrielle Hugo Stinnes stehen , der heute der größte private
Kohlenbergwerksbefitzer fei , und der zweite Kontrahent der
zu gründenden Aktiengesellschaft sei die Schuckert -Gcsellschaft ,
die heute zusammen mit der A . E . -E . eine Monopolstellung
in Deutschland einnehme. Diese beiden Unternehmungen , so
war ungefähr der weitere Gedankengang der Ausführungen
des Referenten , hätten kein Interesse daran , der Stadt
Karlsruhe irgendwie nützlich zu fein, sondern würden nur
darnach trachten , ihr Interessengebiet noch weiter auszudeh -
nen und für ihre privaten Vorteile bedacht zu fein . Die ge¬
plante Aktiengesellschaft, mit zwei Vorsitzenden im Aufsichts¬
rat , würde ein Monstrum fein , wie es in Deutschland nit *
gends zu finden fei . Die Aktiengesellschaft würde das Ver¬
derben für die Stadt Karlsruhe bedeuten und würde der
Stadt nichts einbringen .

Der Redner ging hierauf näher auf die Entwickelung und
Geschichte der städtischen Verkehrspolitik ein , die schon öfters
Fiasko erlitten habe . So fei versäumt worden , die Lokalbahn
Spöck—Durmersheim und im Jahre 1896 die Albtalbahn von
seiten der Stadt zu bauen und schließlich habe man 1898 den
Bau der Straßenbahn einer Gesellschaft in die Hände gegeben
der man bis 1950 Konzession erteilte . Mer schon im Jahrc
1903 habe sich die Stadt infolge der großen Mißstände ge¬
zwungen gesehen , mit großen Kosten die Straßenbahn zurück-
zukaufen und unter städtische Regie zu nehmen. Heute, nach¬
dem sich die Straßenbahn langsam , aber stetig entwickele und
durch die Errichtung des neuen Bahnhofs eine große Zukunft
habe, walle man dieselbe wieder in die Hände einer Aktien¬
gesellschaft geben. Mißstände würden durch die Bahnschranken
am Mühlburger Tor und in der Ettlingerstraße bestehen . In
dem Augenblick, wo der neue Hauptbahnhof in Betrieb genom¬
men werde , fielen dieselben von selbst weg Aus Gründen der
Perkehrsverbesserung . wäre eine Aktiengesellschaft überflüssig,
da die Erfahrungen ^in unserer Stadt gezeigt hätten , daß der
städtische Betrieb dem Privatbetrieb überlegen sei. Auch durch
die Vereinheitlichung der Betriebe (Zusammenlegung der Ver¬
waltungskörper ufw .) würden keine nennenswerten Ersparnisse
entstehen.

An Hand eines größeren Zahlenmaterials wies Dr . Diey
auf .die äußerst günstige Entwickelung und Re,itabilität unseres
Elektrizitätswerkes hin . Auch die Verhältnisse der städtischen
Straße,lbahn seien unter den gegebenen Umständen nicht so

wurden verletzt, darunter einer tödlich. Den Chauffeur , der die
Schuld an dem Unfall trägt , hat man verhaftet .

Brände .
== Danzig , 14 . Dez . Bei einem Brande in Rheden fanden

drei Kinder den Erstickungstod, während die Eltern auf Arbeit
auswärts weilten .

P .C . Warnsdorf (Böhmen ) , 13 . Dez . (Meldung der Prcß -
Centrale .) Die große Druckerei und Färberei von Joh . Liebig
und Co. ist heute vollständig niedergcbrannt . Der Schaden
wird auf li - Millionen Mark beziffert , ist aber durch Versiche¬
rung gedeckt.

"

iul Rom , 13 . Dez . (Tel .) Im Hafen von Neapel brach
durch Selbstentzündung ein großer Brand aus . Sechs Leichter¬
schiffe mit ihren Ladungen wurden zerstört. Der Schaden
beträgt über eine Million Lire . Geschädigt wurde der „Nord¬
deutsche Lloyd" und die Firma Aselmeyer.

Erdbeben.
Isw . Ebingen , 14 . Dez . (Tel . ) Gestern abend 7.54 Uhr ist

auf ein vorausgehendes , längeres unterirdisches sollen cin
leichter, doch recht deutlicher Erdstoß erfolgt .

Kleine Zeitung .
ok . Nebbich und Mumpitz . Belanntlich sind in dir deutsch«

Sprache , und nicht bloß in die Verbrecher - und Kundensprachc , son¬
dern auch in den täglichen Dollsjargon viele hebräische Worte über¬
gegangen, deren Ursprung man oft nicht mehr erkennt . Andererseits
gelten aber auch manche als dem Hebräischen entnommen, die damit
gar nichts zu tun haben . Ein solches Wort ist der vielgebrauchte
Ausdruck für mitleidige Verachtung : nebbich. Es ist nicht möglich ,
den Ursprung dieses Wortes aus dem Hebräischen nachzuweisen , und
das ist auch nicht verwunderlich ; denn es handelt sich um ein gutes
deutsches Wort , das aus dem Mittelalter stammt . Es hießen nämlich
damals die Troßknechte, welche die Reistgen begleiteten : die Nebeni-

schlccht , wie man sic hinzuftellen versuche . Referent gab zum
Schlüsse der Hoffnung Ausdruck, daß Oberbürgermeister Siegrrst
fern Projekt zurückziehe . Es fei jcktzt noch Zeit dazu. Sollte
dasselbe trotzdem im Bürgerausschuß in Gestalt einer Vorlage
zur Beratung kommen , so sei cs Pflicht jedes Bürgers , dafür
Sorge zu tragen , daß dieses unglückselige Projekt in den Ab¬
grund hinabgleite . — Starker , langanhaltender Beifall folgte
den in sachlicher Weise vorgebrachten Ausführungen des
Redners .

In der freien Aussprache
ergriff zunächst Landtagsabgeordneter Stadtrat Kolb das
Wort . Wenn die Denkschrift des Oberbürgermeisters zur Ver¬
wirklichung käme , so meinte der Redner , so sei das ein Fehler
seitens der Stadtverwaltung , der überhaupt niemals mehr gut
gemacht werden könne . Unsere Straßenbahn sei in der Ent¬
wickelung begriffen . Es fei ausgeschlossen , daß die beabsichtigte
Karlsruher Aktiengesellschaft im Interesse der Stadt Karlsruhe
handle . Redner ist der Ansicht , daß alles getan werden müsse,
um die Gründung einer solchen Aktiengesellschaft zu verhindern .

Nachdem noch Herr Reinmüller vom Standpunkte der in
den bei der eventuellen Vereinheitlichung betroffenen Betrie¬
ben beschäftigten Arbeiter gesprochen hatte , konnte der Vor¬
sitzende gegen J4A1 Uhr die Versammlung mit einem Appell an
die Anwesenden, in allen Kreisen im Interesse der Stadt über
die Denkschrift des Oberbürgermeisters aufklärend zu wirken
und mit allen Mitteln dieselbe zu verhi ndern zu suchen, schließen .

Aus dem Karlsruher Geschäftsleben.
- i- Die erste Buchhandlung in der Karlsruher Weftstadt »vurde

vor einiger Zeit in der Eabelsbergerstratze Rr. 1 (Ecke Sophienstraße,
gegenüber der Lessingschule) eröffnet, Inhaber Bruno Lange und
Frau . Die rührige, junge Firma hält wegen der Nachbarschaft der
Schule auch Schreibutensilien auf Lager , aber der Schwerpunkt ihrer
Geschäfts liegt doch im Buchhandel . Ein reichhaltiges Sortiment von
Büchern , belletristische und wissenschaftliche, gegenwärtig fürs nahe
Weihnachtsfest auch zahlreiche Jugerrdschriften, füllen in hübscher
Ausstellung den Laden und das anstoßende Lager. Und so bedarf er
wohl nur dieses Hinweises, um die Bewohner jenes Stadtteils da¬
rauf aufmerksam zu machen , wie ihnen vielfache Gelegenheit geboten
ist, für stch selbst und zu Geschenkzwecken Bücher , die besten bleibenden
Freunde der Menschenkinder , jeder Art hier zu erwerben . (S . Ins .)

Uom Wintersport.
cn Karlsruhe, 14 . Dez . In der Wetterlage ist eine merkliche Ver¬

änderung seit gestern nicht eingetreten. Das im Westen Europas
lagernde Minimum macht sich heute stärker geltend und ruft stürmische
Südwestwinde bei zunächst hohen Temperaturen hervor . In den
Verglagen herrscht bis etwa 850 Meter aufwärts Tauwetter, ober¬
halb 1900 Meter steht das Thermometer etwas unter Null und der
Schnee ist hier gefroren . Auch fiel gestern Neuschnee bis auf 1999 Meter
herab . Es liegen heute früh folgende Einzelmeldungen vor :

Kaltenbronn. 14 . Dez . (Privattel .) 15 Zentimeter Altschnee ,
weich , 1 Grad warm, Skibahn inäßig .

it Herrenwies , 14 . Dez . (Privattel .) Schneehöhe 25—39 Zenti¬
meter , 1 Grad Wärme, Skihahn fahrbar , bewölkt . Llussicht auf Schnee¬
fall.

Hundseck, 14 . Dez . (Privattel .) 9 Grad , bewöltt . windig . Schnee¬
höhe ca . 45 Zentimeter, Skibähn von Hundseck aufwärts sehr gut, da
etwas Neuschnee gefallen und dieser leicht gefroren ist.

llnterstmatt-Hornisgrinde, 14 . Dez . (Privattel .) 9 Grad , starker
Westwind, Schneehöhe 45 bis 59 Zentimeter, weich, stellenweise leicht
gefroren , Skibahn gut in den höheren Lagen.

X Breiteudruun , 14 . Dez . (Privattel .) Schneehöhe 35 Zenti¬
meter , Temperatur 9 Grad , Skibahn bis Brandmatt, windig.

Mummelsee, 14 . Dez . (Privattel .) Schneehöhe 55 Zentimeter,
Temperatur 9 Grad , Skibahn bis beinahe Wolfsbrunn, windig.

Ruhestein, 14 . Dez .
"Privattel .) 9 Grad , stürmisch, trüb, Aus¬

sicht auf Schneefall, Schneehöhe 59 Zentimeter, alt , leicht geftoren,
Skibahn dis oberhalb Seebach fahrbar , Rodelbahn gut.

Freudenstadt (Wttbg. ) , 14. Dez . Wetterbericht vom Freitag :
Schneehöhe 20—30 Zentimeter, Witterung : schwach bewölkt,- Schnee
beschoffenheit : gefroren , Skibahn : überall fahrbar , Touren nach
Kniebis und Zwieselberg gut fahrbar . Rodelbahn: vom Kienberg
fahrbar . Schlittenbahn : nach Kniebis und Zwiejelberg fahrbar ..

k Schönwald ( Stal Triberg ) , 14 . Dez . Witteibericht von gestern
morgen : 2 Grad Kälte, schön , ca . 59 Zentimeter Schnee , hart geftoren,
Skibahn gut.

Feldberg, 14 . Dez . (Privattel .) 55 bis 99 Zentimeter Schnee ,
darunter 5 Zentimeter Neuschnee, 2 Grad Kälte , Wetter trüb, neblig ,
stürmisch, Ski - und Schlittenbahn gut bis Titisee.

r . .. . \
Tjans ßeyenöecfier
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gen oder die Neüigen . Es waren gegenüber den Berittenen als»
Akinderwertige, und das Wort, das lediglich ihre Stellung zum Pferd
auf dem Marsche bezeichnete , bekam dadurch gleich den Wert der Cha¬
rakterisierung als Untergeordnete. So Hot das Wort : nebig, im
Sprachgebrauch in nebbich umgewandelt, die Bedeutung erlangt, die
es uoch heute hat . Ein anderes Wort, das dem Berliner als von ihm
erfunden zugeschrieben wird, ist das Wort : Mumpitz . Es dürste kau»
auf einen deutschen Stamm zurückzufühlen stin . Vielmehr hat fol¬
gende Etymologie sehr viel für sich : im Pentateuch, wo von de«
Speisegesetzen die Rede ist, werden die Tiere vom Genuß ausgeschlos¬
sen, an denen ein Gebrechen , ein Fehler ist, auf hebräisch: mum bau.
E» ist nun sehr wahrscheinlich , daß jüdische Kaufleute, die zum Einkauf
zur Messe zogen und die ausgestellten Waren besichtigten , solche, an
denen Fehler waren, ihren Glaubensgenossen gegenüber mit
„mum bau“ bezeichnete » . Die deutschen Hörer dieser Worte haben
natürlich die Bedeutung des Minderwertigen und Schlechten darin
erkannt , und aus dem mum bau entstand so das gute deutsche Wort :
Mumpitz .

D Cin Stück von Newtons Apfelbaum. Die Königliche Astrono¬
mische Gesellschaft in London ist eben in den Besitz einer interessanten
Reliquie gelangt . Es ist dies ein Stück Holz , das von einem Apfel¬
baum herrührt , der im Garten Sir Jfaac Newtons wuchs . Der Fall
einer Frucht von diesem Baume führte Newton zur Entdeckung der
Theorie von der Gravitation . Selten gelang es , in so einwaiü»s-
lojer Weife wie im vorliegenden Falle festzustellen , daß es stch um
ein« echte Reliquie handle. Das Stück Holz , das solche Berühmtheit
erworben, wird nunmehr in einem gläsernen Behälter im Londoner
Burlington House aufbewahrt. Das Stück Holz stammt von einem
Apfelbaum her , der in einem Garten in Woolsthorpe, dem Heim Sir
Jfaac Newtons , stand . Dieser bescheidene Rest eines einstmals er¬
tragreichen Apfelbaumes mißt 2’4 Zoll im Durchmesser und ist 3 Zoll
lang . Ei >v mikroskopische Untersuchung hat festgestellt , daß es sich
in der Tat um einen Teil eines Apfelbaumes handle. In der Fa¬
milie des englischen Gelehrten Charles William Walker wurde dis
Reliquie sorgfältig vom Vater auf den Sohn vererbt . So gelangte
das gegenwärtige Haupt der Fainikic in feinen Besitz.

* Empfindlich. Kmnmerttenrat- . .Anna , »mmen Äte mir
Kuponschere !"
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Wien , 14 . Dez. Zm nichtamtlichen Teil der „Wiener
Zeitung " wird mitgeteilt : Erzherzogin Eleonore , die älteste
Tochter des Erzherzogpaares Karl Stefan , hat sich , einer
mehrjährigen Herzensneigung folgend, mit Wisien des Kai¬
ser» und Zustimmung ihrer Eltern im Laufe des Septembers
mit dem Linienschiff-Leutnant Alfyns von Klotz verlobt .

Erzherzogin Eleonore hat aus eigenem Willen auf alle
ihr zustehenden Rechte und Ansprüche verzichtet. Ihre Ver¬
mählung wird im engsten Familienkreise Ende Januar statt¬
finden .

Der Wechsel in der österr .nngar . Heeresleitung.
Wien , 14. Dez. Die amtliche „Wiener Zeitung " ver¬

öffentlicht das Kaiserliche Handschreiben, durch das Kriegs¬
minister von Auffenberg auf sein eigenes Ansuchen von
seinem Posten enthoben und ihm aus diesem Anlatz der
Orden der Eisernen Krone 1 . Klasse taxfrei verliehen wird ;
seine Wiederverwendung im Dienste wird Vorbehalten . Zum
Kriegsminister wird der Sektionschef im Kriegsministerium ,, » « Krobatin , ernannt .

= Wien , 14. Dez . Die Kaiserlichen Handschreiben über
die Beränderungen im Ministerium des Krieges und ijn
Generalstab werden morgen veröffentlicht . Wie in politischen
Kreisen verlautet , wird in dem an v. Auffenberg gerichteten
Handschreiben seine Wiederverwendung in Aussicht genommen.
Ebenso ist dem Gesuch Schemuas , in den Ruhestand zu treten ,nicht entsprochen worden , sondern seine Ernennung zum Kom¬
mandeur eines Armeekorps in Aussicht gestellt.

Die Kriegslage auf dem Kalkan.
---- Sofia , 13. Dez . Die Berprooiantierong der bulgarischen Armeebei Adrianopel hat heute entsprechend dem Waffenstillstandsprotokoll

begonnen. Ein Versuchszug wurde heute früh abgelassen .
vom griechisch - türkische « Kriegsschauplatz .

— Athen, 13. Dez. Der Minister des Aeutzern veröffentlicht eine
Depesche aus Philippiadha : Um 6 Uhr 3Ü Min . früh begann unsereArmee den allgemeinen Angriff gegen den rechten Flügel des Fein¬de». Trotz unablässigen Feuerns der Türken besetzte sie Aetorachon.
Unsere Artillerie , deren Feuer von großer Treffsicherheit war , gelanges nach vierstündigem Kampfe, die Batterien des Feindes bei Laga -
tora znm Schweigen zu bringen . Offiziere und Soldaten gingen mit
Mut und Begeisterung vor . General Sapunjalis befehligte den An¬
griff persönlich. Wir haben ungefähr 200 Verwundete . Mit Ein¬
bruch der Nacht wurde der Kochlpf unterbrochen.bä Konstantinopel , 14. Dez . Amtlich verlautet , datz nacheiner dem Ministerium des Innern zugegangenen Depesche die
Entsetzung Ianina » gelungen sei . Das Kommunique hat fol¬genden Wortlaut : Oestlich und südwestlich von Janina habendie Griechen zwei grotze Niederlagen erlitten und sind völlig
geschlagen und zurückgeworfen. Sie haben dabei schwere Ver¬
luste erlitten . Diese Siege haben Zanina von den Belagerernbefreit. Die Griechen mutzten ihren Marsch nach Balona auf-geien und sich nach der Grenze zurückziehen.

Ein türkisch - griechischer Kamps zur See .
3?.C. Konstantinopel , 13. Dez . (Meldung der Preß -Centrale .)Bei der Bisakabucht in der Nähe von Tenedos überraschten zweitürkische Kanonenboote ein griechisches Torpedoboot , welchesein türkisches Segelschiff eskortierte . Das griechische Torpedo¬boot ergab sich und wurde in die Dardanellen geschafft.

In Rumänien .
= 3 Bukarest , 18 . Dez . Im Senat hielt der neue Prästdent Canta -

euzena» eine Rede, in der er ausführte, Rumänien nehme heute einen
Ehrenplatz in dem europäischen Konzerte ein. Gestützt auf seineglänzende Finanzlage und seine mächtige Armee könne es mit Ver¬trauen und Stolz der Entwickelung der Verhältnisse entgegensehen.Um eine ruhige Zukunft zu fichern , sei es notwendig , datz das
Gleichgewicht der Kräfte zwischen den europäischen Orientstaaten auf¬
recht erhalten werde , daß die Brüder in Mazedonien ihr Recht er¬
langten , sich der rumänischen Sprache in Schule und Kirche zu be¬dienen und sich das geistliche Oberhaupt zu wählen. Bei diesen legiti¬me« Ansprachen könne die Regierung auf die unbedingte Mitwirkungder ganzen Ration rechnen.

Der Präsident schloß : „Stark durch die Sache, die wir verteidigen ,blicken wir mit Vertrauen und Kaltblütigkeit in die Zukunft , über¬
zeugt , datz wir bei dem ersten Anzeichen einer Gefahr geleitet werden
von dem einzigen Gedanken, die Ehre und Würde des Vaterlandes zuverteidigen .

" Die Rede wurde mit großem Beifall ausgenommen.
= Bukarest , 13. Dez . Das Handschreiben des Zaren Nikolaus an

Köuig Carsl hat folgenden Wortlaut :
„Mein Herr Bruder ! Don dem Wunsche beseelt, die hohen mili¬

tärischen Tugenden Ew . Majestät zu ehren , sowie die Erinnerung andie kostbare Waffenbrüderschaft unserer beiden Länder zur Zeit , als
sich die rumänische Armee unter der hohen Führung Ew . Majestät in
bem unvergeßlichen Jahre 1877 mit Glanz bedeckte, zu besiegeln, habe
Ich Sie am 17. September zum Marschall meiner Armee ernannt und
« einen teueren Onkel, den Großfürsten Nikolaus Michaelowitsch, be¬
auftragt , Ihnen in meinem Namen am denkwürdigen Tage von
Plewnä den Marschallftäb zu Lberbringen . Ich schmeichle mir mit der
Hoffnung , daß Ew . Majestät in diesem Akt einen neuen Beweis meiner
unwandelbaren Gefühle für Sie zu erblicken geruhen werden . Die
Freundschaft , die uns vereint , wird — ich bin davon überzeugt —
dazu dienen » die Bande der Brüderlichkeit zwischen unseren beiden
Völkern fester zu knüpfen. Indem ich meine Wünsche für die Wohl¬
fahrt und die Erfolge Rumäniens unter der weisen Regierung Ew .
Majestät zum Ausdruck bringe , bitte ich Sie , die Versicherung der
hohen Achtung und unwandelbaren Anhänglichkeit entgegenzunehmen ,mit denen ich , mein Herr Bruder , bin , Ew . Majestät guter Bruder
Nikolaus ."

= Bukarest , 13 . Dez . Grotzfürst Nikolaus Michailowitsch,
der dem König bekanntlich den russischen Marschallstab über¬
brachte, ist gestern abend abgereist . Zur Verabschiedung , die
Sutzerst herzlich war. hatten sich am Bahnhof der König, der
Thronfolger, Prinz Carol und die Minister eingefunden. Der
König verlieh dem rusiischen Gesandten Schebeko und dem bul¬
garischen Gesandten Kalinkow das Erotzkreuz des Ordens der
rumänischen Krone .

In Serbien .
, — Belgrad , 13. Dez. Das „Pretzbureau " meldet: Die Teil¬
nahme des Köuigs an dem heutigen Feste des heiligen Andreas, des

^Schutzpatrons seiner Familie ,
"die ihm anstrengende Repräsentations -

Pflichten auferlegte bewies , daß alle im Ausland verbreiteten Rach- !
! richten über seinen schlechten Gesundheitszustand falsch sind . — Prinz
!Georg wurde zum Major ernannt .

Oesterreich - Ungarn und Serbien .
f — Wien , 13. Dez . Im Abgeordnetenhaus wurde heute d : c
M «kx,jny »« lqgp in zweiter und dritter Lchmg » » gen » « - :

9

ftaöirdje fJreffc *
men . Eine Resolution des Sozialdemokraten Lcuthner , datz
der Fall Prochaska dem ständigen Haager Schiedsgericht
unterbreitet werden solle , wurde abgelehnt . Sodann be¬
gann das Haus die Beratung des Pferdestellungsgesetzes.

-3- Wien , 13. Dez. Das Abgeordnetenhaus erledigte nach der An¬
nahme des Gesetzes betreffs des Rekrutenkontingcnts die General¬
debatte über die Pferdegestellungsvorlage . Die nächste Sitzung findet
morgen statt . Auf die Tagesordnung wurde unter Ablehnung des
Gegenantrages der Tschechisch -Radikalen die Beratung der Kriegs¬
leitungsvorlage gesetzt.

i— Rom , 14 . Dez . Offiziös wird erklärt , der italienische
Standpunkt , datz die serbische Hafenftage auf der Botschafter¬
reunion besprochen werden solle , werde schlietzlich gegenüberder österreichischen Ablehnung durchdringen . Italien wolle
durch sei, - .n Wunsch einen für Rußland unerfreuliche« Akt
vermeiden.

xz Rom, 14 . Dez. (Privattel.) Zwei deutsche Kriegs¬
schiffe find nunmehr im Hafen von Pvla angekommen, wäh¬
rend die gesamte österreichische Flotte sich in den dalmati¬
nischen Gewäsiera befindet . Diese Tatsache bildet hier natür¬
lich den Gegenstand lebhafter Kommentare . Man sagt, es
sei nicht ausgeschlosien , datz sich die beiden deutschen Kriegs¬
schiffe an einer eventuellen , von Oesterreich geplanten Flot -
tenkundgevung beteiligen werden.

P .v . London, 13. Dez. (Meldung der Pretz-Eentrale ) . Hier ist
eine Meldung eingetroffen , die noch der Bestätigung harrt . Danach
soll die serbische Regierung den österreichischen Gesandten in Belgrad ,v. Ugron , davon verständigt haben , datz sie bereit ist, Oesterreich Ge¬
nugtuung wegen des ungebührlichen Betragens serbischer Soldaten bei
ihrem Einmarsch in Prizrend gegen den österreichischen Konsul
Prohaska zu geben.

ZudenFriedensverhandlvngeninLondon .
bä Bukarest, 13 . Dez . Wie mitgeteilt wird , ist der rumänische

Gesandte in Konstantinopel Mislu nach Londo« gereift, um an den
Friedensverhandlungen teilzunehmen .

bä London» 13. Dez. Eine grotze Anzahl in London lebender
Untertanen der Balkaustaaten hatte stch gestern abend am Eharing
Croß -Bahnhof versammelt , um die griechischen , serbischen und mon¬
tenegrinischen Friedens -Delegierte « zu begrüßen . Unter ihnen be¬
fand sich auch der Pop « der griechischen Kirche. Kurz vor 11 Uhr lies
der Zug ein. Mit lauten Hurrarufen wurden die Ankommenden
stürmisch begrüßt , sehr zum Erstaunen der ruhigen Engländer . Dann
wurden die Gesandten zu den Automobilen geleitet , die sie nach ihren
Hotels brachten.

= London, 13. Dez. Der Minister des Aeußern Sir Edward
Grey , empfing heute mittag die serbischen Delegierten im
Auswärtigen Amt . — Dr . Danew , der Präsident der bulgari¬
schen Sobranje , hatte heute vormittag eine lange Unterredung
mit dem bulgarischen Gesandten.

= London, 13. Dez. Der Staatssekretär des Aeutzern, Sir
Edward Erey empfing auch die griechischen und die montenegrinischen
Delegierten . Die Delegierten gaben darauf ihre Karten im Bucking -
hampalais in der Wohnung Afquiths ab . Der Lordmayor wird am
20. Dezember zu Ehren der Delegierten ein Frühstück geben.

Paris , 13. Dez . Der bulgarische Vertreter Dr . Danew er¬
klärt dem Berliner Korrespondenten des „Temps "

, die Balkan -
verbündeten würden einmütig die Zulassung der Vertreter
Griechenlands zu den Friedensoerhandlungen verlangen . Was
Adrianopel anlange , so sei desien Besitz eine conditio sine qua
non für die Unterschrift auf dem Friedensvertrag . Bulgarien
würde es zum Bruch kommen lassen und nötigenfalls den Krieg
von neuem anfangen .

Danew beabsichtigt, am Sonntag nach Paris zu kommen .
— Paris , 13. Dez . Per türkische Vertreter bei der Londoner

Friedenskonferenz , Refchid Pascha , erklärte einem Redak¬
teur hes „Temps " : „Wir haben den aufrichtigen Wunsch , Frie¬
den zu schließen , aber wir sind vollständig entschlössest, diesen
Frieden nur unter ehrenhaften Bedingungen abzuschlietzen . Un¬
sere milftärische Kraft wächst täglich . Zur Stunde haben wir
170 000 Mann in Tschataldscha , die reichlich mit Munition ver¬
sehen sind . Die Feindseligkeiten würden sofort wieder ausgenom¬
men werden , wenn eine Partei der anderen allzudrückende Be¬
dingungen auferlegen sollte. Mit Griechenland könnten wir erst
verhandeln , wenn es seinen Waffenstillstand unter denselben
Bedingungen wie die Verbündeten abgeschlossen haben wird .

„Der zwischen der Türkei und EHsichenlanD herrschende
Kriegszustand bietet in der Tat für Verhandlungen eine allzu¬
schwankende Grundlage . Wir wünschen mit den Balkanverbün¬
deten direkt zu verhandeln . Sollten aber ihre Forderungen der¬
artig sein, datz eine direkte Verständigung unmöglich erscheint,
so würden wir , falls die Großmächte an den Verhandlungen
teilzunehmen wünschten, diesen Vorschlag annehmen ."

Zum Schluß sprach Refchid sein Bedauern darüber aus , datz
man in Frankreich die entschlossene Haltung der Türkei auf die
Ratschläge gewisser Mächte zurückgeführt habe . Die Türkei
habe nur auf ihre eigene Interessen Rücksicht genommen.

— Konstantinopel , 13. Dez. (Reuter .) Die türkischen
Delegierten zur Friedenskonferenz erhielten die
Weisung, die Unterhandlungen mit den griechischen
Delegierten vor der Unterzeichnung des Waffenstillstandes durch
Griechenland abzulehnen .

DieKonferenzidee .
b<i Rom , 13. Dezember. Wie hier verlautet , hat der Vertreter

Italiens auf der Londoner Botschafter-Konserenz, Marquis Zmperiani ,von seiner Regierung die Instruktion erhalten , sich gleich seinen Leiden
Kollegen vom Dreibund an einer öffentlichen Diskussion der serbischen
Territorial -Ansprüche an der Adria nicht zu beteiligen .

-33- Konstantinopel , 13 . Dez . Bezugnehmend auf die Blättermel¬
dung , datz der türkische Botschafter in London , Tewfik Pascha^ auf
Urlaub gehen wollte , weil er nicht zur Teilnahme an der Botschafter-
konserenz eingeladen worden ist, sagt das Blatt „Sabah "

, obwohl die
Anwesenheit des türkischen Botschafters notwendig sei , da unter den
Fragen auch die die Türkei interessierende Mittelmeersrage besprochen
wurde , brauche doch die Nichteinladung nicht als ein Mangel an Rück¬
sicht gegenüber der Türkei betrachtet werden , da ja auch lein anderer
der kriegführende« Staaten vertreten sein werde.

Petersburg , 14. Dez . Die Londoner Botschafterkon-
ferenz wird voraussichtlich am 17. Dezember zusammentreten .
Keine einzige Macht habe bis jetzt irgendwelche Bedingungen
gestellt. Falls Oesterreich die Ausscheidung der Adria - oder
der albanischen Fragen verlangt , so bedeute das das Schei¬
tern der Konferenz. In russische« diplomatischen Kreisen
glaubt man , datz Rumänien im Falle weiterer Balkair -
vrrwickelmigen neutral bleibt .

und Mäuse sterben anseerfettt »
ihrer Scbhipi'winkel narh dem
Gebnueh roo DAHYSZVIRUS,im PASTEUR. mSTHUT , Paris ,entdeckt , — Andere » Tieren
und Menachtru un >chäd3iea . —
i Tube ü . r . bei minde ten»„ _ _ _ _ _ 3 Tuben M. 1.75 . Pur gTüssereM v® i d » Autfcnduogea irr liiissig. Form.
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Briefkasten.
M . R . 1083 : Das Recht auf eine Aussteuer verjährt in eii# .!Jahr von der Eingehung der Ehe au , wäre also in Ihrem Fall i

*
lährt . Die frühere Zahlung von 560 scheint auch den tatsächlichVerhältnissen gerecht zu werden , jedenfalls können keine Zahlungauf den späteren Erbteil der Ehefrau verlangt werden . Sie sind
freiwillige llnterhaltsleistungen angewiesen . (612 .)

W. O. in Br . Dem in Rot geratenen Angestellten kann der st, [bcitgeber in der LLeise helfen und ihn vor Eehaltspsandung schütze , ,daß er mit dem Angestellten und einem Familienmitglied besfelE f-einen Vertrag des Inhalts abschlietzt , datz dem Angestellten ein ftft, tGehalt von 1500 Mark (unpfündbar ) und dem Familiemnitglh .während der Dauer des Dienstvertrages eine jährliche , an den (5,haltstagen zahlbare Unterstützung als Entschädigung für sth, ^Dienste bezahlt werde . Derartige Verträge find zulässig und unr, /fechtbar. — Bei der Lohnpfändung findet ohne Rücksicht auf dir str hdes Bezuges (wöchentliche, tägliche ufw . Entschädigung) eine 35että •,nnng des wirklichen Verdienstes für das ganze Kalenderjahr styund es ist dann an jedem Zahlungstermin soviel pfändbar , als ,Quote des Ueberschusses über 1500 Mark beträgt . (816)
Fr . M . in D . : SDiit hochstämmigen Bäumen mutz der Rächst̂ ,1,80 Meter von der Grenze bleiben . Eine gleiche Vorschrift enthsthda « alte Landrecht. Neuanlagen von Wald sind nur in einer Eiyfernung von 3 Meter vom Nachbargrundstütz zulässig, eine geringe , feEntfernung von 1,80 Meter ist bei Grundstücken zulässig, denen kej, %Nachteil durch die Waldanlage entstehen kann. Sind die Nachbar fgrundstücke Wald oder Oedseld, so ist keine Entfernung ein»halten . (618)
Fr . S . in W . : Beamte und Lehrer haben nach Anweisung ihu, ,Behörde ihren dienstlichen Wohnsitz in der Regel am Ort der diechlichen Beschäftigung zu nehmen . Auswärtige Wohnung kann m,mit besonderer Genehmigung der Behörde genommen werden . . ..

Steuerveranlagung findet immer am tatsächlichenWohnsttz statt .(6A
R . 24 : Die Privatklage wird wegen Ablaufs der dreimonatlich«, ?-

Antragsfrist gegen den Urheber des Gerüchts verjährt sein. Eeggleben neuen Verbreiter haben Sie innerhalb der gleichen Frist bfa ■■
Klage . (625)

H. S . in St . : Auch der Handlungslehrling hat den Anspruch aqFortgewährung der Gehaltsbezüge bei unverschuldetem Unglüi l<(Krankheit ) auf die Dauer von sechs Wochen, es sei denn, datz b«Lehrvertrag hierüber Gegenteiliges bestimmt . Hiernach steht Ihm ,der Gehalt für den Monat November zu. (626)
Biergespräch. Die Hochwafferkatastrophe war am 9. März 1U> -and fanden dabei der Eroßh . Landeskommiffär Geh . Oberregierunz » • .rat Siegel , sowie der Eroßh . Amtsvorstand Sonntag den Tod. (661)O. Z., Rastatt . Als Landwirtschaftslehrer benötigen Sie für de«

Staatsdienst Abiturium , Landwirtschaftliche Hochschule und minde¬
stens 2 Jahre Praxis . (628 .)

Stammtisch Löwe«. Die 120 Millionen lagern noch im Zuliur-turm in Spandau und werden gut bewacht. (658 .)R . H ., hier . Zu 1. Sie müssen beim Bezirksamt um Ausstellun,eines Militärpasses nachsuchen , wenn Sie für längere Zeit ins Aiu-land reisen wollen . Da Sie aber noch nicht ausgemustert sind , glau¬ben wir nicht, datz Sie zurzeit einen Patz erhalten . Zu 2. Nach8 1313 der Reichsverflcherungsordnung ruht die Rente , solange der
Berechtigte sich freiwillig gewöhnlich im Auslande aufhält . In eini¬
gen ausländischen Grenzgebieten ist das Ruhen der Rente ausge¬
schlossen. Ob Basel in ein solches Grenzgebiet fällt , können Sie Bem |
Bezirksamt erfahren . (631 .)

Wafferstarrd des Rheins.
A »« sta« z . Hafenvegel , 13 . Dcz . 4 .05 iu u. 12. Dez. 3,09 m).
Kchuüerinlel . 14 . Dez . Morgens 6 Uhr 0.97 m (13. Dez. 0 .96 m)Kehl , 14 Dez. Morgens » Uhr 1,84 m ( 13 . Dez. 1 .85 m ).
Mlaran , 14. Dez. Morgens 6 Uhr 3.41 m (13 . Dez . 3.42 m.)Wanugeiui . 14 . Dez . Morgens 6 Uhr 2.58 w ( 13 Dez . 2 .60 ).

Nergnügungs - und Persins -An^einer.
lDas Nähere bittet man aus dem Jnferatenteit zu ersehen.)

Samstag , den 14 . Dezember :
Artilleriebund . 8Uhr Stiftungsfest im Kolosseum.
Bayernverein . Vereinsabend im roten Schaf, Karlstr . 21.
Fulda . 9 Uhr Stall .
Fußballklub Mühlburg . Spielerversammlung .
Fußballklub Phönix . Training .
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung . *

Männerturnverein . 9 Uhr Monatskneipe im Moninger .
Museumsaal . 8 Uhr Konzert von Willy Burmester .
Rheinklub Alemannia , g Uhr Klubabend im Hotel Hohenzoller«.Ruderoerein Sturmvogel . 9 Uhr Biertisch im Landsknecht.
Salamander , 1. K. Ruderklub . 9 Uhr Klubabend i . Klubhaus , Rheinh |
Schachklub . 8 Uhr Spieladxnd im Moninger , 2. Stock.
Turngemeinde . 2V* Uhr Knaben . Zentralturnhalle .
Verein ehem . Kaisergrenadierr . Vereinsabend im Landsknecht.
Ver . Karlsr . Schützen u. Jäger . 8 Uhr Stiftungsfest i« der Rose.

Als passende Weihnachtsgeschenke empfehle :Alle Genres Weißwaren , Unterröckc . Taschen- Tücher. Handschuhe,Ztrüinpfe , nrawatten , Jabots , Schleifen . Echarpes u. Theaterhaubenvon der einfachsten bis feinste« Art FederboaS und FedereollierS,Fächer , Gürtel , Perl - und Ledertafchen , Haarschmuck, Bluse« re.
LröSto Auswahl ! Golf -Jackets und Mützen . Billigste Preise !

Hoflieferant
Juwelen , Gold- und

Silber waren
Kalserstr . 102 . Tel. 1558 .

Silberne -Tafelgeräte
Taschen • Schreibgarniiuren
Cigarettenetuis • Stockgriffe
Bonbonnieren • Nippes usw.

ST . MORITZ - DORF
Hotel Monopol

Eröffnet 1912. - -
Neuester Komfort Wohnungen und einzelne Zimmer mit Bad undToilette. Grosses vornehmes Restaurant — Massige Preise .
Das ganze Jahr offen. 6824a Direktion : R. LI PS , Propr .

Gedankenlos schickt man das Liebste fort
hinaus in Wind und Wetter , wenn es kaum Tag gewordenin . und so ein Schulgang bei schlechtem Wintcrwettcr ist eineHäufung ernster Gefahren für ern kleines Menschenkind. Da¬rum lassen Sic fick raten , verehrte Hausfrau und Mutter :Geben Sie den Kleinen immer ein paar Fays ächte Sodener '
Mineral -Pastillen mit auf den Schulweg, die erfahrungsgemäßauch als Schutzmittel die denkbar besten Dienste tun . Die
Lchachtcl , dre nur 85 «z kostet, reicht eine ganze Woche und.m überall erhältlich^ 11333«!
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Es gelangen mehrere 1000 Stück erstklassiger , neuester Konfektion zu sehr niederen Preisen zum Verkauf.

time
Jacken -Koslüme , engl . Stoffarten, Z. Teil 1^

50

JJ50

Cut-away -KostÜme , schwarz und marine COOO
erstklassige Verarbeitung . 120 .— 95 .— ffO

KeslBübRSike
auf Seide gearbeitet . . , 45 .— 28 .

Jacken -Kostlime , Kammgarn Cheviot
schwarz und marine . . . 59 . — 35 ,

Damen -Blusen , reinwollene Stoffe, moderne
Fagons und Farben . . . . . 8 .50 4 .75

Tüll -Spitzen -Macrame -Blusen
vom einfachen bis elegantesten Geschmack

35 — 18.- 7 .50
Samt- und Seiden Blusen , allemeueste

Fapons , wunderb . Farben 28 .— 19 .50 12 .75

r

ailleü'Kirite vsmm-MIiitZl
Taillen -Kleider , reinwollene Stoffe, versch. O 400

Modefarben und Fa $ons . . 55 .— 39 .— ■» *

Taillen -Kleider aus feinstem Tüll und Voile 1Q50
45 — 28 .-

Taillen -Kleider aus Ia . Samt und Velvet, 4000
allerneueste Modelle . . 85 .— 65 .—

i» » » i» >» » » » >» i» » » i» l» » i» >» i» » » » » » » » >« » » >» » i>» >» » » >» >» » >» » » » »

Damen -Mäntel , schwarz, div. Tucharten , 1 *750
enorme Auswahl . . . . 42 . 28 . 1 *

Abend -Mäntel aus Tuch- u. Flauschstoffen,
in feinen Lichtfarben - 45 .— 28 .-

Damen -Ulster , marine u . engl. Stoffart., offen ß
, , 7n frarfrn 45 .- 29 .- H

75

Unterröcke
f in halb - und rein -
= wollenen Tuchen
r»» i»»»» i»»»»ii, »»»»»»n»»»»»»»»»»»»->i»»»»» ii»««»»»» i»»» >»

9.50 5 .50 2 .75

u . geschlossen zu tragen 45 .
«miiiitiiiiittiiiiiiiiiiiintniiHinitiiiifiiiiiiiiiiiiiiitiHtiiiiiiiiiimiiiiiitiHtiiiKiiitii

| Morgenröcke Matinees |
i Enorme Auswahl . §
» >» » » » » » ,» » I» I» I» l » » « » » » » » » » » I» » » » I» » II» » » I» » » >>» » IIII» » » » >N

Samt -Mäntel , Velour du Nord
elegante Ausführung . . . 75 . — 55 .

Samt-Jacketts , die »grosse Mode“,
in hochaparten Fa ?ons . . 65 . — 42 . -

MbkkM-MMWW Knabeii=Konfcktion
Kinderkleidchen in vielen Fa ^ons u.

Farben für das Alter von :
1 — 5 Jahre 6 — 9 Jahre 10— 13 Jahre

6 .50 2 .75 12 .- 7 .25 17 .50 13 .50

Baby - u. Mädchen -Paletots
mod . u . engl . Stoffarten für d . Alter von :
1—5 J »hre 6—9 Jahre 10— 13 Jahre

6 .75 2 .90 12 .— 7.25 17 .50 13 .50

Lodencäpes , marine u . grau,
für das Alter von 7— 14 Jahren , J90
je nach Größe 18 .50 bis

Bozener Mäntel , für das
Alter von 7—14 Jahren , je nach 075

bis OGröße 20 .00 bis

Knaben -Anzüge , in div. Fassons,
für das Alter von :

3—5 Jahre 6—8 Jahre 9 — 12 Jahre

6 .75 4 .25 9 .— 5 .50 12 .— 7.5Ö
Knaben -Paletots in marine und

farbig , für das Alter von :
3—5 Jahre i 7—10 Jahre

Knaben -Blusen , hochgeschl. 1
mit Schleife , jetzt 4 .— bis

10.— 6 .50 18 .— 12 .

jetzt

Knaben -Hosen , marine und
farbig , mit und ohne Le 'bchen ,
für das Alter von 3—12 Jahre

6.75 bis

Pßlztöäreft Pclzwaren
Pelz -Colliers , aus Mufflon , natur- 190
* und marderfarbig 9 .75 4 . — 1

Pelz -Colliers , aus Nerz- und 0i
V murmel . . 35 . — 15 . 0

^Z-Colliers , aus Kanin rase O
12 .— 6 .25 U

50

75

575Pelz -Krawatten , a. Fehwamme
mit Schweifengam. 25, — 11 .75

Pelz -Krawatten , a. Fehrücken
mit Kopfgarnitur , sehr apart J | j0042 .- 24 . —

Krimmer -Krawatten , aus
fst. Mohair -Krimmer 15 .— 6 .75 250

Plüsch -Garnitur, bestehend
aus großem elegant Schalu. Muff 1A50

38 . 27.— lv
Skunks -Opossum -Garnitur

Stola mit Köpfen und großer
Taschenmuff .

Steinmarder -Opossum -
Garnitur , hochelegant 78

00

00

Krimmer - u. Plüschmuff s , 4?
versch , Fa <pons 14 .50 9,75 ff

Mulls , in versch. feinenPelzarten 1K00
42 . — 28 .— lv

Kinder - Pelze und Pelz-
Garnituren , enorm preiswert-

Auswahlsendungen f auch nach ausserhalb , in allen Artikeln sofort bereitwilligst .

OifflfnMti
zu herabgesetzten Preisen .

275Damen - Hüte jnit aparten
Garnituren , darunter noch versch .
Modelle , jetzt 3 Weihnachtspreise

12. — 6.75

Mädchen -Hüte in einfacher
und eleganter Ausführung

letzt 3 Weihnachtspreise
4 .75 2 .25

Brielüche und telephonische Bestell¬
ungen werden prompt expediert.

Huno

Katlstnit
Kaiserstr . Telephon 6 . Lammstr .

Üahimhfite
zu herabgesetzten Preisen .

Hutformen IQ vielen Fapons und | uU
Farben . . . jetzt jedes Stück J .

Pleureusen in diversen Mode- 7F\
. . . jetri 19.50 8färben

Fantasien für Hutgarnituren ^ 50
jetzt jedes Stück 1E

Freie Besichtigung des ganzen
Hauses ohne jeden Kanlzwang .

Heute Samstag , den 14. Dezember beginnt der große Weihnachts -
Verkauf zu außergewöhnlich billigen Preisen in der Haupt-Spezial-Abteilung meines Hauses,

Kostüm -Röcke , englische Stoffarten Q75
12 .— 7.50 0

Kostüm -Röcke , Kammgarn - Cheviot, schwarz C50
und marine . . 16 .— 9 .75 ^

Kostüm -Röcke , Ia Cöper - Velvet 1000
35 - 22 — 10

S

Q 22 ^22 ©O Q QifltMninifl
oo39

28“
IjlimilllllllltllllMlllllllllttlllllfllltllllllllllHIlfllllllfllltllimitHtMMfIHtttHIUtItM

| Unterröcke |
= Trikot , mit Moirette - 4 _ £ CA "J »TC |
= und Seidenvolant . va . Jvr J i
niiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiitiMiiiiinitiiimitHiiiiHmiiijT
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Heute
Samstag,t4 * Dezember , 8 Uhr

Konzert des Geigenvirtuosen
Geheimrat

Willy Burmesler
Am Klavier : Pianist Herr Schmidt - Badokow .

aus Berlin .

Programms
Brahms : Sonate G-dur , op. 78.
V otti : Konzert A -moll , Nr . 22.
5 kleine klass . Stücke , bearb . v. Burmester .
Klavierstücke von Brahms , Liszt , Eerger .
Wieniasoski : Faust -Fantasie .

Steinway - Konzertflügel a . d . Lager des Hofliefer. H. Maurer .
Karten zu Mk. 4 .— , 3

Hotmusikalien -
HaRdlung

2.50, 2.— und 1 .50 in der

Hugo Kuntz
von 8—1 und 3—7 Uhr.

NachfolgerD
Kurt Neufeldt

Gesangverein Badenia
Am Sonntag , den 22 . Dezember ,

findet im „ Kühlen Krug “ , nachmittags
1I2 4 Uhr, unsere

Kmdsr-Weitinachisfeier
mit ausgewähltem Programm statt .

Wir laden die verehrt . Mitglieder mit ihren werten Familien¬
angehörigen mit dem Bemerken ein , daß Kindervorträge bis
längstens Donnerstag , den 19. Dez. beim 1 . Vorsitzenden angemeldet
sein müssen .

Der Vorstand . 202302.1

Q iz . h . Tr .
Montag 16 . XII . 12 .*i:» Uhr

Iilb . m . Vorig .

Sektion Karlsruhe .

Sonntag ,
den 15 . Dezbr . 1912

Ausflug .
I . Baden , L .chtental ,

Gerolds uer Wasserfall , Oberplättig.
(M . 1 Uhr ). Abfahrt 8“4.

II . Ob'rtal , Briefträgerweg , Oberplättig,
usw . wie I . Abfahrt 9" P.

chmchtchikr .

5er Kksaügverm Edellvtiß
hält am 15 . Dezember d . I . im „ Zfthrlnger JLöwen “ , nachmit¬tags 5 Utzr beginnend , seine diesjäyrige 20294

Weihnachtsfeier
ab . Freunde und Gönner diese? Vereins sind freundlichst eingeladen.

Der Borstand.

Musikverein Harmonie .
statt.

Die Weihnachtsfeier findet am
Samstag de» 21 . - s . Mts.

20281
Der Borstand.

»NM, IMMUMII Ul «» WÄMWUUW »

■■m■

Sportfreunde Karlsruhe.
Hiermit laden wir unsere werten Mitglieder nebst Familien¬

angehörigen , sowie Freunde und Gönner zu un erer am Sonntag ,den lo . Dezember , abends halb 7 Uhr , stattfindenden

Weihnachts - Feier
■ verbunden mit Variete - und T eater -Aufführungen, im Saale der Rest . ■
5 „ ( «ottesauer Schlüssle “ , Durlacher Allee, freundlichst ein . LB41509 Der Vorstand .

Golden «

Stck . Mk . 20 .
Garantie .

Weihnachts -
Geschenke !

Große Auswahl
UH r Ivetten

in allen Preislagen .

Tafelbestecke
in jeder Preislage .

Sterile, lareileii-
Etais ,

MliUmiiuui
sFeuerwchrkapelle).

Sonntag , den 15 . Dezember , in
der „ FestHalle " in Durlach !

Grosses Opern-
n . Volkskonzert

ausgeführt von dem vollständigenOrchester unter Leitung des Herrn
Musikmeisters H . Schumann aus

Karlsruhe . 8617a
Beginn Präzis 4 Uhr.

Kasseneröffnung halb 4 Uhr.Eintritt 20 Pfg .
Zu dieser musikalischen Veran¬

staltung beehren wir uns , ein ver -
chrliches Publikum mit der Bitte
um zahlreichen Besuch freundlichst
einzuladen . Der Vorstand .

Erster

arlsruher

's

(Ruderklub
(e. V.)

Boots - u . Klubhaus , tötete
HuderhaÜe am Bheinhafen

l ( Haltestelle der Strassenbahn ) .

Samstag , den 14. Dezember ,abends 9 Uhr :
S ;rKlub~Abend
Dienstag , Donnerstag und

Samstag , abends 8 ‘jt Uhr :

Uebungsabende
in der mit den neuesten Hin¬

richtungen ausgestatteten
Ruder-Halle

unter der Leitung des

fludsr -Lehrers.
Freitag 1t2S Uhr abends im

„Friedrichsbad‘ ‘:
Schwimm - Unterricht

anschliessend 9 Uhr
Bizriifch im Moninger ,

t - --
Ruderverein Sturmvogel

Karlsruhe (e . V. ).
Heute

Samstag
abend 8 Uhr :
Stamm¬

tisch
im Restaur .

.Landskne t‘.
Sonntag abend 6 Uhr :

Weihnachtsfeier!
im „Hotel Friedrichshof " .

' Der Vorstand .
Jeden Donnerstag abend 6 Uhr
Ruderabend im Bootshaus . ..v - - - y

Verein Karlsruher Speiiiteme
mi » rt

' iiliniiilmidiiiirr
.

Unsere alljährliche ordentliche

Generalversammlung
findet Sonntag , den 15 . d . Mts ., nachmittags 3 Uhr ,

im Gasthaus zum schwarzen Adler hier statt.
Pünktliches und vollzähliges Erscheinen erwartet

20178 Der Vorstand .

Sonntag , den 15. Dezbr . 1912
findet unsere

WeihilMsfem
mit Kinderbescherung «.

Gabenvertosnng
in der Restauration „ Saalbau "»Ecke Lachner- ü. Gottesauerstr .,statt . Anfang Punkt 4 Uhr .

Die verehr ! . Mitglieder u. deren
Angehörigen , sowie Freunde und
Gönner des Vereins werden hier¬
durch freundlichst eingeladen . Für
reichhaltiges Programm ist Sorge
getragen . 20293

_ Der Vorstand .

Bayern . Verein
Blau.

Unter dem Protektorate Sr . Kgl
Hoh. Prinz Ludwig von Bayern .Vereinsabende findenjeden Sams¬

tag im Lokal Gasthaus zum „ roten
Schaf", Karlstraße 21 , statt .

Der Vorstand .Landsleute herzlich willkommen .

e. SB.
Gegr . 1898.
Verein für
Bewegungs¬

spiele,
Eingezäunt .
Sportpl . am
Weiherwald

onntag , d . 15. Dezember 1912 *

I . Mannschaft in Freiburg .
Abs . 9“ Uhr Hauptdahnhof .

II . Mannschaft in Pforzheim .
Abf . 9“ Uhr Hauptbahnhof .

III . Mannschaitin Pfotzheim .
Abs . 730 Uhr Hauptbahnhof . |

Rheinkiuo

r ,
SM>|.Email-Sel>muck bllllD - fSSl ,

1° ” ’ ’ “ Io!«
3 ® “ Trauringe in Gold, jede Preislage auf Lager .
Christ, räufle , Goldschmied, Karlsruhe » Passage

ff
(t

Karlsruhe , e . V .
gegründet 14. WII. 01.
Bostsh &ns ftaxao .

Heute Samstag ,
abend 9 Uhr :

Flügel — Pianinos 1649454
Alleinvertreter für Karlsruhe , Bruchsal und Umgebung :

Karl-Friedrich
Strasse 2S .

fr

im Klublokal (Hotel Hohen-
zot.ern).

Mittwoch abend :
Diertiscb im Honinger .
Räder - n. i chwimmabecie

jeweils Dienstag und Donnerstag ,abends von 6 Uhr an , im
Friedrichsbad . — —

Sblttbtellnng :
Obertal — Hornisgrinde .

Der Vorstand

ffiAa»Infttt <tA£ f}A*lAtt empfiehlt in reicher Auswahl bei geschmackvolleVklm " uullönlni " lt Ausführung die Druckerei der „ Bad . Preffe " .

Violinspieler
sucht für , emc Hebungen gute Kla -
vier -Begleituur . Gefl . Offerte . ,
unter Nr . B41449 au die Exped .
der „Badischen Presse " erb . 2.1

Einmalige Anschaffung weil
unzerbrechlich .

In V* verzinnter Ausführung .
Ersatz für Kucfer - Geschirre .
Zuhaben nur in besseren Haus -
haltgcschäften , die wir auf

Wunsch nachweisen .
tisen- a . Bi -’tiiwarenfa riK,

Sinsheim .

gesucht auf I . Hypothek aut prima
rentierendes Objett vonSel . ffgeber ,

Offerten unter Nr . 8649a an die
Exped . der „ Bad . Presse " eeb . 3 ,

"

Darlehen
gibt gegen div . Sicherheit , auch
Leb . isversicherungsabschluß , ohne
roorspeseu . Offerten unter L41015
an die Exoed . der ..Bad . Presse " .

Beamtendarlehen
gib . Selbsweber diskret event . in
3 Tagen o .-ne Vorspesen . Offert ,unter B4I514 an die Erped . der
.Bad . Preffe . " 2. 1

Blersirupser
für L .noleum , gebraucht , zu kaufen
gesucht . Fd . »Haas , Ettlingen
- teinrnvot - l lb ._ B4154 ',

Ojuter&aUenea - <erre >r«N'adrre -
zu kaufen gejucht . Off . unter Nr .B41 460 a n die „ Bad . Preff e " .

Kanarienvögel ,
gute Sän wr , hat zu verkauf . B«, - .d » b . Dinder , Karlstr . 31 , tu .

Verein der Wörttemberger .
Zu unserer morgen . Sonntag , den 15 . Dezember , abend «5 Uhr, im Saale der Restauration zur „Karlsburg " (Akademieftck

beginnenden

Aleihiraehts - Feie *
laden wir unsere Mitglieder mit ihren Angehörigen und Freundssowie unsere Landsleute freundlichst ein .

Der Borstand.
Der Weihnachtsfeier geht um halb 3 Uhr eine Kinderbe

schernng voraus . ^

Zu 20300

schenken !
für Baneber empfehle ich meine .
— :— berühmten Spezialmarken — —

Felix Mottl “
zu 8 , 10 , 12 , 15 , 20 , 25 , 30
40 und 50 Pfg . per Stück .

Ka - Mor - Ka “
zu 6 , 7 , 8 , IO , 12 , 15 und

20 Pfg . per Stück .
in Kisten zu 100 , 50 und 25 Stück .
Meine besteingeführten Marken lasse zu
Geschenkzwecken in 25 Stück Kisten
packen . Wenn Sie diese kaufen , haben
Sie Gewähr , eine wirklich gute Zigarre ,
nicht nur ein schönes Kistchen auf den
.' Weihnachtstisch zu bringen ." .*

„ Havanna - Zigarren “
Partien der vorzüglichen 1912 Ernte

55

55

10 Pfennig ‘“ In- und ausländische Zigaretten.

Karl Morlock
Hauptgeschäft: Kaiserstraße 75 . Tel. 768.
Filiale : Karl - Friedrf chstr . 26 . Tel . 938.

Für Weihnachts-Einkäufe
empfehle

meine ff. Wurst waren, Spezialität : Schinken,
Confiruren , Conserven , Tee , Schokolade ,
Kakao , sowie Champagner , Weine » Cognac ,

Punsch - Essenzen und Liköre .
- Telephon 2476 . - *—

Paul Bilhler , Amalienstr. 71,
am Kaiferplatz . 20306.

« %
Rabatt
in bah

20- 98
ir mm.
18 a

ne !) . Gastes z.
Ziiirager Löwen

Extra
Angebot

R

Ein gross , ftsten Pa e ’
Ot i2.

60 ws40 .
011

.. .. .. Uster I5.
"
%is48.

00
Nur Adkenstn . f8a . e . Hahn .
Sonntags von II — 7 Uhr geöffnet .

tS’ler . Hw . reurad , wie neu Tor -
nedo- Freiiauf , sehr billig , abzugeb .
xi41S^6.2. l Degenfeldstr . 8 , iv r

ISleuer H
I JÖ41537.2.1

ITohAfltAhA » ist billig zu
Wvvvigtvgtt verkaufe».:51 Zirkel 13. pari. !
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ger.
r. abend«
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Freunds

stand.
Kinderb«

2030»
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Festhalle .
Morgen Sonntag,d . 15 . Oezbr . 1912 , nachmittags 4 Uhr

KONZERT
der vollständigen Kapelle des

1. Bad . Leib -Grenadier -Regiments
Direktion : König). Musikmeister Bernhagen .

Das Programm enthält u. a . : Ouvertüren zur Oper „Tannhäuser“
von Wagner ; „ Der Freischütz" von Weber ; Fantasie aus „La
Boheme “ von Puccini ; Polonaise E -dur von Liszt : Zigeunerweisen
:: :: für Violine von Sarasate (Herr Dietrich) . :: ::

. . . . ( Inhaber von Sladtgartenjahreskarten und
Eintritt S \ von Kartenheften . . . . 20 Pfg.

> Sonstige Personen . 60 Pfg.
Die Konzertabonnementskartenhaben Gültigkeit 20274

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

ocoooooooooooooooooooooooooooooooöö

COLOSSEUM .
'

Waldstraße 16/IS . Telephon 1938

;1 “

u

n u

Sonntag , den 15 . Dezember 1912 , nachmittags 4 Uhr :

GroßePamilien -Vorstellung .
Das ungekürzte Programm u . A . : JEAN CLEBMOST
mit seiner Zirkus-Burleske „ Jahrmarktsrummel “ .

Dressierte Hunde, Katzen , Pony, Esel . Auf Kommandokrähende Hähne -
„Der klavierspielende Hund“.

Abends 8 Ehr :

Mied8 ' VorsfBlIang8 ra„ d«’,. if£p^ .»m..
Montag , den 16 . Dezember 1912 :

Vollständig neues Programm .
U. A. „ Der rätselhafte Fremde “ . B41428

tten.

k
768.
938.

iufe
Rabatt
in bah

r. 71,
203«

ra
bol
100
’■

00

in .
5t.

billig zu
ekauseav
. Part . .

irn Apollo - Cheater , Marienstrasse .

Schlager ■ Programm
vom 14 . bis 17 . Dezember 1912 .

Eldorado -Woche . Die neuesten Weltereignisse.
Polidors tragische Stande . Humoristischer Schlager.

Der Lauf des Schicksals .
Wunderbares Drama,

Kakao -Ernte . Interessante Aufnahme .
Riebe im Indianer - Dorf . Eine reizende Humoreske .

Freibeuter d . Goldlandes .
Aeuserst.spannendes Drama.

Amerikanischer Wanderzirkus . Prachtvolle Aufnahme.
Liebe macht erfinderisch . Eine tolle Geschichte.

| Eldorado - Schlager ! i

Unter zwei Flaggen
Ergrellendes - Drama .

Aus dem Leben eines Englischen Offiziers , der durch die Spiel-
toensctiäft gezwungen wurde .

' seine Heimat zu verlassen und
in Afrika im Dienste derFremdenlegion ein neues Leben anznfangen

Der Bau des grössten Dammes . Naturaufnahme
Die ewigliche Dame . Komischer Schlager
LOL , das tapfereIndianermädchcu . Wild- West-Bild.

Zum Weinberg , Srlföuf”**
Eonniag . den 15 . Dezember , nachmittags 4 und abends 8 Uhr

der Singspiel - Truppe
Jean Pfeifer ,

941358
i

Es ladet kreundlichst ein C . Herbert , Wirt .

wwernuy, ucn w , ^ 49ciuvvi « iiuu/wu

Großes Konzert

P:
,

atente etc . «eiwirkt u . verwertet anerk. schnell
Civ.- Ine . Jaeger & Dr . Breslauer

_ Berlin. 6it«chinerjtr .106,n.dPat .-Amt
Das beratende Nachschlagebuch : „Wie muss fiPrltireine Erfindungfür die Verwertungbeschaff, sein“ j| t QUA u, trank»

Bilderstempelspiele ^
iBtfP' ssanfjs « cifmadtts Gestfienb . Belehrend - ttnoeruüstlidi.

ißt « M KkWWSMML .
ELLWtWMLS .

lrn Alanöver. Auf dem Ka -
sernenhol . Automobilsport .
Wintersport . Fusshallspiel .
indianerspiele u . viele andere

von 80 Pfg . an.

TyieiiilrucMen
für Jung und Al !
von 40 Pfg. an .

Petschafte
oi ) den einfachsten bis zu

den feinsten .
Besichtigung ohne Kaufzwang

3k
Fr . Klett , tapellalirik , laisertae 1

Karlsruhe i . B .

Empfehlenswerte Karlsruher

Hotels, Restaurants, Cafes
Sehenswürdigkeiten : d KupfeiKunstgewerbemuseum, Großh . Sammlungen

für Altertums- und Völkerkunde , Großh .
Großh . Landesgewerbehalle , Stadt Vierordtbad , Rathaus, Großh .

Großh . botanischer Garten , Großh . Schloßgarten und Wild -
Badischer Kunstverein , Reichspostgebäude , Großh .

en nahen Sehwarz-

Naturalienkabinett .
Hof- und Landesbibliothek ,
park , Stadtgarten mit Tierpark,
Palais , Großh . Hoftheater . Standquartier für Ausflüge in
- == ■■—— wald und in die Pfälzer Berge. =

Haltestelle der elektr . Straßenbahn , Ecke Kaiser- u . Karlstr.
Teephon Nr. 8. Autostandplatz .

Restauration zum Moninger , Karlsruhe
Unter neuer Leitung .

Erstes und bestfrequentiertes
Restaurant am Platze .

FriedrichsholHotel und
Restaurant
Nächst dem Bahnhof Karlsruhe Hausdiener am Bahnhof.
Erstes und grösstes Restaurant der Residenz .
Zimmer mit Frühstück v. Mk. 3.— an . Hauptausschank der Brauerei
S i n n e r. Münchener Kochelbriu. Elegante Weinstube. VorzügL Küche.
Alle Delikatessen der Saison . Künstler -Konzerte jeden abend von
8— 12 Uhr. Telephon 359 . Direktion © . Münzer .

Sehenswerte Altdeutsche Bier- u. Restaurationslokalitäten
zu ebener Erde und I Treppe hoch .

Gute Wiener Küche .
Billiger Abonnententisch .

Spezialausschanh d. Brauereigeseiischaft vorm. S. Moninger
Treffpunkt der Fremden.

Casino - Bar
Kaiserstr . 113 , Eingang Adlerstrasse. Telephon 2168 .
empfiehlt seine hochmoderneingerichtete Lokalitäten unter Zusicherung

promptester Bedienung .

r /
im Caf6 Bauer und im Ratskeller täglich

Künstler - Konzert

Restaurant ..CJriinwald “
ft

Hotel Grüner Hot. am Hauptbahnhof.am Hauptbahnhof
Jed . Sonntag
von 7 Uhr an

der Kapelle des Feld-ArL - Reg. Grossherzog Friedrich .
BrauereiA. Printz Biere u. Münchener LSwenbräu . Direktion K. Eisinger

Restauration zum „Elefanten "
Kaiserstrasse 42 .

ff. Moninger Biere
Vorzügliche Küche.

= s Jeden Samstag abend Konzert . =

Treffpunkt der Sachsen
und Thüringer ,

5oß | 2S
OeÜte

Ba **®'h »k-

tr »**®

sowie ehemaliger
Marine-Angehöriger.

Den Karlsruhe besuchenden Frem - RaHicrho DrPCCP * ' am Bahnhof , in den Kiosken , sowie in den durch
den zur gefl. Kenntnis , dass die D <* UI » v <IIC r IC & OC Plakate erkenntlichen Verkaufsstellen stets in den

neuesten Ausgaben zn 5 resp , 10 Pfg . die Ausgabe zu haben ist . — - —- —-

Ecke
Waldhorn -

und .oi®
Zähringerstr Die ganze Nacht geöffnet .

«Jede Nacht von 12 Uhr ab Erbsensuppe . - WS
■ ■ ■ ■ ■ ■ « ■ ■ ■ ■ ■ eeeeeBaaaeaBeBeeee aaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaa «
BBaBBiBBBiaaiiiBBa > BiiB >» iRn aaaaaa « « Wisaaaaaaaa « » aaaakraaaaaaaaaaa

Die noch vorrätigen
Damen-Paietots 20i85
Kostüme, Blusen
Kostümröcke, Capes
Unterröcke . Balltücher
verfanfe . um vor Weihnachten zu
räumen , zu jedem annehmhaien

Gebot .
Melniilr. Ä. 1 Tr.

Keine Ladenspesen.
Sonntags bis 7 Uhr offen.

Mehrere deutsche
Schäferhunde , ein

Irish - Terrier , Airedale - Terrier -
Hündin , Zucht- und AusstellungS-
tier , ein Boxer , sowie mehrere
fleine Damenhündchen , schönstes
Weihnachtsgeschenk . sehr billig
zu verkaufen . Alles scharfe Wäch¬
ter . gut erzogen . B41468.2 1
Hühlcck , „ Stadt Mannheim" ,

Baden - Baden . Telephon 845 .

Reitpferd
Vollblut mit Psdi -

_ gröe, 8jäbr . Fuchs-
U>-*yVTlBrw itutc , bildschön , per¬

fekt geritten , auch unter Dame ge¬
gangen , vorzügliches, ausdauerndes
Jagdpferd , um 2300 M zu verkauf.
Näh . Landhaus Dietrich , Mühl¬
acker IWürttemberg). 8675a

Einige gespielte
Pianinos

find sehr preiswert mit 5 jähriger
Garantie zu verkaufen be >
LndwigSchweisgut , Hofl .,

Erbprinzenstraße 4 . 20011

Hlnisverklnis.
Ein -ff/rstöckig . Wohnhaus mit 3

Minimer, Küche und Veranda im
stick ist der Erbreilung wegen so-
fotr » illig zu verkaufen . Das Haus
dl vor nicht langer Zeit erbaut und
in veitem Zustand . 2 .2

Offerten unter Nr . 20208 an die
Exped. der „ Bad . Presse"

Pritschenwagen
Verkauf .

Ein I Jahr alter Pritschenwagen ,
rinfpänner , 30 Beniner Tragkraft ,int ffedern , weil überzählig , billig
.u verfaulen .

Anzusehen in Rüppurr » Löwen-
ftratze Rk. 7. 30260.2.2

Vas bekannte

Wiener Cafe
Central

Marktplatz

(Eigene neueingerichtete (Konditorei

Großer ‘Dillardsaal
------ 5 Billards (2 Matchbillards ) ------

Hochachtungsvoll 20/89

L. Kansenberg, Cafetier

Das internationale Reilebüro . Straßburg i . Eis ., veranstaltet
am 26. Dezember und 7 Januar , einlchl . aller Unkosten wie

,1a. Verpflegung, Hotels , Führung, Eisenbahn (60tägige Retourbillele ) |

age ! ab Straßburg Mark 78 .—
2 . Riviera (Dauer 1 Woche) ab Basel Mark 185 .— . Besuch
u . a. von Lugano , Mailand , Genua . Nervi , San Rem .o Mentone
Cap Martin , Monte Carlo. Monaco , Nizza und zurück (eventl . über J
Cannes , Toulon . Marseille, Lyon , Genf) nach Basel. Prosp. gratis .

Streich -Musik,
3—4 Mann , empfiehlt sich für komm
Festlichkeiten. Bill . Berechnung .
3341522 Rudolfftr . 16, HL, V . . 1

tarii . irfMcr
selbstgebrannt , garantiert echt, em¬
pfiehlt Lc» Buetschcr in Ottersweier
(Baden ) Meine Probesendungen
3 Fl . 9 Jl franko Rächnahme. ein¬
schließlich Verpackung, sind ein

praktisches Geschenk
Mid eine -Otarka fut jeden

Weihnachtstisch . 8688q6i

für Parkettböden .

JL Bähr ,
20287
2 . 1

Eisenwaren .
Waldstr . 51 ,

Höchste Preise
für getragene Herren - «.
Damenkleider,Schuhen suv.

Offerten unk. Nr . B41496 an die
Exped. der .Bad . Presse" erbeten

Wegeo Ausgabe SeßMugeschiisteS
zu verkaufen , große Anzahl

Wein - tagerMr
von 1200 bis 12000 Ltr . , Trans -
porlfäffer . Leihriesenfflter . sajr
neu , Pumpen , 2 große , eis . Keltern
rc „ alles in veilem Zustand . günstige
Bedingungen 8687a
8 . Kaufmann Söhne,

Bruchsal .
1 Nahmaschine (Pfäss),

ganz neu . 60 Jl .
1 Etuis mit Silberbesteck, ganz neu ,
4 seiner Granatjchmuck.
p neuer wollener Teppich ,
1 Smoking - Anzug.
1 Gchrock-Anzug. alles auf Leide
1 schwarzes Damentuchrad
billig abzuaeben . 20225 .8 .1

Zäbrnigerstr . 24 . 2 . Stock .

Oelgemälde |U(in(ff)
werden einige sehr preiswert ab-
gegeben beim Künstler selbst .

Zu erfragen unter Nr. B41508
in der Exped . der . Bad. Presse"

^ ,



Mkttagvratt . Samstag ,

8« -e« Reichslagswahlen vom \2, Januar \<)\2
in Baden.

ii .
BC . Karlsruhe , 14. Dez. Die Gesamtzahl der in den 35V Ge¬

meinden mit liberaler Stimmenmehrheit (50% und mehr) am 1.
Dezember 1010 ermittelten Einwohner beträgt 334 048 ; im Durch,
schnitt entfallen also auf eine dieser Gemeinden 954 Einwohner
Die ZaP der Wahlberechtigten in diesen Gemeinden belief sich aus
78 520 oder 22,8% der Bevölkerung ; abgestimmt haben 64 899 oder
85,8% der Wahlberechtigten . Die Wahlbeteiligung ist also geringer
als im Durchschnitt des Großherzogtums (87,1 %) . Unter den 644
Gemeinden , die am 12 . Zanuar 1912 eine Wahlbeteiligung von 90
und mehr Prozent aufweisen, befinden sich 140 (d. s. rund 21%)
Gemeinden mit liberaler Stimmenmehrheit . Von den 31596 Wahl
berechttgten, die in 303 Gemeinden mit ausschließlich oder vorwiegend
(80% und mehr) landwirtschaftlicher Bevölkerung wohnen , hocken
27821 oder 87,4% abgestimmt , darunter 9183 oder 33,2% für dev
liberalen Block. Aehnliche Verhältnisse zeigen auch die 199 vor.
wiegend (50% ruck mehr) industriellen Gemeinden ; von 164604 Wahl ,
berechttgten haben hier 144 363 oder 87,7% abgestimmt, darunter
47717 oder 33,1 % für den liberalen Block. Von den größeren
Städten hat nur eine (Heidelberg ) eine liberale Stimmenmehrheit
(53,0%) ; den nächstgröhten Anteil von liberalen Stimmen haben
von den größeren Städten Konstanz mit 49,2, Lahr mit 46,6 , Karls
ruh« mit 38,2 und Mannheim mit 28,7%.

Die Zalst der Gemeinden, in denen am 12. Zanuar 1917
Zentrumsstimmen abgegeben worden stick beträgt 1162 , d . s . 76%
aller Gemeinden . Dabei darf aber , nicht außer Acht gelassen werden ,daß das Zentrum in drei Wahlkreisen (Durlach-Ettlingen -Pforz .
heim, Karlsruhe -Bruchsal. Bretten -Eppingen -Sinsheim -Wiesloch) von
der Aufftellung eigener Kandidaten abgesehen und seine Eesinnungs .
freunde aufgefordett hat , schon im ersten Mahlgang für den national ,
liberalen bezw. für den Kandidaten der Deutschen Reichspartei und'des Bundes der Landwitte zu stimmen. Wie statt dadurch die Ab.
stimmung beeinflußt worden sein mag, ergibt sich aus der Tatsache

-daß bei der Reichstagswahl im Jahre 1903 , wo in sämtlichen Wahl «
kreisen Kandidaten des Zentrums ausgestellt waren , in 1323 Ge.
« rinden , d. s. rund 87% aller Gemeinden , Zentrumsstimmen abge.
gebe» wurden . Beim Vergleich mit der Abstimmung für den libe»
ralen Block fällt es auf, daß die Zahl der Gemeinden mit wenig
Zentrumsfttmmen viel gettnger ist als bei jener Gruppe ; Gemeinde«
mit unter 10 Zentrumsstimmen gab es am 12. Zanuar 1912 trat 91
(iw Zähre 1903 : 142) gegen 289 beim liberalen Block. Umgekehrt
weist das Zentrum eine erheblich größere Zahl von Gemeinden mit
100 und mehr Sttmmen auf . Solcher Gemeinden gab es am 12. Za «
nuar 1912: 386, beim liberalen Block nur 288 . Städte mit 1000 und
mehr Zentrumsstimmen gab es 6 wie im Zahre 1903 , beim liberalen
Block dagegen 14 (im Zahre 1903 erst 7) . Die größte Zahl von
Zentrumsanhängern hat die Stadt Freiburg aufzuweisen mit 5235
abgegebenen gültigen Stimmen , dann folgen Mannheim (4602) .
Konstanz (1584) , Baden (1311) . Zn folgenden sechs Städten des
Landes : Mannheim , Freiburg , Konstanz, Baden und Offenburg zu.
sammen hat das Zentrum 15 224, der liberale Block 25 615 , dte
Sozialdemokratie 32 792 Sttmmen erhalten .

Die Zahl der Gemeinden , in denen am 12. Zanuar 1912 keine
einzige Zentrumsstimme abgegeben worden ist, bettägt 125 . Die

.Mehrheit dieser Gemeinden findet fich (abgesehen von den Wahl¬
kreisen Durlach -Ettlingen -Pforzheim , Karlsruhe -Bruchsal und Bretten -
Eppingen -Sinsheim -Wiesloch , wo. wie oben schon erwähnt , überhauptkein Zentrumskandidat aufgestellt worden war ) im 4. Wahlkreis
Breisach-Lörrach-Müllheim -Staufen Mt 42 Gemeinde« und im 14.

Wahlkreis Adelsheim -BoxLerg-Buchen-Tauoerbischossheim -Wertheim
mit 25 Gemeinden . In den Leiden vorwiegend von katholischer Be¬
völkerung bewohnten Wahlkreisen Konstanz-Ucberlingen und Achern-
Bühl -Rastatt sind in sämtlichen Gemeinden Zentrumsstimmen ab¬
gegeben worden . Die Mehrzahl d :r Gemeinden ohne Zentrums -
ftimmen ist vorwiegend oder ausschließlich von Evangelischen bewohnt ;
immerhin befinden sich darunter doch auch 24 Gemeinden , in denen die
Zahl der Angehörigen des römisch -katholischen Bekenntnisses je 20
und mehr beträgt ; in vier von diesen Gemeinden wurden bet der
Volkszählung vom 1 . Dezember 1910 : 63 , 83 . 100 und 144 Katholiken
ermittelt . Die größte Gemeinde, in der trotz Aufstellung eines
Zentrumskandidaten und trotz Vorhandenseins einer größeren Anzahl
von Katholiken keine einzige Zentrumsstimme abgegeben worden ist ,
hat 2033 Einwohner . Umgekehrt sind in einigen fast ausschließlich
evangelischen Gemeinden in mehr oder weniger großer Anzahl
Zentrumsstimmen abgegeben worden, so z . B . in einer rein evange¬
lischen Gemeinde des Amtsbezirks Kehl 5, in einer nur einen Katho¬
liken zählenden Gemeinde des Amtsbezirks Schopfheim 6, in einer 12
Katholiken zählenden Gemeinde bei Lahr 34 Zentrumsfttmmen ufw
ggBBgBBBgBBg38gggB ^ MB = Bgggg = Wg ' '

Amtliche Nachrichten .
Seme Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnädigst be¬

wogen gefunden , dem ordentlichen Professor der Chemie an der Tech¬
nischen Hochschule, Wirklichen Geheimen Rat Dt-, Engler in Karls¬
ruhe die untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und zum
Tragen des ihm verliehenen Sterns zum Königlich Preußische«
Roten Adlerordens zweiter Klasse zu stteilen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnädigst be¬
wogen gefunden, den Nachgenannten die untettänigst nachgssuchte
Erlaubnis zur Wnähme und zum Tragen der ihnen verliehenen
Königlich Preußischen Auszeichnungen zu etteilen : für den Roten
Adler-Orden II . Klasse: dem Prälaten Ludwig Echmitthenner in
Karlsruhe ; für den Kronen -Orden II . Klasse: dem Oberbürgermeister
vr . Franz Weber in Konstanz; für de» Roten Adler -Orden III . Kl.:
dem Amtsvorstand Geheimen Regien , ngsrat vr . Belzer in Konstanz;
für de» Roten Adler -Orden IV . Klasse: dem Amtsvorstand Oberamt¬
mann Levinger in lleberlingen , dem Vorstand der Dampfschisiahrts -
verwaltung , Obermaschineninspektor Karl Kausman « in Konstanz,
und dem katholischen Pfarrer Hermann Wißler in Litzelstetten; für
de« Kronen -Orden IV . Klasse: dem Amtmann vr . Keller in Kon¬
stanz; für das Kreuz des Allgemeiue » Ehrenzeichens : dem Bürger¬
meister Matti « in Heiligenberg ; für das Allgemeine Ehrenzeichen:
dem Schloßverwalter Franz Zopf in Mainau , dem charakterisierten
Gendarmerie -Oberwachtmeister Seelig in Säckingen, den Eendar -
mette -Wachtmeistern Ehredt und Haag in Konstanz, den Geickar-
mette -Bizewachtmeistern Heiler in Hornberg , Schlatterer in Allens
bach, Baumann in Laufenburg , Huck in Engen und Linder in Gar
lingen , sowie dem Polizeisergeanten Gttesbaum in Konstanz ; für di»
Rote Adler -Medaille : dem Stationsmeister Krautheimer in Kon¬
stanz, dem Zugmerster Zohann Dieter daselbst und dem Hoflakeien
Reinhard Bronn « in Karlsruhe ; für die Kronenorden -Medaill «:
de« Schirrmann Friedrich Paul in Konstanz.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnädigst be¬
wogen gefunden, dem Oberbausekretär Wilhelm Rinderspacher in
Basel die untettänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und
zum Tragen des ihm verliehenen Königlich Preußischen Kronen -
ordcns vietter Klasse zu etteilen .

Mit Entschließung Großh . Eeneraldirrttion der Staatseisenbah
ne« vom 10. Dezember 1912 wurde Eisenbahnasststent Philipp Herpel
in Kirchheim b. H. zum Eisenbahnsekretär ernannt .

Mit Entschließung Großh . Eeneraldirektion der StaatseifaX ?non vom 27. November d . Z . wurde Eisenbahnsekrttär Karlin Kippcnhcim nach Freiburg versetzt .
Mit Entschließung Großh . Generaldirektion der Staatseisenb ^ .nrn .vom n . Dezember 1912 wurde StationÄontrolleur Otto StnaZin Basel nach Karlsruhe versetzt .

Aus den Nachbarländern.
= Frankental (Pfalz ) , 13. Dez . (Tel .) Wegen Hera »»,forderung zum Zweikampf wurde von der hiesigen Strafka « « ^gestern der Landtagsabgeordnete und Weinguts - und Ber »,

Werksbesitzer Eugen Abresch aus Neustadt a . d . H. zu der 2Rto.dcststrafe von 1 Tag Festungshaft verurteilt . Er hat am 8. Fr,bruar d . Js . dem früheren Vorsitzenden des Neuftadter nativ ,nalliberalen Vereins in Neustadt , den praktischen Arzt Di.Schäfer in Neustadt eine Forderung auf Pistolen mit dreimoli ,
gem Kugelwechsel durch den mit ihm befreundeten Gutsbefig «,Dr . Backhausen überbringen lassen . Die Ursache der Forderungliegt in Aeutzerungen , die Dr . Schäfer während der Watz .
bewegung gegen Abresch getan hat . «

Auszug aus den Standesbücher « Karlsruhe .Geburten :
_ 7. Dezember : Rudolf Erwin Hermann Wolfgang , L . RudoU
Spul « , Augenarzt . — li . Dezember : Erwin Arthur , D. Emil LuchTaglöhner ; Katharina , B . Georg Albert , Stadttaglähner . — 12. Dpzember: Willi Otto , B . Paul Läßt« , Fabrikarbeiter ; Ftteda Am«.V. Gustav Dussel , Glas« .

Todesfälle :
11. Dezember : Emilie Weiland , alt 72 Zahre , Witwe des Ey«,

nafiumsdirektors Geh. Hofrat Weiland . — 12 . Dezember : Karl Künkck
Oberbausekretär , Ehemann , alt 60 Zahre . — 18. Dezemb« : Wendellü
Förderer . Mechaniker, Ehemann , alt 58 Zahre ; Karl Buck, Soldch ,ledig, alt 21 Zahre ; Elisabeth Einsmann . Büglerin , ledig , alt (8
Zahre ; Rosa Hanfmann , alt 79 Zahre , Wttwe des Lokomotivführer,
Franz Hanfmann .

Auswärtige Todesfälle .
Veftringen . Baruch Wolf , alc 74 Zahre .

■ und *
Mundwasser

Geschäftliche Mitteilungen .
Deutsche Grundcredit -Bank Gotha . Die am 2. Zanuar 1913 fälli¬

gen Zinsscheine der 3%- und 4 prozentigen Hypothekenpfandbriefe d«
Deutschen Grundcredit -Bank zu Gotha werden , laut Bekanntmachun»im Inseratenteil unserer heutigen Nummer in gewohnter Weife von
16. Dezember dieses Zahres und die p« 30. Dezember dieses Zahre«
ausgclosten Hypothekenpfandbriefe von letzterem Tage ab ein¬
gelöst . 865««

Hoflieferant
Seiner Königl . Hoheit de«
Großherzogs von Baden.

Hoflieferant
Seiner Königl . Hoheit der
Fönten von Hohenzollera-

Sigmaringen .

3
.
Holzhauer

, Freiburg 11 Brran
Telephon

für Fernverkehr No. 190
StadtverkehrNo. 122 a. 938

Telegramm - Adresse :
Holzhauer, Freiborg breisg .Versandhaus Br Geflügel, Wild, Fische , Delikatessen

GroBe Kühlhallen mit Maschinenbetrieb Eigene Eisfabrik

Fein gemästetes Tafelgeflügel

Größtes , besteingerichtetes Etablissement dieser Branche in Süddeutschland
empfiehlt kür die Festtage :

Kaviar , Hummer , Austern usw.
Bresse -Pottlarden per St. M. 4—10 Straßburger Bratgänse per St. M. 5- 8
Rouen -Enten . . .. 7- 10 Kapaunen m ,. 3—5Mast-Enten » , * 4.50 — 6 Perlhühner * „ 3- 4
Puter-Hähne w » » 6- 15 Junge Hahnen „ 1 .80—3.50
Pater -Hennen . . . 4.50 8 Große iranz. Tauben >. M. 1 .20
Wetterauer Fleischgänse „ „ „ 5.50—10 Frikasseehühner - „ .. 2.50—3

Wild
Fasanen -Hähne , junge St. M. 3—3.50 Schneehühner St. M, 1 .80Fasanen -Hennen , „ .. .. 2.50- 3.— Haselhühner , frisch . „ 2.-

(besonders schöne Exemplare Reh -Keulen ^ ti 4_ 8
zu Geschenken geeignet) Reh-Rücken "

4- 10
Berghasen , starke, abgezog. St. M. 3 .50—4.— Spießer -Keulen „ n 6- 10Birkhähnen „ . . 2.80 Spieß er-Rücken „ , 7- 15
Wildenten .. .. 2.50 Wildschwein -Keulen „ 6- 12
Waldschnepfen ii fi 3.50 4. -- Wildschwe -n-Rücken , .. 8- 20
Kramnietsvögel , große „ „ 0.60 Presale -Rücken , n 10—15
KrammetsvögeL kleine „ , , 0.40 Presalä -Keulen « » 6— 8

Fische
Lebende böhmische Edelkarplen (nur Spiegelkarpfen) 2—6 Pfd . schwer

Lebende Forellen Nordsalm , rotfleischig Rochen Leb . Rhein -HechteWinter -Rheinsalm Ostender Soles Heilbutt Leb. Rhein -Schleienecht Holländer Ostender Turbots Kabeljau Leb Rhein -Aale
Wesersalm Limande -Soles Schellfische Rhein - u. Fluß-Zander

zu niedrigsten Tagespreisen .

Geräucherte nnd marinierte Fische
Rheinlachs , («räuchert
Gangfische
Störileisch , geräuchert
Aal , geräuchert
Haddocks
Kieler Sprotten u-Bücklinge
Flundern

Anguilotti di Comachlo
Aal in Aspic
Schwedische Gabelbissen
Anchovis
Russische Sardinen
Oelsardlnen in allen Größen,

nur feinste französ . Marken

Sardines au beurre
Sardlnes ä la tomate

n ili Brillat Savarin
Thunfisch
Makrelen
Delikateß -Heringe

in verschied . Saucen usw.

Kaiser -Malossol
Belnga -Malossol , silbergrau ,hervorraeend schön
Malossol , grobkörnig mild
Schipp -Malossol , fein

etwas kleiner im Korn
Astrachan -Kaviar

Pfund M. 32.- Hummer, lebend oder gekocht St M. 2—6
Langusten , lebend od. gekocht „ , 5—20
Crevetten , rote Pfd . „ 4.—
Natives -Austern Dutz. „ 230
Ostender -Anstem „ „ 2.50
Präp . Burgunder -Schnecken „ „ —.80

Delikatessen nsw.
Straßburger Gänseleberpasteten aus den

ersten Fabriken und in allen Größen
Terrinen von M . 1 .50—40,—
Wild Pasteten in Teig V
Gänseleber -Pasteten in Teig
Geifillte Puten , Poularden
Getrüiielte Wildschweinköple
Ecbte Prager Schinken , der beste Koch-

oder Backschinken
Westtälische Schinken
Cobnrger Schinken

Bayonner Schinken
Lachs -Schinken
Bacon (englischer Frühstücksspeck)
Hamburger Rauchfleisch
Pommersche Gänsebrust
Straßburger Gänseleberwurst
Galatinen
Metzer Zungen

Sämtliche Sorten
feiner Braunschweiger nnd Thüringer

Wurst- und Heischwaren

TafelfrücMe and Gemüse
Prachtvolle frische Ananas st . M . 3—8
Calvifle -Aepiel
Duchesse -Birnen
Bananen
Blaue und weiße Treibhaus -Trauben
Almeria -Goldtrauben
Kakys du Japon
Orangen , Mandarinen
Smyrna-Feigen
Muskat -Datteln
Tafelrosinen , Krachmandeln
Französische Marbots nsw .
Frische Stangen - Spargel
Frische Artischocken

Blumenkohl
Frische Tomaten
Englische Bleichsellerie
Frische Bohnen
Frische Champignons
Frische Trüffel
Topinambur
Teltower Rübcheu
Kopfsalat
Romaine -Salat
Escarolles
Chicoröe de Bruxelles
Barbe capucines
Radieschen

8585a

Konserven laut Spezial-Preisliste. Delikateßfcörbe , geschmackvoll garniert, von Mk. 10—00 ,
Bestellungen von Ober Mk. 20 .— franko . — Aufträge bitte möglichst bald zu erteilen .
.. . Versand erfolgt mit Garantie für gute und rechtzeitige Ankunft . - i . . um
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Spielwaren -

verkauf zu billigen Preisen in
extra großen Räumen im parterre

Reichhaltige
4- Auswahl 4-

mammmmmmtmmmmmmmmmsmmmmmmmmm

in Spielwaren für - je ganz Kleinen
4-4- für Knaben und Mädchen 4-4-

i
I
1

Sonntag
ist unser Haus von

11 bis $

,

1
1
I

I

Geschwister

| geöffnet!

| Kostrnlosc Zustellung «Utt |
waren in üen Orten unserer I -

> 4- -̂ 4- Automobil-Linien 4- 4- 4- 'L

( Schriftliche Aufträge werden A
4- 4- 4- prompt erledigt. 4- 4- 4- »

>
1

» « M —

Knopf
Eingang zum Spiel¬
waren - verkauf neben

der Spitzen -Mbteilnng.

s3tw>.

Weihnachts - Messe
(Ausstellung . Verkauf und Verlosung
von Handwerker - Erzeugnissen )

in der Grossh . Landesjewerbehalle zu Karlsruhe
(Karl-Friedrichstrasse 17)

Telephon 980. ::

. Besuch unentgeltlich . —

Besuchszeiten : an Werktagen von 10 bis 1 u . 3 bis 8 Uhr.
Dienstag t|. Freitag bis 10 Uhr abends,
an Sonntagen von 11 bis 7 Uhr. wt78

Neuheiten in Blusen
jeden Genres 20273.2.1

Elegante Tfillblusen mit Futter von Mk. 6.50 an
Reizende Seiden - und Wollblusen , reiche Aus¬
wahl, jede Preislage, Jabots , Kragen , Garnituren .

Geschwister Baer
Spezialhaus für Braut- u. Kinderausstattungen

Telephon 579 . Rabattmarken.

Billig zu verkaufen
Atsch - u Nachttische in . Marmor
Murgarderoben , Tische , Stül
.ötloer , Spiegel , Diwan , Nährschine.neu , sehr billig, Bücherschr ,<ud verschiedene antike Mol3mn und Porzellan . 3341!

Lammstrabe « im Hoi- CMiinm

4.60 zu verkl
mit Lineal

« Stbeftr, 28 a , 2. St

WWäeMWW" kaufen gesucht . B414
D . Zirkel 11», II. rech!

Scflöner^thenöiuanld,
fast neu , ist billig zu verkaufen.
20297 .2. 1 Körnerstr . II . 3. St .

Franz. Billard
in best. Zustande mit 2X3 Bällen ,Elfenb . 20 Qu . für 300 Mk . zu ver¬
kaufen. 3341112

Lauda « (Pfalz )
_ Weihenburgeritr . 13.

Fahrrad , fast neu , mit Torpedo-
freilf . u . Rücktrittbremse billig zu
verkaufen . B" " ' « aiferstr . 8? . IV.

Milch aesuckk.
100 bis ISO Lrt erVollm ilchwerdenbis 1. Jan . von pünktlichem Zahler
gesucht. Offerten nnt. Nr. B 41484
an die Exped. d . „ Bad . Presse" .

Ein für Handwerker geeignetes

Usus ,
event . mit etwas Gütern , jedoch
nicht Bedingung , za kaufe « gesucht.
Offerten unter Nr . B41420 an die
Expedition der „ Bad . Preffe " erb.

«<& ,»>< Ladenlheke
wird zu kaufe« gesucht , wenn
möglich mit Wurstgeftell .

Zu erfragen unt . B41504 in der
Exped. der „Bad . Preffe .

"

MtMerkäüs
Aus der Konkursmaffe des

Bäckers Karl Tischbein habe ichein in bester Geschäftslage der
Stadt Offenburg gelegenes An¬
wesen mit vorzüglich eingerichte¬
ter . ganz der Neuzeit entsprechen¬der Bäckerei , mit 2 Ladenlokalen,2 Mietwohnungen zu fe 4 Zim ,
wer und 1 Mietwohnung mit 3
Zimmern unter den günstigstenBedingungen zu verkamen.

Neben einer sehr gutgehenden
Bäckerei hatte der Voroesttzer
einen ganz bedeutenden Umsatz
an Mehl und Futtcrartikeln .OffenLurg (Bad -) . 6. Dez . 1912 .Der Konkursverwalter .B. Brandstetter . Rechtsanwalt .

verkauf .
Gcht »ndrsches Muykinstrumentaus Bambus , für Faituachlkonzert

Militärkapelle ; geeignet , Mk . 20.— .indisch« Dolche Mk . 10.— .Offerten unter Nr . 8889a an die
Exped. der „Bad . Dresse'

Weihnachtsgeschenk !
HUlte Geige samt Kaste« s2o Mark zu verkaufen . 23411Amalienstr . 49 . Zigarrenlade:
2 gut erhaltene , schwere Winter -

paletot und 1 Frack billig zuverkaufen . 2341533J . Bing , ftcHrrnrnht 168.

Für Grenadiere !
. grauer Mantel n . ülnSaehrockbillig avzuAstven . B41500

.̂ 4,effelstraste 38 . 3. Stock.

_ Meine

Weihnachts-
Ausstellung

bietet die gröstte Auswahl in

Ad»? V

Korbwaren : Arbeitsständer . ArbeitsKörde, » otenftander.
Walcheonfts. Stanbtuchböröe. 3eitunqs« avve« .

Blumentische von 250 ML. au bis IS Mk.
Blumeaetagere in Bambus und Eichen.
Blumenkrippe «, e egante Neuheiten i« moderner

Ausführung .
Kinderstühle von SK Pfg. au , mit Einrichtung

von 1 .50 an , verstellbar, nnt Einrichtung,
von S.7S bis S» Mk.

« ittdertifche m. Schublade von 2.00 bis 7.50 Mk.
Triumphstühle von 2.50 Mk. an .
Chaiselongues in allen Preislagen.
Brillantstühle von 6.50 bis 28 2Ht

Salonstühle» Neuheit, mit Lcderplcksteraag» v»n
20 Mk. bis 55 Mk.

Machtftühle in verbesserter Ausführung VVA
12.50 Mk. biS 25 Mk.

Rohrmöbel , elegante Neuheiten .
Puppenwagen von 1.25 bis 21 Mt ., mit

Gummi von 6 .75 Mk. an.
Leiterwagen, Spielwagen, von 1 Mk. bi»

15 Mk.
Schaukelpferde von 2.50 Mk. bis 24 .5« Mk.
Kinderwagen von 12.50 Mk. bis 60 Mk.

Zn Rohrmöbel und Kinderwagen große Spezial - Ausstellung
Mp " in der 1 . Etage . "WU

Durch große Einkäufe für mein Engros - und Pcrsandgeschäst bin ich in der Lage, die gröstt -
möglichsteu Vorteile zu bieten, und liegt es daher in jedermanns Interesse, seinen Bedarf bei mir
zu decken .

WB * Nur beste Dualitäten . " HW

Kaiserstr. 123 . J . Hess , Kaiserstr. 123.
Spezialgeschäft für Kinderwagen und Asrbwaren .
Bekannt als beste und billigste Bezugsquelle 20239

Prompter Versand nach auswärts .

Amierdoil tie,z,ÄL " L -ck
verleiht Ptzil . Hirsch, Srrinstr . 2

UeinerZWeil -Schreibtisch
schwur - , wie neu , wegen Umzugbillig - u verkaufen.B-1I573 «tnisersn , 180 , 3. Stock.

— WeihnachtS-ktatalog gratis und frank». —
Gut erhaltene eckt ital .Mandoline

niit Iuiteral und Schule umitaudh .billig zu,verkaufen . B414W
Uaifer -Ällee 38 , im Laden.

Ein gebrauchter , großer Herd
billig zu verkaufen . B4I494

Angartenstr . 7 p.

Pnppenzimmer mit Eiur . , « auf¬
laden . Uouzert -Zither . Flug - Ap-
parat >Modell ), pajf. als Aeinnachrs »
gefckenk. bill. zu verkauf . B4tSLl

iNudolfftrah » l «. 3. St .. B.
Pserde-Dung

oU kaufen gesucht . 8877a
Sprotte , Durmersheim .
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Bekanntmachung
Die Herren Mitglieder des BürgerauSschuffcS beehre ich » ich .

I» einer öffentliche» Versammlung auf
LsaaerStag , den 19 . Dez . d. I ., nachmittags 3Uhr

in de» große » Siathaus ^aal
ergedenft einzuladen .

Tagesordnung :
1 ) Herstellung der Walhalla -Straße zwischen Albufer - und Eisen-

!ohr-Stratze (Vorlage No . 65). . ... . . . .2) Festsetzung des Zinsfußes für die Spareinlagen der üadtriche»
Sparlaffe (Vorlage No . 66) . . .8) Dienst- und Gehaltsordnung für die Beamten und Arveits - und
Lohnordnung für die Arbeiter der Haupt - und Residenzstadt
Karlsruhe (Vorlage No . 67) .

4) Seurefleluna des Standgeldes für die Wochenmarkte (Vorlage

5*
'

Erd «, Maurer - und Oberbau - |
arbeiten für die neue Bahnstrecke '
Karlsruhe —Wcftbcchnhof — Eggen¬
stein nach Ministcrialverordnung
vom 3 . l. 07 öffentiict, zu vergebet: .
Pläne u . Bednrgnishcft auf unserer
Kanzlei , Ettlingerstraße 39 , zur
Einstcht ; dort auch Abgabe der An -
ebotSformulare und Pläne gegen

Mark -Versand , nur bei bestell¬
geldfreier Einsendung . — Angebote
mit Aufschrift . Neubaustrecke Karls¬
ruhe — Eggenstein " spätestens bis
Donnerstag , den L Januar 1913,
9 Uhr vormittags , verschlossen und
postfrei bei unS einzureichen. Zu»
fchlagsfrist 4 Wochen . 20272

Karlsruhe , den 12. Dezbr . 1912.
Gr . Bahnbauinspektion >1.

19944

i (Vorlage _ . . . .8» Herstellung der Vineentius -Straße (Vorlage No . 70).
7) Verkauf von städt. Baugelände beim neuen Hauptbahnhos (Vor

läge No . 71 ). . , _Vor der Sitzung — von 3—3‘ f5 Uhr — findet dte Ersatzwahl
emeS Mitglieds des geschäftlichen Vorstands der Stadtverordneten für
den verstorbenen Herrn Stadtverordneten Leopold Ettlinger statt .

Karlsruhe , den 9. Dezember 1912.
Der Oberbürgermeister :

S i e g r i st. Lacher .

Bekanntmachung.
Herr Stadtverordneter Leopold Ettlinger hat unterm 20. v. Mts .

. feii : Amt als Mitglied des geschäftsleitenden Vorstands der Stadt¬
verordneten niedergelegt . Inzwischen ist er verstorben. Ich beehre
mich daher , die Herren Stadtverordneten zur Vornahme der Ersatz-
Wahl eines Mitglieds des geschäftsleitenden Vorstands der Stadtver¬
ordneten auf

De » »«rKtag, de» 19 . Dezember d . IS .
' nachmittags 3 Uhr,

in de» großen Mathaus, aal ergebenst einzuladen . Die Wahlhandlung
, dauert von 3 bis 3)4 Uhr.

Wahlberechtigt und wählbar sind nur Stadtverordnete . Die
Wahl geschieht mittelst geheimer Stimmgebung , wobei die relative
Mehrheit der Stimmen entscheidet . Das Amt des Gewählten dauert
bis zur nächsten regelmäßigen ErneuernngSwahl der Stadtverord¬
nete«. 20100

Karlsruhe , den S. Dezember 1912 .
Der Obmann

de» geschästsle,te»be» Vorstandes der Stadtverordnete «.
E. Fr eh .

Bekanntmachung .
Betrifft : Arbeiterfrühwage «.

„ . ^ Der Arbeitern :ühwaseii auf Linie 6. z. Zt . abfahrend ab Schlacht¬
er 0°°. durchlaufend Mühlburger Tor 6» ankommend am Kühlen
Krug 6*, wrrd vom IS . Dezember ISIS ab , um einem geäußerten

' Wunsch der Arbeiterschaft gerecht zu werden , wie folgt verkehren :
Ab Schlachthof O—, durchlaufend Mühlburger Tor 6", an»

kommend am Kühlen Krug 6" ; ab Kühler Krug läuft der Wagen um
8* nt Richtung Hauptbahnhof . 20268

Karlsruhe , den IS . Dezember 1912.
Städtisches Straßenbahn «»« !

GmWs -ZMnMrßtigerW .
A. Gemarkung Schielberg :

1 . Lgb.-Nr . 8, Hofreite 24 a 07 am , Hausgarte » 1 a 94 qm , Ge-wann Distrilt Unterwald . Auf der Hofreite steht ein andert -
halbstockiges Wohngebäude mit Keller, Stall und Sägmühle . 1
Sagmuhle mit Battenkeller . 1 Lokomobilhaus und 1 Bienen -
Haus, Schätzung ohne Zubehör . 36 000Ä. Gemarkung Langenalb :

t - 2gb .-Nr . 2̂987a , Hofreite 88 q« . Wiese 1s a 49 qin , GewannDcuhlwreien. ^ Auf der Hosrette steht ei» einstöckiger Stall mit
Holzboden, Ŝchätzung . 800 Jt*• ^006 , 3 a 58 qm Wiese i» den Glaswiesen ,Schätzung . 100 ü

%. Lgb. -Nr . 3008 , 4 a cttu Wiese in de» Glaswiesen ,Schatzung . . 120 .4c3010 , 4 a 39 qtn Wiese in den Glaswiesen .Schatzung . . 120 ji6. Lgb.-Nr . U61a , 1 a 13 qm Hofreite . Distrikt Tannenwiild ,hieraus steht ern Te,l eines zweistöckigen Saalbaues mit Bal¬kenkeller . Badzimmer , oben Gastzimmer , Schätzung ohne-juoehor . ^>500 ^
8. Lgb.-Nr . 3012a, 5 a 04 am Hofreite , Gewann Glaswiesen ,hierauf stebt etn Teil eines zweistöckigen -Saalbaues mit Bal -tenteller . Badzimmer . oben Gastzimmer , Schätzung ohneZuoehor . . 0500 ,<u

* ■" ° " " "
,
ssils '

in

« ssKi . jssj » n s,mm ,m ' -mMündliche Auskunft gebührenfrei beim Noiarmt .
Ettlingen , den 19. November 1912 .

_ Notariat II als Bollstreckungsgericht.

Deutsche Grundkredit- Bank Gotha.
^ .am -| a)!uai' 1913 fälligen Zins .scheuie unserer 3*1. und 4' loigennypcttwKenpMndt’nefe werden vom 16. Dezember dieses Jahres und die per

T. oFtnf ’nifh ^ b Jalires aufgelösten Hypothekenpfandbriete von letzterem
.rage ab in Uothaund Berlui hei unseren Kasse « , m Karlsruhe bei Herrn Veit
77 »»"mueger , Heren H« arivh » ülier , der sthsimschsn Orsdithank FiliaüeS

L
,räu®

,
& Ce., derSOddeutschen Diseonto-Gesellschaft , A .-G .uod ^ r ^ e™

.?, ban^ Karlsruhe e . G . m . b . II . . eingelöst . 8656a
«^ gelosten Hypothekenpfaudbriefedem 1 . Marz 1613 nur noch m Gotha und Berlin bei unseren

Sethe , den 17. Dezember 1912.
Deutsche Grundcredit- Bank.

Erhöhuug : des Einkommens
durch Versicherung von Leibrente liei derrreassischen Renlen -Versieherangs -Anstalt

„ , Beispiel kür Männer (Frauen erhalten weniger ) :
i
b^ mnende gleichbleibende Rente für 1000 Mk . Einlage :Emtnttsatte r (Jahre) : 50 | 55 j 60 65 j 70 75

Jahresrente: Mark
Ende 1911 : - â,J ên^e Bunten : 7x/9 Millionen Mark.' l vorhandene Aktiva : 122 Millionen Mart.»4240 .4 .4 Prospekte und sonstige Auskunft durch :Heinrich Kasten m Karlsruhe , Mathystrasse Nr. 3.

English Lessons
hy lady . teacher of experience .Exeellentreferences. Terms moderate.Adress : No. B38529 Fxped . „Bad .Pres» . o.5

Oerloren
aoweneS Armband im letzten
Vortrag desKaufm . Vereins . GegenBelohnung abzugebenParrftr .23.IIl.

Billig z» verkaufen :
je** « ebrrzieher für schlanke Perl .
(» 41446 « ahnhvfstr . 28 , Ltb . I* fc

Institut Boltz& 5S5S:
Ilmena u i . Thür . Prosp. frei.

prima Sänger
.. .. .. weg . Auigabeder Zuchtgibt billig ab Th . Hech .Marienstr . 2, r„ 4 . St . » 41390

Größeres

WjrtsW§aimi
'en

Nähe Karlsruhe , lastenfrei , ist billig
u verlaufen . Offerten unter Nr .

qm d. EEd . d . »Bad . Prcffc " .

Kekanntmachung .
Die Gr . Waffer- und Straßen

bau -Inspektion Karlsruhe vergibt
im Wege des schriftlichen Angebots
die Beifuhr des im Jahre 1913 er¬
forderlichen Materials zum Ein¬
decken der Landstraßen , Kreis¬
straßen und Kreiswege am
Dienstag , den 24. Dezember d. I ..

vormittags 9 Uhr,
ir: ihrem Geschäftszimmer Redten
bacherstratzc Rr . 23. Bezügliche
Angebote, wozu Vordrucke aus
unserem Geschäftszimmer erhält¬
lich find , wollen bis zu obigem
Termine verschlossen, mit paffen¬
der Aufschrift versehen, bei uns
eingereicht werden, woselbst die
Bedingungen und das Arbeits .
Verzeichnis zur Einsicht auf
liegen . 20 205

Die Gemeinde Söllingen A . D .
versteigert Dienstag » den 17. ds ,

Mts .» nachmittags
4 Uhr, einen fetten

33® ■

_ .
wozu KaufSliebhaber eingeladen
werden . 8640atnsammenkunft im Farreuhof.

öllingen , den 10. Dez. 1912.
Der Gemeinderat

Wenz, Bürgermeister .

schreibzeuge
Sebrablisc^aroilorei
SehreibtiscImhreD
Brieföffner
Petschaften
Siegellack

M53
in grösster Auswahl
zu billigen Preisen .

L. Wohlschleget
Kaiserstrasse 173 .
LousvareR — Hotzvaren

Hfssliiltartikel. J
Bureau für Ehevermittlung

Jehan Petri , Karisrnhe ,
Markgrafenftr . 26. 15249*

W Tie heiraten,
erkundigen Sie sich über Ver¬
mögen, Ruf , t5harakter ic .

A« Kk»» ft«t Krüger ,
13.8 Karlsruhe . 17271

Adlerftratze 40.
- - Telephon 2903 . ---- --

Heirat .
Für eine junge , hübsche, sehr

vermögende Dame , für die es auf
dem Lande keine Möglichkeit gibt ,
paffendeBekanntschaflett zu machen ,
wird gute Partie mit jungem Herrn
in bester Position geiucht . aj 'V"

D
houptpostlagernd

jep “ Heirat , '• c
Fräulein mit Vermögen sucht

zwecks Heirat mit solidem Ge
schäftsmann in Verbindung zu
treten . Gefl . Off . unt . K. A. 100
lmuvtpostlag. Karlsruhe . B41000

ORertcflblatt
. r WARIA € E
• Leipzig. Grösste

« verbrzitHeitttsrtc .Pfobc -Nr. gratis.

Vermögende , füdamerik . Witwe .
statt ! . Ertcheinung , wünscht Heirat
m . paff . Herrn aus Europa . Herren ,
die es ernst meinen , wenn auch nicht
vermögend, wollen sich melden unt .
„Hymen“ an das Annoncenbüro
Berlin . Leipzigerstr. 3I .32. „,. a4 .4

Herren u . Humen
fönu . sich unt . str. Diskr . durch Ver
mittlung einer Frau verheiraten
Äuonvm zwecklos. B35763 .27.25

Verehelichungs -Nachweis
Mannheim . Mittelste . 37 .

Damen <m-
welche tüchtigen Geschäftsmann
heiraten wollen, senden ihre Adr.
vertrauensvoll unter M . L. 27
l„,nvtvostlag . Karlsruhe . B41001

Ei» in schönster Lage Strafi -
bnrgs , in der Nähe der Universi¬
tär . gelegenes, 3stöckiges

Wohnhaus
mit vier 7 Zimmerwohnungen
preiswert zu verlaufen .

Offerten unter Nr . B3855V an i
hie (Levcd. der »Bad . P reffe " erb.

8 perlal °hau 8 l . ksnzes

» Soll Stein
empfiehlt für praktische Weihnochts - Geschenke

in reichhaltigster Auswahl fertig am Lager:

jR / r M <* Jialbichtetreu tmd »tJueerm Qnerren - raietots Qu*imtm, m 9*uegtn. ar*** * . ^ o .”
»chte&rz -grauen TSnm Mk. 50. — 45 .— 40 .— 35,— 32.—

fl J ^ff/etOfS
** ^tStm dtvtathm , grauen und.
greM -schuMtrzen Marengös , mit und

ohne Seidenfiftter Mk . 95 ,— 90;— 95.— 80.— 70.— SB.— 58.—

jff 7f I r in neuen zweiseitigen Flausch - Steffen ,Herren- Ulster gute? sekma
Mk. 85.— 60.— 55.— 48 .— 42.— 36.—

fff r , in neuen, aparte * Farbe * und Fermen.Herren- Ulster
Schnitt .

breiter, schöner Kragen , voller, weiter
Mk. 95.— 85.— 80.— 78.— 75.—

Herren-Änzüge in sehönen , modernen Deottins in
gräulichen , bräunlicken, grünlichen

Farben , gute Verarbeitung, ein- und zweireihige Fermen
Mk . 58.— 50.— 45.— 40.— 35 .— 32.—

fff •« in beste* englischen und deutschen

Herren - JMZUge Stoffen , nur ausgewählt schöne
Dessins, Ia Werkstatt - Verarbeitung, ein - nnd zweireihig

Mk . 95 .— 85. — 78 .— 70 .— 65 .—

Herren - Smoking -Anzüge
in neuen Steff-

bindungen,
äuseerst vornehmer Ausstattung , mit oder ohne Seidenfutter

Mk. 105. — 90.— 85 .— 75.— .

Herren -Jaekeit -Änzüge , der Cuiawey,
eleganter Strassen - und Besuehsanzug, in grauen , weichen und
modernen schwarzen Stoffen mit gestreifter Hose

Mk. 95.— 85.— 80.— 75 .—

32.-
68.-

27-

60-

25.-

68-
Herren -HffUS-Smok/ngs »* molligen, wtiekm Stofen

in allen Preislagen .

Herren -SeAlafroeke
in allen Preislagen

weiche, warme, haltbareQualitäten, betfueme.
weite Schnitte

Hetren-HanfaSW- Üüeslen tut Strassen- und Gesellsckafts -
Anzöge, sehr praktisches Weihnachts-Geschenk

in allen Preislagen

fff m neuen , aparten Streifen , in grauen geschmackvetiieit ,Hetren-Hosen ruhigen Tönen
in allen Preislagen

Beachten Sie bitte meine Schaufenster t

Adolf Stein
Kaiserstrasse 74 , am Marktplatz .

Mitglied des Rabatt-Spar -Vereins.
T eIephoii 1772 . 20962
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Todes-Anzeige.
Gott dem AUmäehtigen hat es gefallen, nach langem

Leiden unsere liehe Mutter, Großmutter, Schwiegermutter und
. Schwester

Edudb von La Hoeliß'Slarkeaiels
geb Freiin von Hardenberg

Obersthofmeisterin a. D . I. K. H, der Großherzogin
in ihrem 76. Lebensjahre durch einen sanften Tod zu erlösen .

Karlsruhe , den 13. Dezember 1912.
' '

Udo Karl Freiherr von La Roche-Starkenfels,Grossh . I\ a merherr und Obe . amtsric '
.ter ,

Udo Hans Freiherr von La Roche-Starkenfels,
Udo Edmund Freiherr von La Roche-Starkenfels
Lili Freifrau von La Roche-Starkenfels ,

geb . von ParsevaJ ,
Karl Freiherr von Hardenberg.
Die Beisetzung erfolgt in Wieblingen bei Heidelberg am

Montag , den 16 . Dezember 1912 , nachmittags 3 Uhr. 8703a

MmallitltlSl
j ständige Ausstellung fertiger .
I Denkmale rac i Entwürfen !

erster Künstler . l7H: j
Karl -Willielmstr . 51 ■

Aust .: Rupp & Moeller
Durlacher Allee 29.

öchMM .
^jinküadewanne , « rohe , Mk . 15.-
LiwaniVlüM z. 30 .* , Sofa 15 Ji ,Poisterseffel . groß , 15 Ji , Anzüge ,'liltittcrdner lieber . Gas -Lüfter u .
Lauchen , groß . s «hu»iedeis. Laterne .
sind billig zu verkaufen . B41543

LOMkrake 33/ im M
Z « verkaufen

1 vollständiges Bett ,1 Kommode.
B41548 Amalienstr . 4» H .

Billig zu verk. : AUTO ,
Lieferungswagen » mit ne*» . Kasten 1,4011,60 , 7 dis

. durch 93415452.1W . tTngeheuer ,Mechanik. , Scheffelftr. 22 , H.

Dienstag «nd Mittwoch ,
je vormittags S Uhr «nd nachmittags 2 Uhr beginnend, werde ich
im Aufträge H

JM- Kaiserstraße 79, im .Laden
die Reftbestände in

Kostümröcken, Blnsen, Unterröcken, Gürtel ,
Schirme, sowie Kleiderbesätze, Stickereien,
Rähsaden , Kleider-Bügel re. -«9

gegen Barzahlung öffentlich versteigern .
Rache bessndeks daraus ausulntzsarn. -atz mr msdeme nnd neueste Sachen zur» Mgetzot hmtt

Frite Rumpf , Auktionator.

L
.

Müllers Schirmfabrik
1 K . Appenzeller Nacbfl . , Inh . A. Panllck -Bowinski Wwe .

Herrenstrafle 20
Gegründet . 1852.

Extra billiges Angebot :
3 Paar Glace mit Carton . 5 .50

3 . . - . .
3 „ la. Ziegenl . in . Cart .

7 .00
8.50

10 .50

Tadellose Handschuhwäsche .

Mitglied des
Rabatt - Spar - Vereins «

Karlsruhe i . B.

. Spezialgeschäft für

Sdifrme.
Große Auswahl! Billigste Preise!

Nur solide Qualitäten !
Ueberziehen der Schirme

innerhalb 2 Stunden.
Reparaturen sofort .

Halbseid . Regenschirme
von .k 4 .— an.

Reinseidene Schirme
dünn, elegant , solid, in allen Preis¬

lagen, von Ji 7 .80 an.
Kinder -Reaenschirme

von Ji 1.50 an. .

Herrenstraße 20
= Gegründet 1852.

20301 .2 .1Krawatten
Stets Eingang von Neuheiten .

Wild-, Waschleder -,
Glace -, Ziegenleder -,

Stoff -Handschuhe .
Spazierstöcke, Hosenträger.

Kragenschoner .

Mitglied des
Rabatt -Spar -Vereins .

WWUWWM
a Selbstgemachte Notenmappen
1 Aktenmappen für Anwälte und Behörden
3 , in vielen Ausfuhrungen billigst .
| Sattlerwarenfabrik MOZER , Kaiserstrasse 168.

Hoflieferant . 20079

Sprech -Apparate
in groUer Auswahl . Erstklassige Fabrikate .
Sprech -Apparate mit Ia . Konzert -S halldosen

Mk. 1150, 14.00, >825 , 21 -76, 23 .00, 32 .00
Trichter tose Apparate . Mk . 18.00, 22.75. 31 .00

pM Sprech -Automaten mit Geldeinwurf .
Reichhaltiges Lager in doppelseitig bespielten Schall -Platten .

'
Golf Mk. 1 .00, Globophon Mk . 1 .00. Beka Mk . 2 00, Jumbola
Mk . 2.00 , Jumbo Mk . 3 .00 , Parlophon , 30 cm , Mk . 3.00, —

Flatten -Album für 12 Platten . . Mk. 1.25.
Konert -Schalldosen Mk . 1.75, 2.50 , 3.50. 4.75 . «

Konzert -Nadeln 10 Pfg . , Doppelton -Nadeln 25 Pfg . , Starkton -
Nadeln 35 Pfg . , Burchard -Nadeln Mk . 1 .25 per 200 Stück . —

Nadelkästchen 50 und 60 -Pfg . 20121

Nordische Stahl §§esellscliaft in. I) . li.
Karlsruhe i. B. — Kaiserstraße 81/83 .

fJtA
Schillerstrasse 22

Ecke Goethestrasse .
Haltestelle der Strassenbahnlinie

„ Kühler Krug “.
Von Samstag , 14 Dezember bis
cinschl . Montag, 16 . Dezember ,
Kino -Zeitung des

IHetropol -Theatersr
Der alte Ringkämpfer.

Dramatisch . —
Auf der Jagd nach

einem Gatten .
Köstliche Humoreske.

Parzival
Großes Drama in 3 Akten .
Parzival, der Held einer mittel¬
alterlichen Sage , deren älteste
literarische Darstellung sich in
dem „Parzival “ des Christian von

Troyes (um 1175) findet .
An der Donau.

Herrliche Naturaufnahme.
Der schlaue Hans.

Aeußerst originell.
Ausserdem diverse Eiidagen so¬

weit Platz vorhanden .

Werktags ermäßigte Preise:
Loge 80^ , I. Platz 60 A , H . Platz

40 .J , III! Platz 20J .

Befudis - und
Slückwunlck-

Karten *****
in fchönffer HusftHirang
liefert rafch und billig

Bucfidrucfcerei
F.Thiergarten
• (Badifdie prelle) «
Karlsruhe I. B.
hammsfrasse '

preiswert abzugebcn.
A. Ret sev

Als praktische
u* willkommene

Weihnachts-
empfehle

8elt#clit««t$}ege«;tiadt :
/TCUBCiten jeder Art, für Oas und elektrisches Licht undzwar : Ampeln , Salon -Lüstres Suspensionen , Schreibtisch -und Flügellampen , Wandarme etc .
1. , , , . . Bade - Öfen , Bade - Wannen , Sitz - ,

Badeeiarkhlnnaea . g AM, -
KloseltstSItle , Bidet;, Krankestiscbc,
dajljoclt- and Brat - Apparate,
fiajbdz- «id Petroleum > Oefen,
5«ide«;(biraie nd Glasware #,
Marmor- und Fayence - Toilette# etc
Crosse fttswaM. W,e freist, kkft . pinll« .

30279

Kosrad Schwarz, Grösst
Hoflieferant

Spezial - Geschäft fSr sanitäre Anlagen und Beleicbttng.
Wald;ira;;e 50 Karl;r»he Wald;tra;;e 5t

Telephon 352.
Ab den Sonntagen vor Weihnachten ist

von 11 Uhr ab geSifnef .
GescbVt

Extra Heihnachts -flepfel
Das (Bitte ist das Billigste.

10 Pfd . Kochäpsel . . 0 .80
10 Pfd. Schafnasen . o.SS
10 Pfd . Etzapfel . . 1 .90
10 Pfd . Weihnachtsäpfel 1 . 10
io Pfd . Kohläpfel . . l .20
10 Pfd . Ravan . . . 1 .30
10 Pfd . Sommer-Lniken 1 .40

Da sich in letzter

10 Pfd . grüne Reinette« ISO
io Pfd . Silber« Reinetten 1 .60
io Pfd . Rabau . grotz . 1 .60
io Pfd. Borsdörferle . . 1 .80
10 Pfd . Rabauextra groß 2.00
10 Pfd . Rüste zheut .PreiS 2.60
ff . Blumenkohl von 12 Pfg. an

Zeit Hausierer unter meinem Hainen herum «
:me beschäftige , warne ich meine werte Kundschaft,da voriges Jahr viele meiner Kunden dabei hereingefallen find.

Hs empfiehlt für hier alles frei Haus 1841546
Erbprinzenstraße 2,

früher Kaiserpfatz.

_ -ctuv |iu ;u | ui ijici . uue» | irtWehrum ,

privatentbindnngshelm I.■ CI. Frau VorbecK , impasse du
Champs de Mars Nr. 10 , Villa du Park
Nancy (Frank. ), früh . Heide berg.

Paffendes
Mchnchts- Geschenk
9 Monate alte deutsche Doggen -
bündln , gelb , erstklaisiges Tier , als
Wach- u . Begfeithund geeignet , ist

Druckarbeiten jeder Art werden rasch und billig angefertigt in der
Druckerei der „Badischen Preffe ".

20308
Karlsruhe ,

_ Markgrafenftr . 33 .
VäST Christbäume
sind zu haben in allen Größen ,
schöner Auswahl . Nicht übersehen
Ecke Vorhofz- und Kartstraße .B41406 Martin und Hjlsenbeck.

Eme Puppenküche mit oder ohne
Einrichtung und ein neuer Samt -
hnt ist billig zu verkauf . B41538

_ Schloßplah 13 II .

' Schuhwaren- 2
Geschäft 1

gutgehend mit Reparatur - ■£
Werkstätte mit elektr. Betrieb M
in Großstadt Süddeutsch- F
lands Todesfalls Haider zu 2
verkaufen . Offerten unter HR . 3I »37 durch Haaren - glstein & Vogler , A.- U .
Karlsruhe i . R 8705a g

Sägemühle I
3 eingattrrge . zu kaufen oder E-
s* pachten gesucht . Gefl. Ange- Zf
■Vj bote mit Bedingungen unter SW
3 ZlilKMan Ilaasenstein
n & Vogler , A . -G . . Karls¬

ruhe , zukWerterbeförderung
erbeten . 20276

2 gebrauchte 202071

„ OliotriditeMdiine»
E in der Fabrik gründlich nach¬
ts gesehen , zum Preisevon Mk.^ 120.— pr . Stück netto Kaffa .

! abzugeden. Reflektanten be- \lieben Anfragen unt . Chiffre
8 . 3917 anHaasenstein& Vog !er
A L. Karlsruhe einzusenden . >

Toilette -Tische
mit 3teiligem Spiegel od . einem Spiegel

in welB lackiertem Holz- oder NickelgesMI.
Große Auswahl . BHHge Prih n .

Rasierfische *

L . Wohlschlegel
Kaisersjrasse 173 «

Luxuswaren , Lederwaren , Haushalt -flrtflcel.

Siiiitaliiiilatptinc
Süßrahm „ Holstein ^ . Pfund 67 M .
Eigelb „ Frischer Mohr " . . . . . » 67 „ ! ,
Süßrahm „Luifa" . „ 62 »
Dch e« a Bouillon -Würfel ,
Schachtel 1924 St . ä. l ", £ , Schacht . 42 St . ä » J , 5St . 1« i , 2 ©t . 5 d ,
Lchfena Pflanzen -Fleifch - Extrakt

per Dose 1 Pfd . 1 JI, kleine Dose W <s .
H. Rudloff, Blumenskrahe 13.

Gratisproben stehen zu Diensten . Wiederverkäufen bedeutend billiger .

Makulaturpapiep
qanje, n»r saubere Zeitungen gibt billigst ab .

Verlag der „Badischen Preffe*
Karlsruhe . L-«umstütze

Versand auch nach auswärts .

- fl

) 1

%
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Z«m Tode des Prinzregenten Luitpold .

(Telegramme .)
c= München, 13. Dez . Die Mitglieder der beiden

städtischen Kollegien hielten anläßlich des Heimgangs des
Prinzregenten Luitpold heute mittag eine Trauerfeier ab.
Oberbürgermeister Dr . v . Borscht hielt eine tiefempfundene
Gedächtnisrede auf den verewigten Prinzregenten ,

Zm Hinblick auf die in der Presse verbreiteten Meldun¬
gen, daß das Herz des Prinzregenten Luitpold einbalsamierl
und wie die Herzen der verstorbenen bayerischen Könige
nach Altötting gebracht werden solle, wird offiziös festgestellt,
daß auf ausdrücklichen Wunsch des verewigten Regenten auch
fein Herz in der Gruft der Theatiner Hoflirche beigesetzt
werden soll.

Die Antwort des Prinzregenten Ludwig auf die Bei¬
leidskundgebung des Kaisers lautet : „Ich bitte Dich , für
Deine mir durch Rupprecht übermittelte rührende Teilnahme
an unserem großen Schmerze meinen und des königlichen
Hauses herzlichsten Dank entgegenzunehmen und die meinem
geliebten Vater stets bewiesene Freundschaft auf mich zu
übertrage «. Ich werde in Bundestteue zu Kaiser und Reich
dem erhabenen Beispiel meines erlauchten Bater » folgen."

Das Telegramm des Reichskanzlers an Prinzregent
Ludwig lautet : „Tief bewegt durch die Trauerkunde von dem
Hinscheiden des Prinzregenten bitte ich Ew . Kgl . Hoheit,
meiner wärmsten , aufrichtigsten Teilnahme an diesem schwe¬
ren Schicksalsschlag und unersetzlichen Verlust Ausdruck geben
zu dürfen . Möge Ew . Kgl . Hoheit eine lange , reichgesegnete
Nachfolge des im ganzen deutschen Vaterland so ehrfurchts¬
voll geliebten verewigten Prinzregenten befchieden fein, des¬
sen so überaus gnädigen Eefinnung ich .immerdar dankbaren
Herzens gedenken werde .

"

Prinzregent Ludwig antwortete darauf mit einem Dank¬
telegramm , in dem er seinen warmen Dank für die Teil¬
nahme ausspricht und für den Ausdruck der Ergebenheit , mit
der der Reichskanzler des verstorbenen Regenten gedacht
habe und in dem es zum Schluß heißt : „Das Beispiel meines
Vaters in seiner Stellung zu Kaiser und Reich wird mir ein
leuchtendes Vorbild sein.

"
Me. München, 14. Dez . (Priv .-Tel .) Wie w^ r erfahren ,

hat der Prinzregent Ludwig den Justizminister reaustragt , ihm
Vorschläge über eine allgemeine Amnestie anläßlich des Regent¬
schaftswechsels zu unterbreiten . Die in der Presse aufgetauchte
Idee einer Verleihung der Königswürde an den neuen Prinz¬
regenten ist bisher von den Parteien noch nicht zur Erörterung
gelangt , doch hält man allgemein einen dahingegenden Schritt
in dem vor seiner Einberufung stehenden Landtag für wahr¬
scheinlich.

• * *

t= Berlin , 13. Dez. Das „Marine-Verordnungsblatt" veröffent -
- licht folgenden Marinobefehl des Kaisers :

,T>er schwere Verlust , welchen durch das Hinscheiden Sr . Kgl
Hoheit des Prinzregenten Luitpold von Bayern der Wille des All¬
mächtigen dem bayrischen Lande auferlegt hat, wird, wie von mir
und meinem Hause, auch von meiner Marine aufs tieffte empfunden
Hat doch erst vor kurzem der innige Zusammenhang des Dahin¬
gegangenen mit unserer Wehrmacht zur See in der Namensgebung

. des Linienschiffes Prinzregent Luitpold erneut und fortlebend Aus.
druck erfahren. Als sichtbares Zeichen der Trauer meiner Marin."

. bestimme ich :
„1 . Offiziere und Beamte meiner Marine haben 14 Tage lang

Trauerflor um den linken Unterarm anzulegen . 2. Bei den Offi
zieren und Beamten meines Linienschiffes „Wittelsbach " daueri
diese Trauer drei Wochen. 3 . Meine Schiffe in der Heimat haben
Halbstock zu flaggen und am Tage der Beisetzung mittags 12 Uh,
einen Trauersalut von 21 Schuß zu feuern . Mit der Beendigung den

- Trauersaluts sind die Flaggen wieder vorzuhalten . 4 . An der Bei.
fetzungsfeierlichkeit hat eine Abordnung der „Wittelsbach " teilzu¬
nehmen, bestehend aus dem Kommandanten , einem Stabsoffizier,
einem Kapitänleutnant , einem Oberleutnant oder Leutnant z. S
einem Deckoffizier , einem Unteroffizier und einem Gemeinen .

"

Zum Jefuilenverbot in Baden,
oe . Karlsruhe , 14. Dez . In einer als nichtamtlicher Re-

bakttonsartikel gekennzeichneten Notiz schreibt die „Karlsruher
Zeitung " : „Der Jesuitenpater Cohausz , dessen angekündigter
Vortrag ,Aie Wahrheit über den Jesuitenorden " von der Re¬
gierung bekanntlich verboten wurde , sprach am Mittwoch in
einer öffentlichen Versammlung in Pforzheim über das Thema

. „Geistesströmungen der Gegenwart ". Seine Ausführungen be¬
rührten , wie hier festzustellen ist, das religiöse Gebiet nicht ; fie
>waren rein wissenschaftlich . Der nächste Redner war Eeistl .
Rat Wacker , der die Regierung in heftiger Weise angriff .
'»Diese Angriffe find völlig unberechtigt. Die Regierung hat
mit ihren Maßnahmen lediglich ihre Pflicht erfüllt , indem sie
durch das Verbot jenes Vortrags einem Bundesratsbeschluß
(authentische Interpretation des Jesuitengefetzes) Geltung ver¬
schaffte ."

BNC. Karlsruhe, 14 . Dez . Die Zentrumspresse des Landes
schlägt in der Jesuitenfrage einen immer schärferen Ton gegen di«
badische Regierung an, der alles, aber nur keine weihnachtlich«

.Friedensstimmung zeigt.
In einer Zuschrift vom Oberkande an den „Badischen Be .

» bucht er " heißt es : „Mögen sich die Leiter unserer Politik übe,
die Stimmung im Volke ja recht klar sein, sonst sucht sich der llnwill«
schließlich einen gefährlichen Ausweg ."

. Dis „Konftanzer Nachrichten " erteilen der badischen
'Regierung folgenden sehr deutlichen Ratschlag : „Einen Rat wollen
wir den Herren Ministern geben : Da Reich und Staat katholischen
Priestern, die Jesuiten sind , verbieten , das Dasein Gottes gegen di«

Angriffe des Neuheidentums zu verteidigen, so mögen sie doch auch
ihren Fürsten raten, ihren Titel „von Gottes Gnaden" abzulegen.
Dieser Ehrentitel paßt nicht mehr in dieses moderne System "

Die „Offenburger Zeitung " erklärt in einem Artikel
„Die Verschärfung " : „Wenn es aber darauf ankommt , Hurra zu
schreien, Steuern zu zahlen, Militärdienste zu leisten, die Zentrums,
abgeordneten zur Bewilligung von Regierungsvorlagen und zur Be.
willigung neuer Steuern heranzuziehen , dann ist der Katholik gut
genug , im übrigen muß er ftoh sein , wenn er unter den Aegide des
„protestantischeu Kaisertums" die Lust des Vaterlandes als Bürg«
vierter Klasse atmen darf."

Dem in Gengenbach erfolgten Rufe rmch Einberufung einet
außerordentlichen Zentrumspatteitages scheint man Folge zu leistenDie Blätter künden für den 18. Dezember eine Protestversammlungin Freiburg an, in der Reichstagsabgeordneter Fehrenbach sprechenwird.

* * *

— Straßburg, 13. Dez . In einer überfüllten Zenttumroersamm-
lung sprach heute abend Pater Cohauß über „Ungerechte Anklagenund unerhötte Bitten oder die Wahrheit in der Iesuitenfrage". Der
Vortrag war polemisch gehalten. Der Redner erklärte u. a. er könne ,wenn er verführe wie seine Gegner , bei der Zusammenstellung der
Anklage gegen den Jesuitenorden beweisen, daß in der Bibel stehe,man soll« seinen Bruder töten ; im Alten Testament stehe nämlich :
„Kain erschlug seinen Bruder Abel"

,, und im Reuen : „Gehe hin und
tue desgleichen"

. Rach Cohauß sprach Amtsrichter Gießler (Mann-
heim ) über das Jesuitengesetz selbst. Schließlich wurde eine Resolu-
tion angenommen, in der die elsaß -lothringische Regierung aufge-
sordett wird, beim Bunderrat auf die Aufhebung des Jesuitenaesetzes
hinzuwitten. Frkst. Ztg.

Tages -Aundschau .
Deutsches Reich .

- -- Berlin , 13. Dez . (Tel .) Der Bnndesrat hat dem Ent¬
wurf einer neue« Tabakzollordnung feine Zustimmung etteilt ,die am 1. März 1913 in Kraft treten soll und zur Vereinfachungder Tabakabsertigung bestimmt ist.

-- Malchin, 13. Dez . (Tel .) Ein Standesausschuß der
Landschaft lehnte heute das Rentei -Aversum für die Schweriner
Regierung ab. lieber die Steuerreformgesetze wurde in gemein¬samer Sitzung abgestimmt und diese mit 86 gegen 31 Stimmen
angenommen. ,- v

hd Neustrelitz, 13. Dez. (Tel .) SÖtc die „Ldztg. f. beide
Meckl." aus zuverlässiger Quelle erfahren haben will , schweben
zwischen dem preußische « Finaazminifter und der selbständigen
Mecklenburger Lotterieverwaltung Verhandlungen über deren
Anschluß an die preußisch -süddeutsche Klaffen -Lotterie .

Frankreich.
Zur Präsidentenwahl .

— Paris , 13. Dez . (Tel .) Die aus Radikalen u . unabhängigen
Sozialisten bestehende Deputiertengruppe der republikanischenund sozialistischen Mion beschäftigte sich gestern mit der Frageder Wahl des Nachfolgers des Präsidenten Fallitzres und be¬
schloß , eine Vollversammlung aller Parteien der Linken einzu-
berufen , um die verschiedenen Kandidaturen für die Präsident¬
schaft der Republik zu erörtern und sodann einen gemeinsamen
Kandidaten namhaft zu machen .

---- Paris , 13. Dez . (Tel .) Der radikale Senator Cornet
hat an die Obmänner der linksrepublikanischen Gruppe in
Senat und Kammer das Ersuchen gerichtet, eine Vollversamm¬
lung dieser Gruppen einzuberufen , damit dieselben durch eine
Abstimmung den republikanischen Kandidaten für die Präsi¬
dentschaft der Republik namhaft machen .

- Paris , 14. Dez. (Tel .) Die Gruppe der sozialistischen
Republikaner hat beschlossen, Böurgois aufzufordern , für den
Präsidentschaftsposten zu kandidiere«.

Ein Vorstoß gegen Briand ?
— Paris , 13. Dez . (Tel .) In der letzten Rr . der Mitteilung

de» Vollzugsausschussesder radikalen Partei wurde ein kürzlich
von dem sozialistischen Deputierten Lauche in der Kammer ver¬
lesener antimilttaristisch gefärbter Artikel abgedruckt, den der
jetzige Justizminister Briand vor 13 Jahren in der „Lankerns "
veröffentlicht hatte .

Zahlreiche radikale Deputierte gaben ihrer Mißbilligung
über dieses Vorgehen , durch das offenbar Briand bloßgestellt
werden sollte, scharfen Ausdruck und drohten sogar mit ihrem
Austritt aus der Parte ». Der Obmann des Vollzugsausschusses,der Senator und ehemalige Ministerpräsident Combes , erklärt «
deshalb , daß er der Veröffentlichung des Artikels in den Mit¬
teilungen der Partei vollständig fernstehe und fie in jeder Hin¬
sicht bedauerlich finde.

Die Regierung und die Lehrer .
= Paris , 13. Dez . (Tel .) Die Deputierten-Kammer führte dis

Beratung über die Interpellation betr. die Lehrer zu Ende. Bor der
Abstimmung über die Tagesordnung erklärte Ministerpräsident
Poincars , die Regierung zweifle nicht an der Vaterlandsliebe des
Lehrerstandes ; die gegen Verfehlungen getroffenen Maßnahmen feien
im Interesse der Lehrer und der Schule .

Besonders die Kundgebungen mf dem Kongreß zu Chamberq
seien unvereinbar mit der erzieherischen Aufgabe. Poincarö ver¬
urteilte den Anschluß der Lehrer an den „Sou du soldat " und die
Antimllitaristen und erkannte die Notwendigkeit eines Beamtenstatnts
an. Die Regierung sei keineswegs geneigt, auf die notwendige Auto¬
ritär zu verzichten oder die parlamentarische Gewalt vor irgend welcher
neuen unbestimmbaren und unverantwortlichen Gewalt zu beugen
(Lebhafter Beifall . )

Die Deputiertenkammer nahm ..lsdann nach lebhafter Debatte
eine Tagesordnung an, in der fie u. a. ausspricht , daß sie von dem
Patriotismus der Lehrer überzeugt und fest entschlossen sei , den
nationalen Elementarunterricht gegen jeden Angriff zu verteidigen.
Die Kammer billige die Erklärungen der Regierung und drücke den

Wunsch dazu aus , daß fie unverzüglich ein Beamtenftatut schaffen und
einen Entwurf zur Verteidigung der Laienschule ausarbeiten w«rde.

Die schwarze Armee .
== Paris , 13 . Dez . (Tel .) In der Deputierten-Kammer erö^ ert«

bei Beratung des Kolonialbudgets der Deputierte und ehemalige Gou¬
verneur von Französifch- West - Afrika , Beillat , die Frage der
schwarzen Armee. Er sagte , man habe ursprünglich gehofft , in West¬
afrika ein Kontingent von 70 000 Mann ausheben zu können , aber
man habe sich mit lü vvü Mann begnügen müssen und alle Anzeichen
wiesen darauf hin, daß die Aushebungen der schwarzen Truppen ein
ständiges Abnahmeergcbnis liefern werde .

Um da eine Aenderung herbeizuführen , müsse man sich vor der
Zwangsrekrutierung hüten und für die Eingeborenen günstigrre
Lebensbedingungen schaffen.

Enaland .
Die geschenkten Dreadnought ».

hd London, 13 . Dez . (Tel . ) Wie aus Ottawa (Kanada ) berichtet
wird , hat sich gestern eine interessante Debatte über das von der
kanadischen Regierung beschlossene Flottengeschenk an d^s eng¬
lische Mutterland im kanadischen Parlament abgespielt.

Der Führer der Opposition , Saurier , ergriff das Wort
zu einer längeren Rede , in der er die Stellung seiner Pattei
zu dem Vorschläge der Regierung eingehend präzifiette . Das
Haus war bis auf den letzten Platz gefüllt . Die Ausführungen
Lauriers wurden oft von lauten Beifallsrufen unterbrochen.
Der ehemalige Ministerpräsident führte u. a. aus , daß der Plan
der Regierung , der britischen Marine drei Dreadnoughts zum
Geschenk zu machen , nicht die Billigung seiner Partei finde»

Amerika.
' v Zur Panamakanal - Eröffnung .

-- - Washington , 13. Dez . (Tel .) Im Repräsentantenhau »
hat sich der Ausschuß für Handelsschiffahrt nunmehr gebildet
und wird am 7. Januar n . I . seine Arbeiten beginnen , die in
der Untersuchung von Dampfschifsahrtskombinatione « , Schiff¬
fahrts -Pools ufw. bestehen, und zwar soll mit der Untersuchung
der fremden Schiffahrtsgesellschaften begonnen werden.

) , b | V

SalemAleikumI
SalemGold

Cigaretten

3k4 - 5S ?.±
V&ruvm-Qualitafm. Jluxzis -Qjiallfäfan.
7&m£3bjrf($63Jtfung Ja Original-Jfäfall-
SfäirQudUöout . Xai ^ vsvm20ekuäi .

GnenM/Säbdka
Ggarê %txü { .
2ßenutie8käS£kQ \ “

WaügturSadhJaL

Kapazit Dr . Arnolds — ärztlich em¬
pfohlen — vorzüglich bei Rheü >
matischen Schmerzen »
Hexenschuss » Relssen .

_ Gicht . 16757
Zu haben : Internationale Apotheke , Karlsruhe .

Deutscher msmm
Hervorragendes Erzeugnis der Cognacbrennerei :

LANDAUER & MACHOLL, HEILBRONN.
Nur echt mit der Hammer -Schutzmarke. Überall erhältlich.

Quöwig Berlsch
HOFJUWELIER
------- Karlsruhe ------

Kaiserstrage 165 Fernsprech. 1478.
Eigene Werkstätte .

Auszeichnungen : Chicago 1893. Strassburg 1895 . Paris 1900.
An den 4 Sonntagen vor Weihnachten bis 7 Uhr abends gedSnet

Brillant -Ringe Perfen -Colliers Brillant - Schmuck

Aparte silberne Geschenkartikel
in grösster Auswahl zu besonders billigen Preisen.

Spazierstöcke Schirmgriffe Gürtelschliessen Bonbonnieres .
Silberne Taschen . 19338

imtiiitHnittMtniHmniiiimininiMimHMi ' hnimumiMuii iimmifiHitfti

Silberne Bestecke hei billigster Berechnung .
MBBBMBBBBtfBBBIBBBIIBBlBBIStBBHVBBflftBtitlBBISBfBtMBBItMIISIVBStBBSBBBfBltlffBBtBBfBlBBBSBMBMBBBBSBBBIBBMtllBBfBtBBBBBBBf«BBBBIBBBBBBBiSSMBBIiMM

«> ^

Weibliche Fürsorge
fit isr. Frauen ». Mchei ««

Sprechstunde : Montag, Dienstag ,
Mittwoch , Donnerstag v. 3—4 Uhr,Zähringerstraße 71. 1 Treppe .

Eule Violine, *•?•***«.**«
3341535 _ billig abzuaeben .

Zähringerstr . 33 , Hof .
Konzertzither , wenig gebraucht ,ist zu verkaufen . Näher. Kaprllen -

stratze 42 , 3. Stock._ 18 * 1499
Herren« n Damenfahrrad
ftreilauf , staunend billig adzugeb .B41534 Zäbrinaerstr. 33 , Hof.

Zu verkaufe« ein gebrauchtes
Kinderfahrrad (Dreirad). 5831524

Hübschstrahe Rr. 38 .
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für Herren jeder Figur , aus soliden dauerhaften Stoffen
von bestgeschulten Schneidern , in mustergültigen chiken
Fassons und exaktester Näharbeit hergestellt . >- - --- - :

Ulster
Paletots
Hnzfige

in erhabener voller Form , vorwiegend
zweireihig , aus rauheren , farben¬
freudigen Cheviots u . zarten Flausch¬
und Ratinee -Stoffen. Hervorragend
chice Piecen , teils echt englische
Fabrikate . r—■———= = == =

aus dunkel gemusterten Cheviot- und
Moltonstoffen, in halbschweren und
schweren Qualitäten , ein- und zwei¬
reihig, mit Stoff- oder Samtkragen

vorwiegend zweireihig , aus . modern
gemusterten Stoffen, in rauhen auf¬
geworfenen Geweben , fern, dunklere ,solide Dessins , sowie e nfarb . laue
und uni marengo Falben in ganz
hervorragenden Sortimenten . . .

^ 27 .— 33 . - 39 . - 45 . - 48 . -
52. - 56.— 60.— 68 .— 78 .-
80 — 85 — 90.-
fOr Jünglinge entsprechend billiger.

• * 24 .— 27 . — 30 — 33 .— 36 -
39 — 42.— 45.— 48.— 52 .-
60 .— 68 — 72.— 76 .— 80.-

für Jünglinge entsprechend billiger.

,« 21 — 24.— 27.— 30 — 33.-
36 — 39 — 42.— 45.— 48.-
52 — 60 - 68.- 72.— 76.-

für Jünglinge entsprechend billiger.

Gesellsdhafts - Kleidung Sport ' Bekleidung
Loden-Mäntel = Bozener Mäntel - Regen-Mäntel

Begehrte Eesl - GesMe
.

Sdilafröcke
HausSmokings

aus reichenStoffen ,
angenehm zu trag, , ^ 13 .— 19 . — 24 .— 28 -
m gediegener Aus - „ _ _ .
staJtung , b. enorm . 32 . — 36 .— 40 . — 45 -
Auswahl ■ — —

in hochaparterVer - 12 .— 15 .— 18 .— 20 .-
aibeitung . mit und m oc oq oe
ohn .Verschnürung

"

Ein Gelegen¬
heits - Posten Samt-Saccoseinfarbig braun

prima Qualität
tadellos gearbeit . II.

Fantasie -Westen »° w°„« 3.50 , 5 —, 6.50, , 4.50. bl—
aSCh'WeSten prima Qualitäten, in Serien zu . . . . 3,75, 4.75. 5.50

Ecke Kaiser - und Herrenstrasse .

Sonntags bis 7 Uhr geöffnet .

» 0U0,0 > 0 » 0N0,0 » 0 » 0,0 > 0,0 » C2 » 0 »

■ Rauch-Utensilien ! !
'

Tabak-Pfeifen, »
Meerschaum - Pfeifen . 2
Brujere - Pfeifen , 0
deutsches , englisches n
und französ . Fabrikat . m
Sanitäts - Pfeifen , 0

Imhoff-Pfeifen , 5

J Zigarrenspi ^ en
■ in Meerschaum ,
Q Bernstein , Silber etc

0 Zigarren - Etuis ,
0 Tabakdosen ,
0 Tabakbeutel ,
0 Zigarettenspitzen
»
0 20249 Dr. Daners Gesundheits-Pfeife*
q Friedrich Weiber , Drechsler,

Adfer- Pfeifen . 0
»
0

Raiserstrassc 307 . Rabatt-Spar-Marken . Q
■ oioicsBoacsaoaoaoeonoaoBoaonoi

3m gröndi Ausbildung
im Haushalt

werden sebildete innge Mädchen
de» Iräulei « von llarscwlscli
1» Mpringen bei Pforzheim in
Penston nnfgenommen . 6869a *

SMW « z. v.
gewährt Damen liebevolle streng
diskrete Aufnahme B4128o
Madame Kramer , Nancy (Frisco)

Ru« du Oeneral-Fabvier 43.

1 Uhreu'Reparaluren .
Seit 11 Jahren mit bestem Erfolg

am hiesigen Platze . — Reinigen u .
RepariereneinerTaschenuhrM .1 .50.
Reinigen , Reparieren n . neue Feder2 M . , Federeinsetzen u .Oelen M .1 .20.
Glas , Zeiger , Bügelring je 25 Pfg .
Bei Ueberaabe von Reparaturenwird der Preis vereinbarr . Ga¬
rantie für jede Uhr . B41530Joh .Träger , Kaiserstr . 17 , H,,I1.

w nor Weihmtzlen
itWl au rSmeu. «rtaiie
PELZE

I » jebem annehmbare « 20184
Oebot .

Wilhelmstr. 34,1 Tr.
Steine Ladenspesen.

Diplom. Hebamme
I*. .tleuwly , 19 , Rue de Berne,
(im Hause vom

Photogr . Deifino ) ’̂ J *J * * * *
B Pensionäre zu jed . Zeitp.
m,77 Diskr . Klinik in Frankr .

VillingenHB . FrieriridKfr .18.
uro

Tel . 159»
Auf die Feiertage empfehle :

Kirschwasser rein .
Oi Ff. i
3 .40 !

I !. Fl.
1.80

Ki rsohwasser Ver . . . . . . . 2 . — 1 I . IO an
Zwetschgenwasser rein . . . . 2 .30 1 .33
Zwetschkenwasser Ver . txo

3 .30
1— srr

Cognac rein , von Macholl in Heilbronn 1 .83
Cognac Vor. 1 .75 1 .- au
Rum . . . 1.80 ! 1—
Arrak . 2 . 10 1.30

etc., sowie feinste lAküre und 1 'lastlicuv , « ino verschiedener
Sorten von 1.20 an Diverse Champagner etc . 20224 .2.1

A . Sperling ,
’
SSsäS *

Großherzoglich. Hoflieferant empfiehlt grosse Auswahl

Friedrich BIos Pho ‘°a ra P hie'
F. Wolff& Schn*s Detail-Parfümerie R ä H Sil C fl 188311
Kalscrstraase 114 in Xarlsrakt — Seulieiieu jeder Art — I

Anzeigen jeder Art

8e !tsnv Kslegsnbvit
Fine sehr wenig gespieltes
Bechstein -
20010 Pianino

steht zum Verkauf bei
L. Schweisgut
Karlsruhe , Erbprinzenstr. 4.

Stemtlulj ,
vorzügliches Hartholz ,

per Zkr. 1 Mark
ab Fabrik fortwährend zu haben .

Südd. Fo«rnierfabrik,
Werderftraß « 7 S. 16127

I». Pf . Lpeifezwiebel «
p. Ztr . 3 Ji , Rotkraut p. Ztr . 3.25 Jt ,Karott«»2 SO.Rotrüben pr. Ztr.3.< .
Weißkraut Pr. Ztr. '&JL , Äohlrabe «
u . Weißäiben p . Ztr . 1 .40 Ji , der ».PhJBen « , Cttewbf iw

I l
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Flügel u. Vianinos
der allerersten

deutschen Firmen

Bechstein

Bliithner

empfiehlt in großer Aaswahl
der Alleinvertreter für Karlsruhe and Umgebung

Ludwig $ chweisgut
Hoflieferant

Karlsruhe, Erbprinzenstraße 4.

yii min « i« m »miin »ii « nniiH <iw« m «wnm >i »w» m « >ninnMniin » » >wniim <i

- Reichhaltige |

Moderne Rohrmöbel
eigene Fabrikate , daher billigste Preise I

Progress - and Brillantstühle
in grosser An6wahl.

Fr. Riffel, GroDb. Hofl1
- fintiiimuiumu . Waldstrasse 40 a,

| Ludwigsplatz , |
- beiin Postgebäude , gegen - =
- über dem Krokodil . |
1 Prompter Versand . §
- Mitglied d . Rabatt -Spar -Verems . j
HiiiimiiimmiiiufKiiiHHnimmmnmimim !

*
18876 .3 .2

•> §
MMitiiHiHmini -

För Weihnachts =Geschenke
empfehlen

Marmor - Büstenständer
Marmor- Tafelaufsätze :
Marmor - Schreibzeuge : :
Marmor-Uhren : - '• : - : 20&11

Rupp & Möller , Karlsruhe
Durlacherallee 29. — Besichtigung8—12 u . 2—6Uhr.

Hypotheken , Restkauf-
schillinge und Erbteile

gegen bar m kaufen gesucht.
Offerten unter Nr . 6935a an die

Exped. der „Bad . Presse" erb .

Antiker Schrank
u. alle Zinnteller ä .

Markgrafenftr 21 |23 .

MF * Gute Sänger - W
Kanarienvögel , Kardinale u . chines.
Nachtigallen rc. sind billig zu verk.
B41525 Kaiserstraffe 189 . 8. St .

Nähmaschine. ®
billigst zu verkaufe « . B41485

Schiverstr . 37 . 4. St .

Äarrs -u.Geschäsks-.An- und Verkäufe
jeder Art ,

Finanzierungen u . s. w.,
Sangelöer &„,$£, »£j
cautont . Offerten unj:. Nr . B31876
an die Exped. der ..Bad . Presse" .

Alte MkMstei
nebst Jukassobiira für 1200 Mk.
zu verkaufen . Off. unt . Nr . 8422a
an die Exped. der „ Bad . Preffe " .
10 Pfg . Rückporto ._

*

Gute Bäckerei
neuzeitlich eingerichtet, ist für
42 000 . , « bei 3—4000 M Anzah-
lang gtt verkaufen.

Offerten unter Nr . B413S6 an
die Expedition der „ Badischen
Presse" erbeten ._

Kinder - l ^ iterwaRen ,
neu , massiv , 85 cm lang , billig zu
verkaufen . 241488

Hirschstratze 87 . 4. St . links .

AugustSauer
Grossherzogi. Hoflieferant

163 Kaiserstrasse 163
empfiehlt zu

netitehenh , mit 18 Zimmer ,u . allem modernen Zubehörferner Garten , Verandaöufw. . ,» der Ratze des Kunst ,
»chulvlatzes , ist Verhältniffehalber für 53000 Mk. sofort
zu verkaufen .

Nur Selbstkäufer wollen
' «6 ^ lden . Offerten unterNr . 2019« an d,e Exped . der
„ Bad. Preffe ". 2.2

8rM. HrsHtiterKttlsrsdt.
SamStag . den 14.Dezember .

11. Vorstellung antzer Abonnement .

PriuWn Dsrnrösche«.
namigen Märchen frei

von C . A . Görner .
Mufikal . Leitung : Eg . Hofmann .

Szenische Leitung : Fritz Herz.
Borspiel i« zwei Abteilungen .

Erste Abteilung . Bei de« Fee «.
Personen :

Dornrosa , eine mächtige
Fee , Beherrscherin der
Bunderquelle Edith Deman .

Feen , genannt die weißen Frauen
des Landes ;

Lilia
Tulpina
Camelia
Herfilia
Viola
Heliotrop «
Frigga
Jasmins
Hyacintha
Jmmortella
Asteria
Belladonna

Johanna Mayer .
Feodora Pagels .
Leopoldine Link.
Johanna Klebe.

Ma ^dalene Bauer .
Hermine Burck .

Sofie Hauck.
Emma Ruf .
Marie Hutt .
Liefa Stndt .

Alwine Müller .
Lina Earstrns .Urian , Diener der Fee.

Dornrofa Felix von Kranes .
Erste Nymphe Anna Frohmann .
Zweite Nymphe Josef . Ratgeber .Der Hofmarschall P . Eemmecke .

Drei Kammerherren .
Ein Schmetterling Olga Leger.
Elfen : Olga Kreyfig, Berta Eräs -
ser , Anny Elsenhans , Rosa Baade ,
Josef . Ratgeber , Rosa Frohmann .
Zweite Abteilung . Die Taufe .

Personen :,Der König Otto Hertel .
Herzog Uffo, sein Schwa¬

ger Josef Mark .
Der Hofmarschall Paul Eemmecke .
Der Kammerherr Eugen RexDer Narr Karl Dapper .
Dornrosa Edith Deman .

Johanna Mayer .
Feodora Pagels .
Leopoldine Link.
Johanna Klebe.

Magdalene Bauer .
Hermine Burck .

Lilia
Tulpina
Camelia
Herfilia
Viola
Heliotrop «
Frigga
Jasmin «
Hyacintha
Jmmortella
Asteria
Belladonna
Glotzedes Reiches

Sofie Hauck.
Emma Ruf .

Marie Hutt .
Liefa Studt .

Alwine Müller .
Lina Carstens .
8. Grötzinger.

rnst Golde.Tros . Belladonnas Die¬
ner Adolf Bodenmüller .Erster Stallknecht L . Schneider.

Zweiter Stallknecht Hch. Blank .
Große des Reiches. Hofherren .Hofdamen Ritter , Edelleute . Pa¬

gen, Gefolge der Feen ufw.
Hoftanz . getanzt von Olga Leoer,Rich . Allegri u . dem Balletkorps .
Drittes Bild , lSpielt 15 Jahre

später .)
Personen :

Der König Otto Hertel .
Prinzeg Dornröschen .

feine Tochter Hedwig Holm.
Ihre Gespielinnen :
Iucunde Chriemhild Kunz.Alme Elsa Ruf .Der Hofmarschall Paul Eemmecke .Der Kammerherr Eugen Rex.Der Narr Karl Dapper .

Urian Felix von Krones .
Ein Offizier August Schmitt .
Schalk, der Koch Max Schneider.
Max , d. Küchenjunge Frohmann .
Rolf , der Invalide H. Benedict .
Anna , eine arme Witwe A . Blank .
Ihr Kind Maria Zembsch .
)er blinde Hans Josef Kauders .

Ein Knabe , fein Füh¬
rer Franz Aldinger .

Ein Knabe Karl Aldinger .
Ein Mädchen Else Meyer .
Hofherren , Hofdamen . Gespielin¬
nen , Knechte , Mägde , Jagdgefolge .
Narrentanz , getanzt von Olga
Leger , Richard Allegri und den

Balletelevinnen .
Viertes Bild .

Der Spruch der bösen Fee geht i»
Erfüllung .
Personen :

Fee Dornrofa Edith Deman .
Fee Belladonna Lina Carstens .
Der König Otto Hertel .
Prinzeg Dornröschen H . Holm.
Iucunde Chriemhild Kunz.
Mine Elsa Ruf .
Hofmarschall Paul Gemmccke.
Kammerherr Eugen Rex.
Der Narr Karl Dapper .
Sckalk Max Schneider.
Mutz Otto Frohmann .
Jagdgefolge . Hofdamen und Hof¬

herren ufw.
Personen :

Letztes Bild .
Das Erwache«. sSpielt 100 Jahre

später .)
Prinz Artur Ewald Schindler .
Dick , sein Knappe Fritz Herz.
Fee Dornrofa Edith Deman .
Urian Felix von Krones .
Der König Otto Hertel .
Prinzeß Dornröschen H . Holm.
Iucunde Chriemhild Kunz

Elsa Ruf
Paul Eemmecke .

Eugen Rex.
Karl Dapper .

Ein altes Bauernweib M . Genter .
Dir Feen . Genien , der Hofstaat
des Königs usw . , Dornknappen .
Elfenreigen , getanzt vom Ballet¬
korps und den Balletelevinnen .
Die Ballette find von Paula

Allegri -Bayz arrangiert .
Anfang 5 Uhr. Ende st-8 Ntzr.

Kasse-Eröffnung Os® Uhr.
Klei«« Preise.

Gottesdienste . — 15. Dezember.
3. Advent .

@b« KdefH4t Stttfetitcttctefee .
Tladtkirche. 349 Uhr Militärgottesdienst 2ülität »0 &ea *ft . Kirchen- _rat Schtoemann . 10 Uhr . Stadtpfr . Kühlewein. 1412 Uhr Christ« - Mi

lehre : stadtpfr . Küblewei« . — Kleine Kirche . 3410 Uhr : Stadtvikar » '
Braust . 1412 Uhr Christenlehre : Hofpred. Fischer. 6 Mr : Stadtvikar
'Schneider. — Schloßkirche . 10 Uhr : Hofpred. Fischer. — Johauuvß »
kirch«. 141 0 Uhr : Stadtpfr . Hindenlang . 1411 Uhr LhrfftenlÄh« :
Stadtpfr . Hindenlang . 1412 Uhr Kindergottesdienst : Stadwik . Matz« .
6 Uhr : Stadtpfr. Heffeldacher. — ShristuSkirchr. 10 Uhr : St adtp fr .
Schilling . 1112 Uhr Christenlehre : Stadtpfr . Richde. 6 Uhr : Stadtvvk.Rinkler . — Gemeindehaus der Weststadt. 10 Uhr : Gtadtmkar Rinkler .
3412 Uhr Christenlehre : Stadtpfr . Schilling . — Luther kirche. 10 Uhr?
Stadtpfr . Weidemeier. 1412 Uhr Kindergottesdienst : Stadtpfr . Weihe-
meier . 8 Uhr : Stadtvikar Braust . — Garteustrahe 23. 3410 Uhr :
Stadtvikar Schneider . 3412 Uhr Christenlehre : Stadtpfr . Rapp. —
Lndwia -Wilhelm-Krankenhei« 5 Uhr : Stadtpfr . Hrndenlang . .—Städtisches Krankenhaus . 1412 Uhr : Stadtvik . Schneider . — Dia »
koniffenhanskirche . Bonn . 10 Uhr : Hilfsyeiftl . Sitzler . Abende 348
Uhr : HilfSgeistl. Sihler . — Sarl -Friebrich-GedächtniSkirche lStadt¬
teil Mühlb . j U10 Uhr Gottesdienst : Dekan Ebert . % ll Uhr Kinder-
gottesdienst : Dekan Ebert . .
Evang .-luther . Gemeinde , aüe Friedhofkap . , Waldhorustr.

Bonn . 10 Uhr : Pfarrer Fuchs. Christenlehre : Nach Schluß des
HanptgottesdiensteS.

Wochen- ottesbienßte .
Montag , 18. Dezember. Beiertheim . 8 Uhr : Stadtvik . Schneider.
Mittivoch, 18. Dezember. Stefanienstraße 22. 8 Uhr : Hofpred.

Fischer.
Donnerstag , 10. Dezember. Kleine Kirche . 5 Uhr : Stadtvikar

Schneider . — Lntherkirche. 8 Uhr : Stadtvikar Müller . — Johannes -
kirche. 8 Uhr : Stadtvikar Mäher . — Karl -Kriedrich-Gedächtniskirche
lStadit . Mühlb .) 8 Uhr : Stadtvikar Heffig.

Evan « . Stadtmisston . Deretnsyaus Adlerstr . 28.
412 Uhr : Kindergottesdienst Adlerstr. 28 : Ttadtm . Lieber.

1412 Uhr Kindergottesdienst in der JohanneSkirche : Pfr . Joesi .. " . - - - - - — Stadtvikar
zenstr. 12

_ __ ._ _ _ ,, _ _ _ chweickert.im Gemeindehaus der Südstadt . 4 Uhr Jungsrauenverein von Fräul .
Weber , Erbprinzenstr . 12. 4 Uhr Jnngfrauenverein der Schwester
Lene, Adlerstr. 23 . 5 Uhr AbendgotteSdienst: Pfarrer Joest . 343 Ubr
Weihnachtsfeier des Hoffnungsbundes n . Jugendhort . 148 Uhr Weih¬
nachtsfeier des Blauen Kreuzes . Montag , abends 8 Uhr , Bibelstunde,
Augustastraste 3 : Stadtm . Höschele. Mittwoch, abends 8 Uhr, Allgem.
Bibelstunde : Stadtm . Lieber. Predigtausgabe . Donnerstag , abends
3 Uhr. Gebetstunde für Frauen .

Christi . Verein iunaer Männer . Kreuzfir . 23 .
Sonntag , nachm . 3 Uhr, Familienvereinigung aller Abteilungeil .

Sonntag , abends 714 Uhr, Soldatenversammlung . Beteiligung an der
Weihnachisseier des Blauen Kreuzes . Dienstag , abends 140 Uhr,
Bibelbesprechung für Männer . Donnerstag , nachm . 143 Uhr, christl .
Bäckervereinigung. Donnerstag , abends 149 Uhr , Bibelbesprechung
der älteren Abteilung und Jugendverein . SamStag , abends 348 Uhr,
Persammlung des Bundes vom weißen Kreuz.

Evangelisches Bereinshans , Amalienstr. 77.
Vormittags 1412 Uhr : Sonntagsschule . Nachmittags 3 Uhr : Allg.

Persammlung : Stadtm . Kiek .Nachm . 4 Uhr : Jungfrauenvereru .
Abends 8 Uhr Vortrag niit Lichtbildern. Montag , abends 8 Uhr,
Lugendabteilung . Montag , abends 149 Uhr, Blaukreuzverein . Diens¬
tag , abends 149 Uhr, Brbelbelprechung im Männer - und Jünglings -
verein . Mittwoch, abends 349 Uhr, Mgem . Versammlung : Stadtm .
Kies . Donnerstag , abends 8 Uhr , Töchterverein. Samstag , abends
149 Ubr, Gebetsvereinigung für Männer und Jünglinge .

Katholische Stadtaemeinde .
St . Stephanskirch« . 5 Uhr Frühmeffe . 8 Uhr Rorateamt mit Ge-

rieralkommunion für Männer der kathol. Vereine von St . Stephan
sowie für die Geschäftsaehiliinnen und Beamtinnen . 7 Uhr hl . Messe .
449 Uhr Militärgoitesdienst mit Pred . 3416 Ähr Hauptgottesdienst
:nit Hochamt und Vred. 412 Uhr Kindergotlesdienst mit Pred . 143
Uhr Christenlehre f. Jünglinge . 3 Uhr Herz Jesu -Andacht. 4 Uhr
Versammlung für die Kongregation der Dienstboten in der Binzen -
liuskapelle. In der ganzen Adventszeit ist jeden Morgen von 614 bis
7?4 Uhr und jeden Samstag nachmittag von 2 Uhr an Beichtaelegeu-
heit . Kollekte zur Errichtung eines Exerzitierchauses . — Ludwig-
Wilhelm -Krankenbeim. 8 Uhr hl. Messe . — Liebfranenkirche. t47 Uhr
Norateamt mit Generalkommunion der Frauen . 349 Uhr Deutsche
Singmesse mit Pred . 3410 Uhr HanptgotteSdienst mit Amt u . Pred .
11 Uhr Kindergottesdienst mit Pred . ?42 Uhr Christenlehre für Mäd¬
chen. 143 Uhr Herz Mariä -Bruderschast . Kollekte für die Erzbischösl.
Armenkinderhäuser . — St . Sinzentiuskapelle . 147 Uhr hl. Äom-
munion . 7 Uhr hl. Messe . 8 Uhr Amt mit Pred . — St . Donifatius -
kirche. 147 Uhr Rorateamt . 8 Uhr Deutsche Singmeffe mit Pred . 3410
Uhr Hauptgottesdienst mit Hochamt u . Pred . 1412 Ilhr Kindergotchs-
öienst mit Pred . 2 Ubr Christenlehre für Mädchen. 143 Uhr Herz
Jesu -Bruderschaft . 6 Uhr erste Predrgt für die Frauen . Montag und
Dienstag : 149 Uhr Predigten für Frauen . Mittwoch : Generalkoni-
muuiou derselben : abenhs 140 Uhr erste Predigt für die Männer . —
Kathol. Kapelle des KadettenhanseS. 9.40 Uhr Gottesdienst : Divisions¬
pfarrer Dr . Boltzmaim. — St . Peter - und Paulskirche . 6 Uhr Beicht¬
gelegenheit. 147 Uhr Frührneffe. *47 u . 348 Uhr Austeilung der
HI . Kommunion . >58 Uhr Rorateamt mit Generalkommunion des
Müttervcreius . 3410 Uhr Kauptgottesdienst mit Pred . 142 Uhr Chri¬
stenlehre für Jünglinge . 2 Uhr Ädventsandacht. Kollekte für die Erz -
bischöfl . Armeukinoerhätrser. — Rüppurr (St . l'likolauskirchel. 9 Uhr
Deutsche Singmeffe mit Pred . Dienstag . 7 Uhr . Schülergottesdienst .- St . Josephskirche iStadtt . Grünwinkel ) . 8 Uhr Austeilung der hl.Kommunion u . Beichtgelegenheit. 7 Uhr Frühmesse mit Generalkoor-municit der Jünglinge und des Jugendvereins . 9 Uhr Hauptgottcs -
dienst mir Amt und Pred . 342 Uhr Christenlehre . 2 Uhr AdventSand.

(Alt -)Katholische Stndtaemeinde .
AuferstehungSkirche. 10 Uhr : Stadtpfarrer Bodensteiu.

Zionskirche der Ev . Gemeinschnst , Beiertheimer Allee 4.
Vorn - 3410 Uhr Predigt . Pred . Becker. Vorm . 11 Uhr Kinder«

gottesdienst. Nachm . 144 Uhr Predigt . Pred . Becker. Nachm . 345 Ubr
Jungfrauenverein . Dienstag , abends 149 Ubr, Gebetsversammlung .
Mittwoch, abends 349 Uhr, Jünglings - und Männerverein .
Friedenskirche der Methodisten -Gemrinde . Karlstr .4Sd,

Vorm . 3410 Ubr Predigt . Vorm . 11 Uhr Kindergottesdienst .
Nachm . 4 Uhr Miffimisvortrag von Dr . Lüring . Abends Hs9 Wr
Jünglings - und Räinierverein . Montag , abends Vi9 Uhr . Gebet-
siundc. Mittwoch, abends 349 Uhr . Bibelstunde . Prediger Scharpfs.Engliselie Hirehe .

Piründrterliaus , Kaiserplatz . Sonntag : Gottesdienst 11 Uhr .ll . C . 12 Uhr und 8% Uhr Erst . Sonntag .Rev . E . H . Tottenham M . A „ Karlstrassc 49a .

Farbspei d . ehern . Soscbanstglt
vorm. Ed . Printz . Akt .-Ges.

— Gegründet 1848 —
85 Läden 600 Angestellte

450 Annahmestellen .
— Telephon Kr . 63 . —

an
Diwan

AnS-

Mne
Hofmarschall
Kammerherr
Der Narr

und Fauteuils
billig zu verkaufen .

== Dekorationen .
Für solide und prompte

führung empfiehlt sich
Karl Trapp ,

Inhaber : Josef Trapp ,
20195 Akademieftr. 16.

= 101 SS
'2341

!
4
!

5

ErfindnngSprohleme
versende! gratis

und franko „ Monopol Paris " 82
Avenue Emile Zola . Deutsche
Korrespondenzkarten 10 Pfennig .

Lene Womriiie -Mche»

Wenig gebrauchtes 20012

Mannbarg-
Pedal . Harun

billig zu verkaufen bei
L . Schwoisgut

4 Erbprinzenstrasse 4.

Mm
mit 8 Betriebsmodellen , fast neu ,
z« verkaufen . Preis 40 M . An»
zufehen zwischen 12 und 2 Uhr.
B41199.2.2 Jolltzftraffe 17, I . St .

Schreibmaschine
sichtbare Schritt , wie neu wegen
Umzug billig abzugeben. Offerte »
unter Nr . 41380 an die Exped. der
„Bad . Preffe " .

frei ! ., bereits neu , billig zu VÜL
-41338 .2.2 Markgrafenftr . 18,1t

PuppenstebezuoerlWs«.
B41505 Gerwigstr . 38 . 4. St .

älteres in brauchbarem Zustand für
35 , Mk . zu verkaufen . B41491

Men
Weihnachts - Geschenken : stadt Badens ist ein

AnwesenNShkasten in reicher Auswahl, Nahnadeletuis ,
Rüschen,Gürtel , Krawatten und Handschuhe ,
HesentrSger , Kragen - u. Manschettenknöpfe .

MHi lied des Rabatt -Sparverews. 20292 .2.1

in dem seit vielen Jahren eine
Blechnerei und Installations -
Geschäft mit bestem Erfolg be¬
trieben wurde , preiswert zu ver
mieten oder zu verkaufen.

Offerten unter B39732 befördert
di e Erved . tat

zu 10, 20 und 30 Pfennig abzu-
aeven . 241502 .2.1B
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Samos Muskat
Malaga, rot

roigold
Scüerry, gold .

RoterTaragoner
(früh . Portwein)

Taragoner
Lecque & Co.,

Oporto
Koch -Maöeira
Kochwein früher

Madeira-Insel
Mediz.-Ausbruch

85

Suttner Mann
als Geschäftsführer , für Buch¬
haltung und Reise in sehr ange¬
nehme Stellung zum sofortigen
Eintritt gesucht. Stellung dauernd .
Einlage von 4—5 Mille Bedingung .
StuSf. Off. mit Gehaltsan sprachen
unter Nr.. 3341293 an die Exped.der „Bad .' Presse" erbeten . 2 .2

Junger Alaun
für die Registratur eines kausm.
Büros gesucht. Off. unt . Nr . B41351
an die Exped. d. „Bad . Presse". 2 .2

Tüchtige
Zigarren - Vertreter

gegen hohe Provision gesucht .
Offerten unter Nr . B41332 an die
Expedition der „Bad . Presse ".

Für hiesiges 3.3Anwattsbüro
aus 1. Jaguar

das Maschinenschreiben und steno¬
graphieren kann und Kenntnisse im
Kastenwesen besitzt.

Offerten mit Lebenslaus , Zeug¬
nissen und Angabe der Gehalts -
anjprüche unter Nr . B40836 an die
Exped. der „Bad . Presse".

Für den Laden des Konsum-
Vereins Bilfingen wird ein tücht. ,
kath. Fräulein aus 1 . Jan . 1913
gesucht . . Der Gehalt beträgt bei
freier Wohnung jährl . 600 Mark .
Persönliche Vorstellung unter Vor¬
lage von Zeugnissen wird er¬
wünscht. 8663a

Offerten sind an den Vorstanddes Konsum-Vereins H. Doller in
Bilfingen , Amt Pforzheim, . ■zu
richten. 8663a

Neu eimeWrl :
Spanischer

Rotwein
offen,
Liter ■ “

Pfg.
Vi Liter- O C

flasche , 00 Pfg,
mit Flasche .

Spanischer

Weitzwein
offen
Liter • ^ Pfg.

V, Liter- ge
.flasche OS Pfg .

mit Flasche .
Unsere leeren * , Liter-

| flaschen nehmen wir mit !
LS Psg . zurück.

hts - Vephauf uni
■ ■ Jedermann erhält za den Feiertagen omm
— Waren u . Möbel auf Teilzahlung , —
mmmm za besonders gfinatigen Bedingungen ! mmmm

IM " Bedeutende Preisermässigungen ln allen Abteilungen !
Ich offeriere In grosser Auswahl :

Herren=Anzüge , Ulster, Paletots , Joppen ,
ikt Damen-Mäntel , Kostümkleider , Blusen etc.

— Kinderkonfektion — Pelzwaren . —
Möbel — — Betten — Brautaussteuern .
Komplette Schlafzimmer , Wohnzimmer ., Kücheneinrichtungen .

Abzahlung in kleinen Monatsraten .

Kredithaus Jttmann
Karlsruhe , Rondellplatz. 20283

WMMg der ßMwarenbrandit ini.
Größeres Werk eines Spezial -Baubodarssartikels , große Absatz¬

möglichkeit , la. Referenzen von Behörden und Autoritäten , sucht für
Karlsruhe mit größerem Bezirk, Frrma oder kaufmännisch gebildeten
Ingenieur als Generalvertreter . Bedingung : muß bei Architekten,
Behörden, Bauherren rc. gut eingeführt sein , Ia . Referenzen ausweisen.
und sich mit der Zeit möglichst spezialisieren können. Off. sofort unter
Nr . 8678 an die Expedition der „ Badischen Presse" .

Wer tut Baugewerbe Stelle sucht,
verlange .geg. 30 4 Probe -Nr. von
Bauzeitung sürWürttemba .,Baden ,
Hesse» ,Elsatz -Lothringen .Bries -Adr
Bauzeitungs -veiiag Stuttgart. 5K7a26.23

Tüchtige
1 tf

welche mit der Kolonialwaren¬
branche gründlich vertraut sein
must, zur selbständigen Leitung
einer Filiale nach Karlsruhe ge¬
sucht. Gefl . Offerten nnter Nr .
19965 a» die Exped . der „Bad .
Presse" erbeten. 3 .3

HeiMgs - i
| Monteure , tüchtige u . nur 1
gut empfohlene , per sofort

[ für hier u. auswärts gesucht .
<> . Huber Nachfolger
H. Lammers hier , Karlstr. 85 .

Tapez -er
welcher vorkommende Arbeiten zu
Hause übern , u . nahe d. Lessingstr.
wohnt , sos. gesucht . B41642

Sessinastr . 33 im Hos .

AAIg«. iiina. tounleaer
erhält ständige Stelle bei 8619a

Willi . liohler , 3.3
Kaminsegermeister in Dnrlach .

mit guten Zeugnissen, der -auch
Pakete und Kisten packen kann , für
dauernd gesucht . Zu erfragen
B41446 Kriegstr . 24 . Hrnterh .

Modes .
iiirfltißc H . Arbeiterin
mit guten Zeugnissen gesucht .
Jahresstelle mit Familienanschluß .

Off . womöglich mit Bild erbittet
8671a Hugo dass ,

Walvsbut (Baden).

HiWMniker ,
3 Semest. Bauschule , sucht p . 1 . Jan .
-Stellung . Offert unt . Rr . B41483
an die Exp, d . „ Bad . Presse" erbeten.

Jüngerer
Buchhalter u . Correspondt .
pers. i . srz . Spr . s. Stellg ., ev. auch
AUshilsstelle. Öfs. u . Nr . B41540
an die „Bad . Presse " .

25 I . alt , verh., 4 Jahr a . gr . Fabrik¬
bureau praktisch tätig o êw-, sucht

. S zanuar u .kausm. Stellung per 1.
Kescheid. Ansprüchen. -

Gest . Offert , unt . Rr . B41516 an
die Exped. der „Bad . Presse" erbet.
jltt | eilber , über iO Jahre in
der Holz - und Eisenwarenbranche
mit bedeutendem Erfolg tätig war ,
sowie über hervorragende praktische

Mt KNWmenl ,
evtl , auch in anderer Branche.

Offert , unt . Nr . B41532 an die
Exped . der „Bad . Presse" erb . 2 .1

Intelligenter junger Mann , per¬
fekt französisch sprechend u . schrei¬
bend , sucht zweijährige tüchtige
L ehre in hiesigemBureau ,

Offerten unt . Nr . B41503 an die
Exped . der „Bad . Presse" .

Junger Schneider
sucht sofort Stellung . Offert, unt.
Nr/B 41473 an die Expedition der
„ Bad . Presse" .

ir
s. in Karlsruhe lllmgeb .) dauernde
Beschäfti ung in größerer Kondit.
aus 1 . Jan . 1913 . Anfragen sind
za richten an die Exped. der „Bad.
Presse" unter B41383. _
Junges, ged. Fräulein ,
in allen Büroarbeiten bewandert ,
sucht aus 1 . Januar 2 .2

Moslellung,
Gefl. Offerten Unter Nr . B41433

an die Exped . der „ Bad . Presse" .

M'
eposieii. Vertretung oö .’r KerkMIelle

für nächstes Frühjahr sucht 25 I . a .. kautionssähiger Kaufmann .
Erbitte Angebote unter Nr . B41415 an dte Expedttton der

„Bad . Presse" zu senden.

Ein- Fra«, Sff S
Tage mitstillen kann, gesucht.

Offerten unt . Nr . >2344550 an die
Expedition der „Bad . Presse" erb.

. 6 m. b H-

Stel I eri' Gesoche:
Junger Kaufmann ,

bewandert in Korresp. , Buchführ. ,
Expedition , sucht per sofort oder
1 .Januar passende Stellung . '

Offerten unter Nr. B41300 an
dte Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Scimbgescltäfi
gut eingeführtes , Laden mit Woh¬
nung , alsbald zu vermieten , ohne
Warenübernahme , gute Geschäfts¬
lage. Offerten unter Nr . 20264 an
die Exped . der „ Bad . Presse" . 5.1

Lasen
mittlerer , mit anschließendem Zim¬
mer, auch als Büro geeignet , zu
vermiet . Mäh. Amalienstr . i5,2 . St .

Laden
mit anstoßendem Zimmer , i
Nähe der Kaiserstrabe , per

Zu erst
Hirschstraß-!e .10, Part .

Kaden

der Exped . der „ Bad . Presse" .

Karlstraße N
Zweck sehr geei

Herrenstraße 719 .

großer
heller

Etfenbahnstraste 18

Seitenbau , parterre links
JST - Stallung ' m

auch als Magazin geeignet,

zu vernimen.
Wohnung — Bel - Etage

WOlmnstratze 25,
Ecke Kaiserstr . <Haus Jahraus )
sind 2 schöne Wohnungen , 1 u.
2 Tr . hoch , mit je 7 Zimmern .
Badezimmer , Küche, Keller,
Mansarde und sonstigem Zu¬
behör per sofort od. auf später
zu vermieten . Näheres bei
Rechtsanwalt Otto Geiek .
Kaiserstraße 100. 14057

6 Zimmer, 3 Treppen ,

19972 .5 .5 kaiserstr . 247 . I Tr .

Herrschaftl .

hierzu evtl 2 Parterre -Zlmmet
mit Garage, ln fteier Lage I
zunächft dem Bahnhof, per
I April 1913, evtl früher, zu
vermieten . Näheres ß4 !i,
Kriegstraße 42 , parterre, j

Per 1 . Januar zu vermieten :

Zu erfragen
Calä Bauer .

Friedrichsplatz S
iuiuiiiutue uno iieuer aus i . eivrii
1913 zu vermieten . Näheres eben¬
dase lbst ^2^T r epv en . _ 1968 '

2 - und 1 Zimmer - TÜohnun
zu vermieten .•m -mqrki er ._ rt __ x

Kaiserstraße 130 , 3 Treppen , ist
eine schöne Wohnung von 5 Zim-

r mern , großer Küche , Bad . 2 Man -
l färben u. Ä Kellern aus 1 . Jan .

od. später 'zu vermieten . Näheres
, im Laden . ) 20141
- Klanprechtstr . 29 im Seitenbau

eine kleine 2. Zimmerwohnnng
£

per 1 .Dez.- zu vermiet . B41507.3 . 1
. Nubolfstratze 10 , 2. Stock , ist eine
-i hübsche 3 Zimmerwohnung nebst

Zubehör aus 1. April an ruhige
7 Familie zu vermieten . Zu er-
- fragen daselbst. 20093*
11 Schühenstraße 54, Vdh. eine Man -
^ sardenwohnung mit 2 Zimmerns aus sofort oder später zu ver-
^ mieten . Näh. 3. Stock . B4I063

Durlach
„ Leopoldstr . 3, nächst des Schloß -
> gartens , in schöner , seiner Lage, ist -
. eine neu hergerichtete Wohnung ,
r best, aus 6—8 Zimmern mit reicht .

Zubehör , aus sofort oder 1. April
* zu vermieten .- Näheres zu erfragen in Karls¬

ruhe , Stefanienstr . 4 , 3 . St . , od . in
i Durlack,. Leovoldstr . 7. 8576a

Zu vermieten
aus dem Schwarzwald hübsch möbl.

^ 4 Zimmer -Wohnung mit Küche.
. « ehr gutes Ski - u . Rodelgelände.
1 Össerten unter Nr. B41324 an
l die Exped. der „Bad. Preffe" erb.
ff Schon möbl . Dimmer

mit guter Pension an nur geb.
Herrn oder Dame zu vermieten .B41079 Belfortstraße 10 , 2 Trevv .
Zimvter , gut möbliert, ist an Herrn
od. Fräulein zu vermieten . B41492

2. 1 Kaiserstr . 87 . 8 Treppen .
Gut möbliert , heizb. Zimmer

sofort zu vermieten .
« 41493 Adlerstr . 38 , III.

Ein kl . gxrt möbliert . Zimmer
u an solid. Herrn billig zu vermieten .
7 B41527.2. 1 Karlstr . 48 , 3. St .

2—3 schön möblierte Zimmer , am
liebsten an einen Dauermieter zu1 vermieten, Bruchsal ,• « 40955.3 .2 Bismarckstr . 22.

- Adlerstr . 36 , 1 Treppe , gut möbl .
Zimmer an Herrn oder Fräulein

} sofort zu vermieten . « 41508
I Amalienstrntze 59, 3 Trepp . , schön
I möbl . Schlaf- und Wobnzimmer
I mit Erker , Dipl . -Sck,reibtisch ,
I sofort oder 1. Jan . zu vermieten.
I Dteselbe können auch einz. ver-
1 mietet werden . « 41475

Gartenstraße 66, III ., lks . , srdl.
möbl. , heizbares Zimmer mit
freier Aussicht für 12 M monatl .
zu vermieten . B41401

Karlstr . 116 p. gut möbl. Zimmer
I rn . Schreibtisch zu verm . B41342
I Kreuzstratze tu , 2 Stiegen hoch , ist
* ein schön möbl. Zimmer sofort od.

15. d . Mts . zu vermieten mit allen
Bequemlichkeiten. Zu erfragen

» ebendaselbst. - « 41474 .2.2
, , . ronenstraste 53 , 3 Treppen , gut
, möbl . Zimmer , auch an besseres

Fräulein , sofort oder später zuvermieten . « 41528
Lachnerstraße 10, lll ., lks ., ist ein
gut möbl. Zimmer mit separat .
Eingang und noch ein kleines

' Zimmer zu vermieten für sofort'oder später . B41476
Leopolvstr . 15 , 2 Trepp . , ist eine
schön möblierte Mansarde sofort
oder später zu vermieten . « «*» ,4

Ätoonstraste18, pari. , hübsches, gut
möbl. Zimmer per 1 . Jan . 1913
oder früher zu vermieten inkl .
Frühstück Mk . 23 .— monatl . « *lM»

^ ophienstr. 12 Stb . II , möbl. Zim¬
mer zu vermieten . B41344

nächst d . Marktplatz , ist ein möbU
Zimmer sogl . zu vermiet. 2)41529

Preiswerte

Liköre
ÄÜ!§ | *i.

I Sümiel I eo j
Hflniüt 1. Lt. . sif« 1“
feaanroit

wet gt.. »L
. - i « 7i ) ,
MMfiec I
Leere Flaschen werden mit j
1V Psg . zurückgenommen.
Sämtl . übrigen Likörennd

| Spirituosen |
in reichster Auswahl .

, G m. b H -
, ' P .dcn b. k &pnt«*
kYfrtc , -

Miet- Gesuche;
5 Zimmer- Wohnung
mit Bad u . f. w . von kl. Beamten -
familie (3 Pers . ) aus 1 . April 1913
zu mieten gesucht. Offerten mit
Preisangabe unter Nr . B41617 an
die Exped . der „Bad . Presse" erbet .

Gesucht p . April in ruh . Hause
srdl . 4 Zimmerwohnnng mtt Zu¬
behör v. kl . Familie zwischen Dur¬
lachertor u . Waldstr . Öff. u. 2)41612
an die Exped. der „ 2)ad . Preffe "

Beanitensamilie sncht aus 1.
April schöne 3—4 Zimmerwohnnng
2. oder 3. Stock , mit Veranda od.
Balkon. Össerten mit Preisangabe
unter Nr . B41430 an die Exped.
der „Bad . Preffe " erbeten.

Kleine Beamtenfamilie sucht auf
1 . Januar gut ausgestattete
3 —4 3immerwohnung
in schöner ruhiger Lage.

Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 8666a an die Expedition der
„Bad . Presse" ._ _Bcamtenfamilie sucht eine mo¬
derne 3 Zimmerwohnung mit Zu¬
behör in ruhigem Hause auf 1.
April 1913 in der Südwest - oder
Weststadt. Offert . - mit Preisang .
unter - Nr . B41454 an die Exped.
der „Bad . Preffe " erbeten.

Kleine pünktliche Familie sucht
auf 1 . April freundliche Zwet -
zimmer-Wohnnng . Offert, unter
B41482 an die Exp , d . „Bad . Presse.

Pünktl . Fam . mi erw . Kindern
sucht W o h n u n g . 3 kl. Zimmer ,
oder 2 Zimmest und Mansarden z.
1 . April . Öss» unt . Nr . B41117 a.
die Exp , der „Bad . Presse" erbeten.

Jüngeres Ehepaar sucht auf 1.
April 1913 2 Zimmerwohnuny .
Oststadt bevorzugt. Offerten mtt
Preisangabe unter Nr . B41270 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

filiertes Simmer MW.
sofort, schnellste Öfferte unter Nr.
B41544a ..d . Exped. d. „Bad . Preffe ".

guter Tischwein

offen, Liter 83 Pfg.
V. Liter

flasche I . QO Mk
mit Flasche

cm
guter Tischwei «

offen, Liter 85 Pfg.
Liter- « FH LH

flasche » . HI TI
mit Flasche.

Unsere leeren */« Liter
flaschen nehmen wir mit

15 Pfg . zurück.
Schaumweine
in ‘h u. llt Flaschen billigst.

“ 5 mb 6 _•p.dw b*kann?a"



Solide

praktische
finden Sie in großer Auswahl im Reformhaus. Beachten Sie die Schaufenster.

Korsett-
Ersatz

dankbarste Geschenke für die
Damenwelt !

Wäsche
die zweckmäßigsten Spezialitäten
für jede Jahreszeit , welche vor-
zügl . gegen Erkältungen schützen.

Kalasiris
macht , elegante ,
schlanke Figur,
stützt Leib und
Kücken , kein
Druck auf den
Magen , freie

Atmung.
In div . Formen .

' Weiches , an die
Körperformen

'sich anschmiegendes
StricK-Gewebe

aus bestem Material .
:.£ i Vorzüge :

Grösste Elastizität .
Porosität u.Dauerhaftigkeit

Oie Ware verliert noch
der Wasche ihre guten

Eigenschaften nicht !

Verkaufsniederlage :

Osiris-
Wäsche

überausweich,
Inch nicht er¬

hitzend,
schafft Wohl¬

behagen
Hemdhosen ,

Hemden ,
•lacken,Unter-
millen , Bein¬
kleider,diverse
Ausführungen
und Stärken.
Kinderhemd -
höschen und

Höschen .

an di€ Kflrptrfoimen
sichanschmiegeades

Strick -Gewebe
«us bestem Material

Vtorrüg«-.
fasste Dostizjtät . Porfeitü

ond Oiuefhoftigkeif.
PfeKfereverliertnedtderWische

ihre- SeitSgsivlhiKka
mcif!

Hera-
gürtel
vorzügliche

Umstandsbinde
idealeV ereinigung
von Büstenhalter,
Korsett u. Leib¬

binde .

Korell-
Wäsche

beste
Ventilations-
Wäsche für
jede Jahres¬

zeit .

Hemden mit und ohne Einsatz, Jacken
und Hosen.

Vorrät. i. Hemdhosen ,
Hemden, 1) .-Taillen,
Beinkleidern sowie
Kinderwäsche und

Taghemden.

Reform¬
leibchen n.

Büsten¬
halter

in großer Aus¬
wahl , nur aller¬
beste Paßformen
und Qualitäten zu
billigsten Preisen.
Ferner bekannt

billige , gute
Damenbinden u.
Gürtel . Leib¬

binden , Strumpf¬
halter und

sonstige Dameu-
artikel.

Ferner
OasiER - ü . lerrtH-

Wäsche
anderer Arten,

u.a.HerTenhemden
mit Einsatz von

JL 3.40 an.
Damen-Hemd-

hosenv. ^ !3.75an.
Oafflan-Trikot-

Befonabtinkltider
auch in Direk-
toire, dauerhaft.

Stoffs
meterweise, nur

Schuhwaren
aller Art , für Damen, Herren und
Kinder. Nur auserlesen beste (doch
gefällige) Paßformen u. Qualitäten.

Dr. LöfiieUs Orthopädosstiefel ,
spez. für schwache und Senk-Füsse,

Für
empfindliche

und zur
Heilung
kranker

I Füsse. Flecht -Schuhwaren
für Schweiß - , kalte u . empfind¬

liche Füße.

Spezial -Preislagen .
Damen v. 9.25 an ,
Herren v . <M 10.50 an .

Vorzüge : elegant,
doch bequem .

Grosse Auswahl.
Halbschuhe.

. , , , meterweise , nurHemden mit und ohne erlebte haltbareEinsatz Jacken , Hosen, zweckmäßige
Nachthemden . Sorten.

Rohseide Kneipp -Leinen

Hausschuhe
in Kamelhaar und

Tn ch,

Hausschuhe
in Leder,

Sandalen,
Klnder-

Schuhwaren
in Ia Qual. u.

Formen. breite Form.

Paradies -Betten , die Krone aller Betten , komplett, wie auch « Ine Teile.

Paradies -Bettstellen
in Messing, Stahl und Holz.

Vornehme, gediegene Ausführung, sowohl
des einfachsten wie feinsten Bettes.

Spmngfed6r -Röste,
voilkommendste , konkurrenzlose Kon¬
struktion. Auch für Holzbetten passend .

Paradies -Hatratzen ,
unerreichte Auslüft- und Zellen -Arten.

Leere Zellenhüllen zum Selbsteinfüllen.
Auch billige einfache Matratzen.

Uebermatratzen oder Unterbett ,
gestalten jedes Bett wärmer und weicher .

Paradies -Doppeldecken ,
nach der Jahreszeit regulierbar, bestehend ans Steppdecke ,Leibdecke (Trikot- und Schafwollfüllung) u. Daunen-Plumeau.

Das Ideal einer Oberdecke
Steppdecken , schmiegst m . von Mk. 6.50 an
Dannen-Decken, Kamelhaar u. Wolldecken, sehr preisw.

GewöhnL Eisenbettstellen
für Erwachsene von Mk. 16.75 an.Gut und billig.

Paradies -Kinderbetten.
Das Bett der deutschen Kronpriii 2en -Kinder.

Speziell die Innen -Ansstattnng sollte sich jede
Mutter ansehen .

Paradies -Chaiselongue,
verstellbar, vorzügl . Reservebett Solideste Ausführung.

Chaiselongne -Decken.

Paradies -Kopfkissen wirken nicht erhitzend , in Krank¬
heitsfällen unentbehrlich.

Bettwäsche , Schlafzimmer -Möbel in jeder Holz u. Stilart .Ueberaus preiswert.
Desgl. Küchen -Einrichtungen , Ziennöbel etc. etc.

Grundsatz:

Rein und unverfälscht .
Filiale :

87 Kaiserstraße 87.
Unrergorene Weine
Reine Frachtsäfte
Reine Marmeladen
Reinen Ifatnrhonig
Rohrzucker
Brot (7 Sorten)
Rährbisknits
Zwieback
Schokoladen
Küsse
Südfrüchte
Feinste Reformbntter

Frucht-Marg.

Gesundheits -Bonbons
Kur- und Kräftigungs -

Mittel
Kährsnlze
Nussfett
Nährsalz -Kaffee
Nährsalz -Kakao
Gesnndheits -Tees
Naturrein
Vollmehl
Gebirgs -Haferflooken
Snppen -Einlagen
Tafelöl (Oliven u. Nuß)

etc . etc.

Reformhaus L . Neubert
Ecke Waldstraße * —

J
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